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1. Der Immer am Ball meldet sich in neuer 

Form zurück. 
Hiermit möchten wir uns pünktlich zum 
Rückrundenstart, mit der ersten digitalen 
Ausgabe von Immer am Ball, zurückmelden. 
In Zukunft wird es den Immer am Ball in dieser 
Form auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/fcfg04/, unserer 
Homepage www.djk-grafschaft.de und über 
einen E-Mail Verteiler zu lesen geben. 
Zum E-Mail Verteiler könnt ihr euch ebenfalls 
über unsere Homepage anmelden und ihr 
bekommt die neueste Ausgabe immer direkt in 
euer E-Mail-Postfach.   
Am Inhalt wird sich nichts ändern, es werden 
auch weiterhin die Spielberichte der 
zurückliegenden Spiele unserer Mannschaften 
und Informationen zu unseren Veranstaltungen 
im Vordergrund stehen. 
Wir sind natürlich weiterhin auf den 
Informationsfluss von Trainern und Betreuern 
der jeweiligen Mannschaften angewiesen, 
damit wir möglichst umfangreich berichten 
können. Deshalb freuen wir uns auf eine 
angenehme Zusammenarbeit und freuen uns 
auf unsere neue Aufgabe. 

Euer neues Redaktionsteam 
(Kira Piechaczek und Martin Kelber) 

   
2. Spielberichte  
 
SG Berge/Calle-Wallen : FC I 1:0 (1:0) 
 
Die Elf von Patrick Hegener startete sehr 
verhalten in die Partie und überließ dem 
Favoriten den Spielaufbau. Das Spiel fand 
vorwiegend in der der eigenen Hälfte statt und 
folgerichtig gelang den Gastgebern nach 30 
Minuten die 1:0 Führung. 
Nach dem Wechsel drückte der FC aufs 
Gaspedal und achte viel Druck. Sodass einige 

sehr gute Chancen herausgespielt werden 
konnten, die teilweise leichtfertig vergeben 
wurden. Letztendlich musste man eine knappe 
1:0 Niederlage hinnehmen.  
 
FC I : BC Eslohe II 0:0 (0:0) 
  
Trotz frostiger Temperaturen fanden einige 
Zuschauer den Weg zum Sportplatz. Beide 
Mannschaften legten sich von Beginn an ins 
Zeug und es entwickelte sich ein intensives 
Lauf- und Kampfspiel mit aufmerksamen 
defensiven Reihen. Erst nach 20 Minuten gab 
es die erste richtige Chance des Spiels. Der FC 
spielte flüssig über rechts nach vorne und 
Sören Urban legte umsichtig quer in die Mitte, 
wo aber Christopher Urban aus kurzer Distanz 
am Keeper der Gäste scheiterte. Aber auch die 
Gäste ließen kurz darauf eine Chance aus, als 
Marvin Pick zweimal in höchster Not im 
Verbund mit den Innenverteidigern retten 
musste und der Ball schlussendlich geklärt 
werden konnte. 
  
Kurz vor der Halbzeit gelangte ein steiler Pass 
zu Steffen Kenter, der aber mit dem Torwart 
der Esloher zusammenrasselte, als er den Ball 
knapp über das Tor setzte. Zunächst biss 
Steffen auf die Zähne, wurde aber in der 57. 
Minute ausgewechselt. Der läuferische 
Aufwand und die Aufmerksamkeit blieben auch 
in der zweiten Halbzeit hoch. So leitete ein 
ruhender Ball auf den Kopf von David Lübke 
die nächste große Chance ein. Sein Kopfball 
rauschte nur denkbar knapp am langen Pfosten 
vorbei. Aber auch der BC hatte gute Abschlüsse, 
einmal konnte Marvin Pick mit dem Fuß 
abwehren und zwei Mal spielte er sehr gut mit 
und erlief und klärte gefährliche Steilpässe. Die 
größte Chance der zweiten Hälfte bot sich dem 
FC rund 10 Minuten vor dem Ende, als erst der 
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eingewechselte Yahia El Kassar und im 
Nachsetzen Thomas Eßler scheiterten. In 
Summe ein leistungsgerechtes Unentschieden, 
das den Gästen etwas mehr hilft als der 
Hegener-Elf. 
 

SG Cobbenrode / Dorlar-S. : FC Damen 0:2 
(0:0) 

Im Spiel in Dorlar durften die Damen zum 
ersten Mal die von Reisebüro Dünnebacke neu 
gesponserten Trikots überstreifen. Als wäre 
dies nicht schön genug, überraschte Vera 
Dünnebacke die Mädels mit einem neuen 
Spielball! Zudem vertrat Seniorchef Heinz 
Dünnebacke kurzfristig den nicht angetretenen 
Schiedsrichter. Mehr Einsatz geht nun wirklich 
nicht: Ein dickes „DANKE...“! an Vera und Heinz. 

 
 
FC Damen : SG Grafschaft/Oberschledorn 
4:2 (2:0) 
  
Der ersatzgeschwächte Tabellenzweite aus 
Grafschaft/Oberschledorn spielte überlegen 
und dabei ruhig und kontrolliert nach vorne. 
Die Elf von Lukas Kerkhoff und Sören Urban 
verschob jedoch aufmerksam und gewann die 
wichtigen Zweikämpfe häufig schon im dichten 
Mittelfeld. Den Rest erledigte die starke 
Defensivreihe um Abwehrchefin Michi Pick, die 
ihre Nebenleute Laura Spiekermann und Alina 
Döbbener lautstark dirigierte. Erst nach 15 
Minuten hatten die Gäste ihren ersten 
Torabschluss, der aber knapp am langen Eck 
vorbei ging. Danach suchte der FC häufig mit 
schnellen Bällen Charlotte Schütte, die 
schneller als die Verteidigerin der SG war. So 
fielen die beiden Treffer zum 2:0 auf die gleiche 
Weise: Lotti lief frei durch und behielt den 
Überblick beim Abschluss. 

 In der zweiten Hälfte passten die Abstände zu 
den Gegenspielern nicht mehr so gut, so dass 
das Spiel tiefer in der Hälfte des FC stattfand. 
Der Anschlusstreffer kurz nach der Pause fiel 
durch ein unglückliches Eigentor. Wenig später 
mussten die Mädels sogar den Ausgleich 
hinnehmen. Aber die Moral passte und die 
eingewechselte Ariane Sadrija konnte sich 
durchsetzen und zur erneuten Führung treffen. 
Kurz darauf machte Anki Kerkhoff den Deckel 
zu, setzte sich im 16er gut durch und traf ins 
leere Tor. Die Mädels kämpften nun um die 
drei Punkte, die sich letztendlich auch 
verdienten. 
 
JSG Reiste/Wenh.Kü-Salwey : FC B-Junioren  
1:2 (0:0) 
  
Das Team von Lars Urban nahm das Spiel beim 
Tabellenletzten nicht auf die leichte Schulter – 
dafür war alleine die Personaldecke viel zu 
dünn. So war man von Beginn an aufmerksam 
und vor allem die im Spiel 9 gegen 9 so 
wichtigen Umschaltbewegungen nach hinten 
passten. Leider ging man sehr fahrlässig mit 
den Chancen um. Tim Vollmers hatte nach 
einem Standard eine gute erste Chance, später 
lief Max Siepe frei auf den Keeper zu und 
agierte zu hektisch. Die beste Chance ließ aber 
Leonard Willmes liegen, der einen Elfmeter 
verschoss. So musste man mit einem 0:0 zur 
Halbzeit in die Kabine. 
Wie das so ist mit den vergebenen Chancen, 
kurz nach der Halbzeit lag die JSG auf einmal in 
Führung. Einen Abpraller nach einem Freistoß 
nutzte der Gegner zur 1:0 Führung. Genau so 
etwas war aber in der Halbzeit schon 
besprochen worden und so besann sich der FC 
nach einer kurzen Wackelperiode wieder 
darauf das Spiel vor das Tor der Gäste zu 
verlagern. Es folgten viele Ecken und 
Standards. Als dann auch noch Max Siepe mit 
einem Kopfball nur die Unterkante der Latte 
traf, schien das Spiel verloren. Eine letzte 
Umstellung 15 Minuten vor Schluss brachte 
aber dann doch noch Zählbares. Leonard 
Willmes rückte aus der letzten Reihe weiter vor 
und die JSG musste der Laufarbeit Tribut zollen 
und war zunehmend platt. Als nach einer 
Freistoßflanke zu kurz geklärt wurde, 
egalisierte Leonard Willmes zum 1:1. Das gab 
richtig Auftrieb und nach einem Ballgewinn im 
Pressing legte Tim Vollmers auf Moritz Bruch 
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ab, der fünf Minuten vor dem Ende sehenswert 
zum Siegtreffer vollenden konnte. 
 
JSG Alme/Thülen/R. : FC B-Juniorinnen 0:13 
(0:7) 
 
Ersatzgeschwächt und mit einigen jüngeren 
Spielerinnen reiste Coach Lukas Kerkhoff nach 
Alme. Aufgrund dieser Umstände war die 
Motivation nicht sehr hoch. Dies änderte sich 
schnell, als bereits in der 7. Minute das 1:0 für 
die FC Mädels fiel. Zur Halbzeit hatte man 
bereits so viele Tore erzielt wie in der 
gesamten Hinrunde! 
Die zweite Halbzeit wurde dementsprechend 
motiviert angegangen und einige Chancen 
wurden vergeben, weil nun jede ihren Teil zum 
Erfolg beitragen wollte. Letztendlich konnten 
alle Feldspielerinnen ein Tor erzielen.  
 
Torschützinnen: 
 J. Vonnahme (4x), C. Spreemann (4x), 
 J. Hanses (2x),  
C. Heimes, L. Quast, und G. Pfeiffer (je 1x) 
 
G-Junioren Stadtmeisterschaften 
 
Nach einigen erfolgreichen Turnieren in der 
laufenden Hallensaison konnten unsere 
Jüngsten ihrer selbstgegebenen Favoritenrolle 
leider nicht entsprechen. 
Nachdem das Auftaktspiel unglücklich 2:0 
verloren wurde, fand man einfach nicht ins 
Turnier und kam nicht über die Gruppenphase 
hinaus. 
Nach den Osterferien startet nun die 
Vorbereitung auf die Saison draußen und 
unsere Bambinis werden wieder frisch und 
hochmotiviert angreifen. 
 
F1 Dritter bei den Schmallenberger 
Hallenstadtmeisterschaften  
 
Bei der diesjährigen Stadtmeisterschaft trat 
unsere F mit zwei Mannschaften an. 
Die F1 sicherte sich nach knapper 
Auftaktniederlage mit zwei souveränen Siegen 
den Einzug ins Halbfinale.  
Die F2 hingegen zeigte zwar auch großen 
Kampfgeist, war den Gegnern aber leider meist 
unterlegen. 
Im Halbfinale unterlag unsere F1 deutlich 
gegen den späteren Stadtmeister der JSG Arpe- 

Wormbach/ Bracht. Das kleine Finale im 
Anschluss konnte zum Abschuss gewonnen 
werden und so freuten unsere Jungs sich über 
einen tollen dritten Platz !  
 
F-Junioren Flama-Cup in Meschede am 
17.03.2018  
 

 
 
Unsere F-Junioren standen beim Turnier in 
Meschede teils unbekannten Gegnern aus dem 
Norden und Osten des HSK gegenüber. Die F2 
erwischte einen schlechten Start und verlor ihr 
Auftaktmatch gegen ein erwartet starkes 
Bachum/Bergheim deutlich. Die F1 begann 
gegen Siedlinghausen/Silbach etwas besser. 
Zwar erzielte der Gegner das 0:1, aber unsere 
Jungs kamen schließlich besser ins Spiel und 
trafen zum verdienten Ausgleich. Leider 
wurden viele Chancen nicht genutzt, so dass 
am Ende nur ein Remis zu Buche stand. 
Unsere F2 ging in ihrem zweiten Spiel wieder 
mit Kampfgeist und Mut zu Werke. Leider 
reichte es gegen Hüsten wiederum nur zu einer 
Niederlage. Auch das letzte Gruppenspiel gegen 
Eversberg/Heinr./Wehrst. wurde trotz eines 
engagierten Auftritts verloren. 
Die F1 hingegen spielte gegen Velmede-
Bestwig überlegen und ließ keine Chancen des 
Gegners So reichte das einzige Tor des Spiels zu 
einem verdienten Sieg. Damit kam es für die F1 
zum Endspiel in der Gruppe C gegen 
Ostwig/Nuttlar/Valmetal. Der Sieger dieser 
Begegnung würde das Halbfinale erreichen. 
Unsere Jungs begannen gut und zeigten, dass 
sie weiterkommen wollten. Leider konnte der 
Gegner in Führung gehen, doch mit Kampfgeist 
und etwas mehr Spielanteilen fiel kurz darauf 
der verdiente Ausgleich. Die Gegenseite nutzte 
schließlich einen individuellen Fehler und 
sicherte sich mit dem Siegtreffer den 
Gruppensieg. Für die F1 reichte es am Ende zu 
Platz drei in der Gruppe C. 
 



 
E-Jugend mit starker Leistung 
Hallenstadtmeister 
 
Die Jungs von Trainer Holger Schmidt zeigten 
sich von ihrer besten Seite . Wie immer 
brauchte man etwas Zeit um ins Turnier zu 
finden und mühte sich im ersten Spiel zu einem 
1:0 Sieg. Das zweite Spiel hatte man besser im 
Griff und konnte 2:1 gegen Fredeburg 
gewinnen. Im dritten Spiel konnte man gegen 
den Favoriten aus Schmallenberg   gewinnen 
und vorzeitig ins Halbfinale einziehen. 
Dementsprechend ging man zu lässig ins letzte 
Gruppenspiel, welches 3:0 verloren wurde. 
Das Halbfinale endete in einem Remis, 
allerdings konnte man das darauffolgende 
Siebenmeter-Schießen gewinnen und ins Finale 
einziehen. 
In einem sehr spannenden Spiel zeigten sich 
dann alle noch mal in Topform, allen voran 
Torhüter Phil Hochstein. Julia Vonnahme 
konnte schließlich zum viel umjubelten 1:0 
Siegtreffer einnetzen.  
 
Weitere Ergebnisse: 
FC II : FC Gartenstadt Meschede 0:1 (0:1) 
 
 
3. Ausblick 
 
Menschenkickerturnier auf dem Sportfest 
 
Am 05.05 findet unser jährliches Sportfest statt 
und in diesem Zusammenhang wird, wie im 
letzten Jahr, wieder ein Menschenkicker 
Turnier veranstaltet.  Infos folgen. 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
4. Weitere Mitteilungen : 

a) Immer am Ball gratuliert nachträglich unseren Mitgliedern Werner Heimes zum 80. 
Geburtstag, Hans-Robert Schrewe zum 70. Geburtstag, Michael Bonnekessel und Stefan Heimes 
zum 50. Geburtstag. 
Außerdem gratuliert Immer am Ball unserem Gründungsvorstand und langjährigem 
Schiedsrichter und Jugendleiter Georg Wobst zum 60. Geburtstag. 

b) Immer am Ball übermittelt unseren C-Junioren Spielern Mika Böckling und Henry Linn und 
unserem Mitglied Joachim Groth die herzlichsten Genesungswünsche 
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1. Spielberichte 
   
FC Remblinghausen: FC I   
1:0 (0:0) 
  
In einer aggressiv geführten und kämpferischen 
Partie bei den Wildsäuen ließ die Hegener-Elf zu 
viele Chancen liegen, um erfolgreich zu sein. Vor 
allem in der zweiten Hälfte war man feldüberlegen. 
Die Entscheidung zugunsten der Hausherren fiel 
durch einen umstrittenen Foulelfmeter kurz vor 
dem Ende.  
 

 
  
FC I: SC Lennetal I   
3:2 (0:2) 
  
Im echten Sechs-Punkt-Spiel gegen die Nachbarn 
aus Westfeld agierte der FC in der ersten Halbzeit 
super-nervös. Trainer Patrick Hegener sprach 
hinterher von der schlechtesten Halbzeit seit über 
zwei Jahren. Folgerichtig konnten die Gäste mit 0:2 
in Führung gehen. Obwohl der SC sich durch einen 
Nichtantritt in Schmallenberg am Vorwochenende 
schonte, hatte der FC in der zweiten Hälfte mehr 
zuzusetzen. Vor allem die Einwechslung von Steffen 
Kenter verschob das Gewicht im Mittelfeld. Steffens 
aggressive Lauf- und Zweikampfarbeit führte zu 
sehr vielen Fehlern der Gäste. Sören Urban erzielte 
in der 65. Minute den Anschlusstreffer. Leider  

 
 
 
 
 
musste Josef Heimes in der 70. Minute verletzt 
ausscheiden und wurde durch Thomas Tröster 
ersetzt. Unmittelbar danach schaffte der FC durch 
Kapitän Lars Urban den Ausgleich. Im Anschluss an 
eine Ecke landete der Ball in der 81. Minuten vor 
Thomas Tröster, der den linken Hammer auspackte 
und den Ball mit Schmackes in den linken Knick 
jagte. Die viel umjubelte Führung setzte noch 
einmal die nötige Energie frei, die drei Punkte in 
den letzten fünf Minuten auch in Unterzahl zu 
verteidigen.  
 
FC I: FC Fatih Türkgücü  
2:0 (2:0) 
  
Am Karsamstag traf die Hegener-Elf auf den 
Tabellenzweiten aus Meschede, für den das Spiel 
denkbar schlecht anfing. Nach einer Balleroberung 
im Mittelfeld spielten Steffen Kenter und Sören 
Urban einen Doppelpass. Steffen verschaffte sich 
den nötigen Raum für einen platzierten, flachen 
Abschluss, der in der ersten Spielminute die 
Führung bedeutete. Unmittelbar danach waren die 
Gäste bereits gezwungen verletzungsbedingt zu 
wechseln, so dass es etwas dauerte bis sie 
versuchten das Spiel unter Kontrolle zu bekommen. 
Erst in der 15. Minute hatten sie die erste richtige 
Chance - ein Kopfball des eingewechselten Oumar 
Touré flog am langen Eck vorbei. Der baumlange 
Spieler hatte in der 35. Minute allerdings sehr viel 
Glück, als er für eine Tätlichkeit vor den Augen des 
Schiedsrichters nach einer langen und 
eindringlichen Ermahnung nur mit einer gelben 
Karte bestraft wurde. Die Mescheder leisteten sich 
sehr viele einfache Abspielfehler im Mittelfeld, was 
dem FC die Abwehrarbeit erleichterte und ihn 
immer wieder zu Kontern einlud. Einen dieser 
Konter versenkte erneut Steffen Kenter mit einem 
trockenen Schuss in die rechte untere Ecke zum 2:0. 
  



 
In der zweiten Hälfte passte die defensive 
Zuordnung beim FC sehr gut. Thomas Eßler, Marcel 
Habbel und David Lübcke gewannen die 
entscheidenden Zweikämpfe an der Box. Viele 
Angriffe der Mescheder versandeten aber bereits 
im Mittelfeld, in dem Gideon Langefeld und Dennis 
Derouiche zusammen mit Steffen Kenter sehr 
engagiert arbeiteten. Der FC hatte dabei die 
größeren Chancen als die Gäste: Erst vergab 
Thomas Eßler im Fallen nach einem nach vorne 
abgeklatschten Freistoß von Steffen Kenter. Kurz 
darauf setzte sich Lars Urban im Strafraum durch 
und peilte die lange Ecke an, die er nur knapp 
verfehlte. Im Endeffekt kam nur einmal richtig 
Gefahr für das Tor von Marvin Pick auf, als ein Ball 
kurz vor dem Ende an den Pfosten trudelte.  
 
Mit den beiden Siegen aus der Karwoche kann das 
Team wieder etwas entspannter auf die Tabelle und 
die künftigen Aufgaben schauen. Am kommenden 
Sonntag kommen zum Beispiel die Schmallenberger 
auf ihrer Abschiedstournee aus der Kreisliga zum 
Nachbarschaftsduell vorbei. 
 
FC Damen: FC Remblinghausen 
2:6 (0:5) 
 
Damen unterliegen starkem Gegner 
Im Nachhol-Pokalspiel gegen Remblinghausen 
musste man sich gegen einen starken Gegner 
geschlagen geben. Durch schnelles und sauberes 
Passspiel konnten die Gegner immer wieder unsere 
eigenen Reihen auseinanderziehen und die Lücken 
zum Angriff nutzen. Bereits nach vier Minuten 
musste Madita Gast zum ersten Mal hinter sich 
greifen. Durch den frühen Gegentreffer hatte man 
noch mehr Probleme ins Spiel zu finden und so 
gelang es den Wildsau-Damen bereits zur Halbzeit 
mit 5:0 in Führung zu liegen. 
Nach kleinen Umstellungen konnte man in der 
zweiten Halbzeit präsenter auf den Platz gehen. So 
konnte man in den ersten 15. Minuten der zweiten 
Halbzeit gut gegenhalte, jedoch musste man in der 
60. Minute einen stark herausgespielten Steilpass 
der Gegner zu 6:0 hinnehmen. Unsere Damen 
zeigten nun aber Moral und spielten konzentrierter, 
wodurch man in der letzten halben Stunde zu 
einigen ansehnlichen Chancen kommen konnte. 
Leider waren die Damen dieses Mal nicht so 
effektiv, wie in den Vorwochen und so gelangen 
lediglich Pauline Wilmes in der 77. Und 88. Minute 
Treffer zu Ergebniskorrektur. 
 
JSG Ass-Wie-Wu/Bruch.-Ell./Hill: SC Lennetal 
(Fleckenberg/Grafschaft A-Jugend) 
6:1 (4:0) 
  

SC Lennetal (Fleckenberg/Grafschaft A-Jugend): 
JSG Cobbenrode/Dorlar-Sellinghausen  
1:5 (0:2) 
  
Keinen guten Start in die Rückrunde erwischten die 
A-Junioren. Gegen zwei Mannschaften aus dem 
Tabellenmittelfeld setzte es empfindliche 
Niederlagen. Die Gegner kamen sehr einfach zu 
Toren und die Mannschaft kompensiert mit hartem 
Spiel und viel Gelaber auf dem Platz. Sowohl in der 
echten Tabelle (3 Punkte aus 11 Spielen) – als auch 
in der Fairnesstabelle (26 gelbe Karten und zwei 
Zeitstrafen) rangiert das Team auf dem letzten 
Platz. Damit das rettende Ufer nicht ganz aus dem 
Blick gerät muss am kommenden Samstag im 
Heimspiel gegen die JSG Eversberg/Heinrichsthal-
Wehrstapel dringend ein Sieg her. 
 

 
 
 
SSV Meschede: FC F/G B-Junioren 
10:1 (4:0) 
  
Mit dem allerletzten Aufgebot von genau 9 Leuten 
ging es zur spielstarken Mannschaft aus Meschede. 
Diese bewegte sich gut und mit zunehmender 
Spieldauer fielen den Jungs die erforderlichen Wege 
schwerer. Der Kader ist sehr dünn besetzt – 
Klassenfahrten oder Erkrankungen können kaum 
kompensiert werden. Einziges Highlight: Der C-
Junior Marvin Winkelmann erzielte seinen ersten 
Treffer bei den „Großen“, als er von Henric Schulte 
freigespielt wurde. 
  
FC B-Junioren: SV Schmallenberg/Fredeburg  
0:2 wegen Nichtantritt 
  
Aufgrund von Spielermangel in den Osterferien 
konnte das Team nicht antreten und musste die 
Punkte abgeben. 
 
SSV Meschede: FC B-Junioren 
10:1 (4:0) 
 
Mit dem allerletzten Aufgebot von genau 9 Spielern 
ging es zur spielstarken Mannschaft aus Meschede. 



 
Diese bewegte sich gut und mit zunehmende 
Spieldauer fielen den Jungs die erforderlichen Wege 
schwerer. Der Kader ist momentan sehr dünn 
besetzt – Klassenfahrten und Erkrankungen können 
deshalb kaum kompensiert werden. Einziges 
Highlight des Spiels war Marvin Winkelmann, der 
seinen ersten Treffer bei den „Großen“ erzielen 
konnte. 
 
JSG Cobbenrode/ Dorlar-Sellinghausen: FC B-
Juniorinnen 
2:1 (1:1) 
 
In einer gut geführten ersten Halbzeit konnte man 
gegen die Gegner gut agieren und bis zur 15. Minute 
keinen Torschuss zulassen. Leider ging der erste 
Torschuss der Gastgeberinnen mit viel Glück ins 
Netz und so musste man einem unnötigen 1:0 
Rückstand hinterherlaufen.  
Im weiteren Spielverlauf war man spielerisch 
durchaus überlegen, jedoch fehlte vorne manchmal 
die entscheidende Idee. Erst in der 35. Minute 
konnte Caro Spreemann verdient zum 1:1 
ausgleichen.  
Man startete konzentriert in die zweite Hälfte, war 
aber im zweiten Durchgang deutlich zielstrebiger 
Richtung Tor. Als in der 55. Minute die Gastgeber zu 
ihrer ersten Chance in der zweiten Halbzeit kamen, 
wurde ein klares Abseits nicht gepfiffen, sodass 
ihnen der 2:1 Siegtreffer gelang. 
Die letzten Minuten verliefen ohne nennenswerte 
Aktionen von beiden Seiten und so musste man sich 
mit einem unglücklichen 2:1 geschlagen geben. 
  
FC D-Junioren: JSG Arpe-Wormbach/ Bracht 
1:10 (0:6) 
 
Deutlich ersatzgeschwächt und durch einen E-
Junioren verstärkt mussten unsere Jungs gegen den 
Tabellenführer aus Arpe antreten. Besonders zu 
nennen ist, dass unsere Leihgabe aus der E-Jugend 
die beste Leistung der Weißen zeigte.  
Die Niederlage ist durch die Trainingsbeteiligung 
und das Verhalten im Training der letzten Wochen 
zu erklären. Es wird Zeit, dass die Mannschaft 
wieder in den „Sommermodus“ findet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Ergebnisse: 
 
FC II: SG Reiste/ Wenholthausen II 0:3 
 
JSG Ass-Wie-Wu/Bruch.-Ell./Hill: SC Lennetal 
(Fleckenberg/Grafschaft A-Junioren) 6:1  
 
FC B-Juniorinnen: JSG Nuhnetal-Züschen 
6:3 (3:2) 
JSG Cobbenrode/ Dorlar-Sellinghausen: FC C-
Junioren 3:0 (0:0) 
 
2. Ausblick 
 
Wie angekündigt folgen in dieser Ausgabe die 
Informationen zu unserem Menschenkicker 
Turnier auf dem diesjährigen Sportfest in Form 
eines Plakates. 
Die Anmeldung ist ab sofort auf unserer 
Homepage unter http://www.djk-
grafschaft.de/?page_id=5059 möglich. Wir 
freuen uns über viele Anmeldungen. Alle ab 16 
Jahren (Vereine, Stammtische, Mannschaften 
etc.) sind herzlich eingeladen teilzunehmen: 

 
 
 

http://www.djk-grafschaft.de/?page_id=5059
http://www.djk-grafschaft.de/?page_id=5059


 

 
 
 

 
 
 

 
3. Weitere Mitteilungen : 
a) Immer am Ball übermittelt unserem „Erste“-Spieler Josef Heimes und unserem 

Vorstandsmitglied Christoph Schöllmann herzlichste Genesungswünsche 
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1. Spielberichte 
   
FC I: SV Schmallenberg/Fredeburg I  
3:6 (1:4)  
  
Es ist schwer für Gegner des spielstarken SV die 
richtige defensive Abstimmung zu finden. Beide 
Außenstürmer halten ihre Positionen fast an 
der Außenlinie und gleichzeitig warten die 
Mittelfeldspieler nur auf die Räume, wenn die 
Abstände zu weit werden. Dennoch fanden zu 
viele lange Bälle vor allem über die linke 
Abwehrseite des FC in Mirko Piechaczek einen 
Abnehmer, der häufig genügend Zeit hatte zur 
Ballannahme und Fahrt aufzunehmen.  
So klingelte es nach diesem Schnittmuster 
bereits in den ersten 10 Minuten zwei Mal: Erst 
fand Mirko Piechaczek einen Abnehmer in Luca 
Schöllmann (2.), kurz darauf setzte er selbst an 
(10.). Mit dem ersten konstruktiven Angriff des 
FC verkürzte Steffen Kenter auf Zuspiel von 
Sören Urban dann auf 1:2. (14.). Nun ließen die 
Schmallenberger aber Ball und FC ordentlich 
laufen. In dieser Phase wurden Thomas Eßler 
und Josef Heimes schmerzlich vermisst, da die 
Gäste viel Zeit für ihr Positionsspiel hatten und 
Steffen Kenter sich sehr stark in den Zwei-
kämpfen aufreiben musste. Quasi zwangsläufig 
fielen die weiteren Treffer zum 1:4 noch vor der 
Pause. 
Aber die Gäste wechselten in der Halbzeit 
glücklicherweise Unordnung ein und spätestens 
mit der Selbsteinwechslung von Merso 
Mersovski war das Programm auf Sommer-
fußball umgestellt. Der SV war optisch 
überlegen – ohne zwingend zu sein und hatte 
ein paar Abschlüsse aus der Ferne. Dem FC fiel 
die Verteidigungsarbeit leichter und man 
bekam häufiger einen Fuß an den Ball und 
suchte nun mit langen Bällen den schnellen 
Sören Urban. Der vernaschte mit zwei guten  

 
 
 
 
 
Drehungen erst die beiden Innenverteidiger des 
SV und legte quer auf den eingewechselten 
Thomas Tröster, der einschieben konnte (67.). 
Kurz darauf nahm er den Ball mit, setzte sich 
erneut stark durch und erzielte sogar den 
Anschlusstreffer zum 3:4 (69.) Als der FC 
allerdings in den letzten 10 Minuten aufmachte, 
passten die Umschaltbewegung nach hinten 
nicht mehr.  
Der SV konnte zum standesgemäßen und 
bemessen an den Spielanteilen nicht unver-
dienten Endstand von 3:6 erhöhen. 
Die rund 200 Zuschauer sahen ein in Summe 
unterhaltsames Spiel.  
 
TuS Valmetal: FC I  
0:2 (0:1) 
 

 
 
Die Hegener-Elf kam schlecht ins Spiel und 
schwamm zu Beginn einige Male bedenklich. 
Torhüter Marvin Pick war von Beginn an 
gefordert und musste einige Male sein Können 



 
zeigen. Erst nach 15 Minuten beruhigte sich das 
Spiel und der FC begann sich Chancen heraus-
zuspielen. Den ersten Hochkaräter vergab 
Michael Schütte in der 30. Minute, als er sich 
zunächst gut durchsetzte – anschließend aber 
aus spitzem Winkel scheiterte. In der 35. Minute 
nutzte Steffen Kenter nach starkem 
Umschaltspiel und Ballgewinn die Chance zur 
Führung, die zur Halbzeit noch eher glücklich 
war. 
In der 55. Minute leitete Michi Schütte die 
nächste große Chance zum Torerfolg ein: Er 
setzte sich stark durch und spielte quer auf Lars 
Urban, der aber leider im Rasen hängen blieb. 
Nach gut einer Chance fiel dann die Vor-
entscheidung zugunsten des FC. Ein langer Ball 
fand Sören Urban, der den Ball klasse annahm, 
noch einen Gegenspieler vernaschte und auf 
seinen Bruder Lars ablegte, der „nur noch“ 
einschieben musste. Damit war der Ehrgeiz 
beim TuS ziemlich erlahmt, der auch seinem 
Freitagsspiel Tribut zollen musste, so dass das 
Spiel bei ausgeglichenen Spielanteilen abflachte 
und recht ausgeglichen und chancenarm zu 
Ende ging. 
Der FC belohnt sich langsam auch mit Punkten 
für die konstant guten Leistungen in der 
Rückrunde, für die die Basis eindeutig in der 
Rückrundenvorbereitung gelegt wurde. 
 
FC II. FC Cobbenrode II  
1:6 (0:4) 
 
Während dem gesamten Spiel war man dem 
Tabellenzweiten aus Cobbenrode unterlegen. 
Besonders in der ersten Halbzeit bekam man 
überhaupt keinen Zugriff auf das Spiel und man 
lag zur Halbzeit verdient mit 0:4 im Rückstand. 
Die zweite Halbzeit begann etwas besser und 
man konnte durch Lukas Kerkhoff mit einem 
Abstauber verkürzen. 
Trotz Leistungssteigerung konnte man am Ende 
glücklich sein, nur 1:6 verloren zu haben. 
Tor: Lukas Kerkhoff 
 
FC II. FC Berge/Calle-Wallen II  
8:0 (2:0) 
 
Das Spiel zweier Tabellennachbarn begann 
zunächst auf Augenhöhe und mit kleineren 
Chancen auf beiden Seiten. Nach einer halben 
Stunde wurde es dann allerdings kurios. Maik 
Braun schloss einen Konter gekonnt mit rechts 

zur 1:0 Führung ab. Kurz vor der Pause erhöhte 
Maik mit einem Abstauber noch auf 2:0.  
Nach dem Wechsel fanden die Gäste offensiv 
kaum noch statt und die Show von Maik ging 
weiter. Es folgten in regelmäßigen Abständen 
Tore mit links, per Kopf und zum Abschluss mit 
einem Freistoß aus knapp 22m. Am Ende hatte 
Maik alle 8 (!!!!) Tore des FC erzielt. Herzlichen 
Glückwunsch. 
Tore: Maik Braun (8) 

 
 
 
FC Damen:  FC Remblinghausen  3:3 (2:1) 
  
Die Rückrunde für die Damenmannschaft läuft 
bedeutend besser als die Hinserie, Nachdem 
man schon gegen die Tabellenzweiten der SG 
Grafschaft/Oberschledorn einen Sieg einfahren 
konnte, musste auch die Tabellendritten des FC 
Remblinghausen erkennen, dass die Trauben in 
Fleckenberg mittlerweile höher hängen. Die 
Gäste begannen feldüberlegen und gingen es 
spielerisch an, wurden aber immer wieder 
durch gutes Verschieben und konsequente 
Zweikampfführung gestört. Charlotte Schütte 
gelang per Elfmeter (20.) sogar die Führung. 
Leider musste man kurz darauf, als man in der 



 
sonst starken Defensive kurz pennte, den 
Ausgleich hinnehmen (27.).  
Eine Standardsituation brachte dem FC F/G die 
Führung wieder zurück, als Michaela Pick 
sehenswert einen Freistoß zum 2:1 ver-
wandelte (34.). 
  
Die Gäste verschoben nun eine Abwehrspielerin 
in das Mittelfeld und die Mannschaft von Lukas 
Kerkhoff und Sören Urban wurde in der zweiten 
Halbzeit tief in die eigene Hälfte gedrängt. Nur 
noch selten gelangen Entlastungen. Doch 
weiterhin wurden die wichtigen Zweikämpfe 
gewonnen, so dass sich vor dem Tor von Madita 
Gast gar nicht so viel abspielte. Gefährlich 
wurde es nach Standards. Nach einer Ecke ging 
ein Kopfball nur knapp drüber und einen 
weiteren Kopfball fischte Madita Gast stark aus 
dem langen Eck. Mit schwindenden Kräften 
wurden die Wege immer weiter – und in der 89. 
Minute passte die Zuordnung vor der Box nicht. 
Die Remblinghauserinnen konnten mit einem 
Schuss aus 18 Metern ausgleichen. Doch die 
Moral unserer Damen ist intakt: Anna Vollmers 
erkämpfte einen Ball im Aufbauspiel und 
bediente Lotti Schütte, die mit ihrem Antritt ihre 
Gegenspielerin stehen ließ und überlegt in die 
lange Ecke vollendete (90.). Doch das reichte 
leider das nicht zum Sieg -  hatte man doch 
mittlerweile den Schiedsrichter durch ständige 
Bemerkungen von außen gegen sich 
aufgebracht. Er pfiff penibel gegen die Heimelf 
und ließ extrem lange nachspielen. Nach einem 
fragwürdigen Freistoßpfiff im Halbfeld 
staffelten sich die Damen zu tief im 16er, sodass 
Madita Gast die Sicht versperrt war und ein Ball 
an Freundin und Feindin vorbei flog, am 
Fünfmeterraum aufsetzte und in die lange Ecke 
trudelte (90 + 5.).  
 Klar ärgerten sich die Mädels aufgrund des 
späten Ausgleichs, der aber auf Basis der 
Spielanteile natürlich vollkommen in Ordnung 
geht. Man hatte sich mit seinen Mitteln gegen 
einen spielstarken Gegner gut gewehrt. 
 
SC Lennetal (A-Junioren):  
JSG Eversbg/Heinr./Wehrst.  
2:3 (1:2) 
  
Das Spiel begann nicht gut für das Team von 
Dieter Föster, als man schon nach drei Minuten 
ein unnötiges Gegentor aus einem Freistoß 
kassierte. Man kam dann gut ins Spiel - aber 

bekam einen Angreifer der JSG nicht unter 
Kontrolle und musste nach einem individuellen 
Fehler auch das 0:2 hinnehmen. Die Mannschaft 
behielt aber den Kopf oben und erzielte durch 
einen sehenswerten Freistoß von Marc 
Hoffmann den Anschlusstreffer (30.). Man hatte 
nun Spiel und Gegner weitestgehend unter 
Kontrolle – vergab aber mehrere gute bis sehr 
gute Chancen. Es fehlt dem Team einfach ein 
echter Goalgetter. 
Den hatte der Gegner, der eine Schläfrigkeit 
unmittelbar nach Wiederanpfiff zum 1:3 
ausnutzte. Die Gäste stellten sich tief hinten 
rein, so dass die Jungs das Spiel im Griff 
behielten und klar überlegen waren - sich aber 
nur wenige Chancen erspielen konnten. Nach 
einer Stunde konnte Marvin Stenzel-Falke auf 
2:3 verkürzen. Das Team machte nun auf und 
entwickelte viel Druck, musste sich aber 
letztendlich mit der unbefriedigenden 
Niederlage abfinden.  
Fazit:  Man kann auch Spiele verlieren, die man 
hochüberlegen führt. Die Quote mit 
individuellen Fehlern und leichten Toren für 
den Gegner ist weiterhin zu hoch. Spielerisch 
allerdings war am Samstag ein deutlicher 
Aufwärtstrend erkennbar. 
 
SV Schmallenberg/Fredeburg:  SC Lennetal 
(A-Junioren)  
3:2 (3:0) 
  
Leider musste man musste mit genau zwölf 
Mann und einem zum Torwart aufgebotenen 
Feldspieler zum Derby antreten. Daher begann 
das Team von Dieter Föster defensiv und 
abwartend und überließ es dem Gegner das 
Spiel zu machen. Traditionell setzte es ein sehr 
frühes Gegentor in der 6. Minute. In der Folge 
stand man aber sicher, musste aber durch 
starkes Umschaltspiel des SV auch das 2:0 
hinnehmen. Durch einen unnötigen Elfmeter 
kurz vor der Halbzeit musste man auch den 
dritten Gegentreffer hinnehmen, was gemessen 
an den hohen Spielanteilen der Gastgeber auch 
gerechtfertigt war. 
In der zweiten Halbzeit stimmten Abstände und 
Zweikampfverhalten noch besser und der SV 
wurde zunehmend schwächer. Mit einem klasse 
Angriff konnte der Anschlusstreffer erzielt 
werden: Nach tollem Pass von Leon Döpp auf 
Jens Schauerte, der zunächst scheiterte, konnte 
Marvin Stenzel-Falke zum 3:1 abstauben. Leider 



 
musste man anschließend zu allem Überfluss 
nach grobem Foulspiel auf den Torschützen 
verzichten. Trotzdem blieb die Elf in der Spur 
und spielte stark weiter, spielte sich weiterhin 
gute Chancen heraus und hinten ließ wenig zu. 
Fast mit dem Abpfiff gelang noch das 3:2 durch 
Thibaud Schröder nach einem guten Freistoß 
von Leon Döpp. 
Die Leistung bestätigt weiterhin den 
spielerischen Aufwärtstrend der Mannschaft – 
wobei der Sieg für Schmallenberg trotzdem 
alles in allem in Ordnung geht. 
 
FC B-Junioren: 
JSG Eversberg/Heinrichsthal-Wehrstapel  
3:3 (1:1) 
  
In einem Match auf überschaubarem 
spielerischen Niveau, das geprägt war von 
vielen Ballverlusten und Ungenauigkeiten, 
bestimmten die Gäste zunächst das Geschehen. 
Richtig gefährlich wurde es bei einem Abschluss 
auf die lange Ecke, den Tobi Siebert stark 
entschärfte (20.). Erst nach einer halben Stunde 
fanden die Jungs von Lars Urban häufiger den 
Weg nach vorne. Nach einem Pass auf Dion 
Degner und schneller Weiterleitung auf 
Leonard Willmes tunnelte dieser den Torwart 
der JSG zur Führung. In der Nachspielzeit der 
ersten Hälfte fiel nach einem Stellungsfehler in 
der Innenverteidigung aber der Ausgleich. 
In der zweiten Hälfte war es erneut Leonard 
Willmes, der sich zunächst im Strafraum 
durchsetzte, aber genau den Torwart anpeilte 
und erst im Nachfassen die Führung erzielen 
konnte (60). Kurz darauf konnte C-Junior 
Marius Bette im Gewühl nach einer Ecke den 
Ball mit dem Rücken zum Tor zur 3:1 Führung 
köpfen. Die JSG machte nun auf und entwickelte 
Druck. Fünf Minuten vor dem Ende gelang ihnen 
der Anschlusstreffer durch einen sehenswerten 
Schuss aus 20 Metern. Erneut in der 
Nachspielzeit musste der FC den Ausgleich 
hinnehmen: Tobi Siebert knickte beim Versuch 
einen über den Außenrist abgerutschten Ball zu 
erreichen um, der schließlich in die lange Ecke 
trudelte. 
Ein ärgerliches Unentschieden angesichts der 
Zeitpunkte der Gegentore, das aber inhaltlich in 
Ordnung geht. 
 
 
 

FC B-Juniorinnen:  
JSG Alme/Thülen/Rösenbeck-Nehden II  
0:3 (0:0) 
 
Das Team von Lukas Kerkhoff agierte auf 
Augenhöhe und spielte viele gute Chancen 
heraus. Man spielte konzentriert und 
kombinierte zum Teil richtig ansehnlich 
miteinander. Da der Ball aber nicht so richtig ins 
Tor wollte, ging man mit 0:0 in die Halbzeit. 
In der zweiten Halbzeit spielte man eigentlich 
genau so weiter, dennoch musste sich das junge 
Team (erneut im Einsatz: zwei E-Juniorinnen!) 
geschlagen geben. Die Gegnerinnen aus Alme 
erspielten sich drei gute Tormöglichkeiten, die 
sie auch kühl nutzen und das Siel mit 0:3 für sich 
entschieden. 
Die Fortschritte sind unverkennbar - man war 
nicht schlechter, die Gegnerinnen nutzten 
einfach ihre Möglichkeiten cleverer. 
Zuschauer und Trainer waren gar nicht 
unzufrieden: Also Köpfe hoch! Das gilt vor allem 
für Alina Mazrekaj, die sich am Knöchel 
verletzte - gute Besserung, Alina! 
 
Wackeliger Start für die C-Junioren in die 
Rückrunde 
 
In der zur Rückrunde neu formierten 
(altkreisübergreifenden) Kreisliga B, ging es 
nun auch für das Team von Andreas Galwas 
wieder los. Leider verletzten sich in der Halle 
zwei wichtige Spieler und auch die 
Trainingsbeteiligung in der letzten Woche war 
schlecht, so dass das erste Spiel gegen die JSG 
Cobbenrode/Dorlar-Sellinghausen mit 3:0 
verloren ging. Gegen dieses Team konnte man in 
der Hinrunde noch 13:1 gewinnen... 
Auch im Heimspiel gegen die Zweitvertretung 
des SV Brilon am Samstag musste man wieder 
auf D-Junioren zurückgreifen. Die Zuschauer 
sahen ein ausgeglichenes Spiel mit vielen 
Torchancen auf beiden Seiten. In der ersten 
Halbzeit verschossen die Gäste einen zurecht 
gepfiffenen Elfmeter, nutzte aber die 
anschließende Ecke zur Führung.  
In der zweiten Halbzeit entwickelte sich ein 
hektisches Spiel mit vielen Zweikämpfen im 
Mittelfeld. Mit etwas Glück setzte sich der FC 
durch: Zunächst gelang Lukas Manthey nach 
einer Ecke in der 60. Minute der Ausgleich. Nur 
kurz darauf drehte Louis Zorn die Partie mit 
seinem Treffer zum 2:1 in der 63 Minute. 



 
 
FC D-Junioren:  SSV Meschede DII   
2:2 (1:2) 
  

 
 
Auch die DII der Mescheder ist gut besetzt. 
Dementsprechend begannen die Gäste 
feldüberlegen und spielten sich einige 
Abschlüsse heraus. Einmal streifte ein Ball auf 
die lange Ecke den Pfosten – auch ein zweiter 
Schuss aus der hinteren Reihe ging nur knapp 
vorbei. Die Jungs von Trainer Guido Vollmers 
mussten dem SSV also helfen und ein gut 
gemeinter Klärungsversuch rauschte als 
Eigentor in die lange Ecke (17.). Doch die Jungs 
behielten den Kopf oben. Man störte 
konsequent und arbeitete in Mittelfeld und 
Abwehr gut gegen den Ball. Danach suchte man 
schnörkellos Saifa Gilsbach, der bei Kontern 
auch immer Unterstützung fand, weil Tom 
Köhler und Laurin Rickert mit aufrückten. Aus 
einem der Konter resultierte eine Ecke, die Tom 
Köhler gefährlich nah vor das Tor brachte, wo 
Saifa Gilsbach unkonventionell mit der Hüfte 
ausgleichen konnte (25.) Mit dem Pausenpfiff 
fing man sich aber einen Treffer, als man vor der 
Box nicht gut sortiert stand und ein Mescheder 
mit einem sehenswerten Flachschuss traf. 
Nach der Pause wurde munter gewechselt. Die 
Einwechselspieler übernahmen ihre Aufgaben 
exzellent, so dass überhaupt kein Bruch ins 
Spiel kam. Die Abschlüsse der Mescheder 
wurden nun richtig selten und der FC kam auf. 
Ein Freistoß aus dem linken Mittelfeld aus über 
20 Metern brachte den Ausgleich, als Kapitän 
Lukas Pröpper sensationell in den Knick traf. 
Der FC wechselte offensiv und hatte mehrere 
schöne Ansätze, bei denen aber häufig ein Bein 
des Gegners im Weg war. So blieb es beim in 

Summe gerechten Unentschieden nach einer 
gelungenen Leistung! 
Team: Philipp Cremer, Andreas Weinfurtner, 
Jonah Rickert, Laurin Rickert, Saifa Gilsbach, 
Lukas Pröpper, Mats Kaiser, Jayden Blum, Tom 
Köhler, Felix Köhler, Felix Falke, Bennet Voss, 
Samir Hallman, Elias Länder, Matti Stockmann, 
Vincent Vollmers 
 
FC Remblinghausen D2: D-Junioren  
2:3 (0:1) 
  
Auf der ungeliebten und harten Asche in 
Remblinghausen fanden unsere Jungs nur 
schwer ins Spiel. Der Gegner hatte im 
Nachholspiel auch ein paar Jungs aus der 
klassenhöheren D1 aufgeboten und war in den 
ersten 20 Minuten spielbestimmend – ohne 
richtig gefährlich zu sein. Dafür besetzten sie die 
zentrale Position vor dem Tor zu wenig. Der FC 
traute sich bei den stark springenden Bällen 
aber nicht richtig zu passen und so war es eine 
ziemliche Pöhlerei. Als nach einem Abschlag von 
Mike Bach die Kugel hoch absprang, nutzte Saifa 
Gilsbach energisch ein Abstimmungsproblem 
zwischen Verteidiger und Torwart und konnte 
zur Führung einnetzen. Aber auch das brachte 
keine Ruhe in die Aktionen des FC, der Gegner 
blieb im Mittelfeld überlegen, ohne ganz große 
Chancen zu haben. Dafür stand die Abwehr um 
Lukas Pröpper zu sattelfest und Vincent 
Vollmers und Jonah Rickert liefen die Löcher gut 
zu.  
In der zweiten Halbzeit bemühten sich die Jungs 
Ruhe in das Spiel zu bekommen. Das Spiel fand 
zwar in der Hälfte des FC statt – aber die eigenen 
Ansätze des FC wurden konstruktiver und 
zielgerichteter. Tom Köhler setzte sich nach 40 
Minuten gut auf der linken Seite durch und 
bediente Felix Falke, der cool verwertete. Als 
Saifa Gilsbach von Felix Falke hoch angespielt 
wurde, den Gegenspieler überlupfte und das 3:0 
markierte, schien das Spiel gelaufen. Die 
Gastgeber zeigten aber gute Moral und setzten 
alles auf die Offensive. Nun taten sich Löcher auf 
und es gab gefährliche Ballverluste in der 
kritischen Zone vor dem 16er. Daraus 
resultierten zwei Treffer nach Fernschüssen auf 
die lange Ecke. Ein in Summe etwas glücklicher 
Sieg, bei dem die Kids aber bestimmt etwas 
lernen konnten. 
 
 



 
Weitere Ergebnisse: 
 
- SG Eversberg-Heinr.-Wehrst.: FC II 
  4:2 (2:1) 
- SG Eversberg-Heinr.-Wehrst: Alte Herren 
  9:8 n.E (2:2) 
- JSG Fredeburg/G.-H.: FC B-Junioren 
  15:0 (6:0) 
- FC Arpe/W.: SC Lennetal (A-Junioren) 
  1:0 (0:0) 
- JSG Reiste/Wen./Kück.-S.: FC EII 
  4:7 (1:2) 
 
2. Große Tombola zum Sportfest am 06.05. 
 
Auch in diesem Jahr werden wir zum Sportfest, 
das am Samstag und Sonntag, den 05./06.05., 
stattfindet, wieder eine große Tombola mit 
attraktiven Preisen durchführen. Lose können 
ab sofort bei jedem Vorstandsmitglied 
erworben werden. Neben einem Mountainbike 
von Eisen`s  Bike Shop gib es einen Merte 
Knochenschinken, ein 50-Liter-Fass 
Krombacher Bier und eine Wochenendreise des 
Reisebüros Dünnebacke zu gewinnen. 
Mitmachen lohnt sich also auch in diesem Jahr. 
 
                               Preise: 
 

Eisen´s Bike Shop                     – Mountainbike  
 
Reisebüro Dünnebacke          – Wochenendreise  
 
Reisebüro Dünnebacke          – Reisegutschein 150€ 
 
Reisebüro Dünnebacke          – Reisegutschein 100€ 
 
Metzgerei Merte                       – Knochenschinken     
 
Krombacher Brauerei             – 50l Fass 
 
Kompass Wanderladen          – Trekking-Rucksack 
  
Grafschafter Waldbauern      – je 1m² Brennholz  
 
Gasthof Müller-Heimes          – Gutschein Essen 
 
DFB Fußballmuseum              – 2 Eintrittskarten 
  

 
 
3. Ausblick 

 
 
Die Anmeldung ist auf unserer Homepage 
unter http://www.djk-
grafschaft.de/?page_id=5059 möglich. Wir 
freuen uns über viele Anmeldungen. Alle ab 16 
Jahren (Vereine, Stammtische, Mannschaften 
etc.) sind herzlich eingeladen teilzunehmen: 
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Vereinsnachrichten der DJK RS Grafschaft 

 
 
 
1. Sportfest am 05./06.05 2018. 
 
Mit dem Sportfest am 05./06.05. findet die erste 
Großveranstaltung unserer DJK in diesem Jahr 
statt. Hierzu laden wir alle Einheimischen sowie 
alle in Grafschaft weilenden Gäste, ob groß oder 
klein, herzlich ein. Unsere DJK hat auch in 
diesem Jahr wieder versucht, ein attraktives 
und abwechslungsreiches Programm auf die 
Beine zu stellen. Ein Höhepunkt wird das 
Menschenkicker-Turnier am Samstagnach-
mittag sein. Am Sonntagmorgen wird es auch 
wieder ein Konzert unseres Tambourkorps 
geben.   
Wir wollen es an dieser Stelle auch nicht 
versäumen, nochmals auf die große Tombola 
zum Sportfest hinzuweisen. Am Sonntag gegen 
18.30 Uhr werden die Gewinnlose gezogen. Es 
gibt u.a. ein Mountain-Bike von Eisen´s-Bike-
Shop, eine Wochenendreise vom Reisebüro 
Dünnebacke, ein 50-l-Fass Krombacher Bier, 
und viele weitere Preise. Wir hoffen auf eine 
rege Beteiligung an der Tombola, denn der Erlös 
kommt unserer Jugendarbeit zu Gute. Lose 
können bei allen Vorstandsmitgliedern 
erworben werden. 
Für Speisen und Getränke ist an den 
Sportfesttagen in gewohnter Weise wieder 
bestens gesorgt. Zudem steht auch in diesem 
Jahr wieder ein großes Kuchenbuffet bereit. 
Kuchenspenden nimmt Michaela Schauerte 
(Tel: 921500) gern entgegen. Die DJK freut sich 
auf gutes Wetter, faire und interessante Spiele 
sowie regen Besuch. 
Wir bitten unsere Mitglieder (vor allem 
unsere aktiven Jugend- und Senioren-
spieler), uns auch bei den Aufbauarbeiten 
zum Sportfest zu unterstützen. Diese finden 
am Freitag, 04.05., ab 16 Uhr, statt. 
Die Aufräumarbeiten finden am Montag, 
07.05, ab 17 Uhr statt. Aufgrund der 

geplanten Sportplatzsanierung sind wir 
auch hier auf tatkräftige Hilfe angewiesen.  
Das komplette Sportfestprogramm und der 
Einsatzplan sind unter Punkt 3 aufgeführt. 
 
2. Spielberichte  
 
FC I: TV Fredeburg I 
3:3 (2:3) 
  
Mit der neuen Angewohnheit schon mit dem 
ersten Angriff in Heimspielen ein Tor zu 
erzielen, eröffnete der FC durch Lars Urban in 
der zweiten Minute eine turbulente erste 
Halbzeit. Die Führung hatte aber nur zwei 
Minuten Bestand, bevor der TV ausgleichen 
konnte. Ein guter Schuss von Steffen Kenter 
brachte dem FC das 2:1 in der 16. Minute – doch 
auch diese Führung hatte nur knapp 10 Minuten 
Bestand, bevor Marvin Pick beim Herauslaufen 
zögerte und Doouda Barry den Ausgleich 
erlaubte. Auf Doouda können sich die Fans und 
Freunde des FC richtig freuen. Der Stürmer hat 
eine sehr gute Präsenz und bringt viel Dynamik 
mit, läuft die Abwehrreihe geschickt an und ist 
durchaus flott unterwegs. Eine Nachlässigkeit 
im Defensivverbund brachte dem TV sogar die 
Führung (28.). Fünf Tore in einer halben 
Stunde… ganz schön was los in Fleckenberg!  
Die zweite Hälfte ging die Hegener-Elf 
konzentriert und geschlossen an. Man spielte 
ruhig und besonnen hinten raus und erarbeite 
sich einige Halbchancen. Es dauerte aber bis zur 
57. Minute, bevor David Lübke nach einer 
Standardsituation und einer Kopfballablage von 
Sören Urban aus kurzer Distanz ausgleichen 
konnte. Lübke hatte nun Blut geleckt. Nach 
einem weiteren Standard und zu kurzer Abwehr 
der Fredeburger, schoss er sehenswert nur ganz 
knapp am rechten Torwinkel vorbei. Auch der 
eingewechselte Yahia El Kassar hatte noch eine 



 
sehr gute Möglichkeit, verzettelte sich aber 
beim Abschluss. Es war also durchaus noch 
etwas drin für den FC, zumal die Fredeburger in 
der zweiten Halbzeit kaum noch zu Chancen 
kamen.  
Der Punkt gegen den Tabellendritten ist daher 
mehr als verdient. 
 
TuS Velmede/Bestwig:  FC I   
3:2 (1:2) 
 

 
  
Angeführt von Kapitän Marvin Pick, der sein 
Debüt als Kapitän gab, verschlief die Hegener-
Elf allerdings den Auftakt und fing sich bereits 
in der 4. Minute ein Gegentor. Erst danach kam 
man besser ins Spiel und konnte schon nach 11 
Minuten mit einem sehr schön rausgespielten 
Tor durch Steffen Kenter ausgleichen. Leider 
konnten zwei weitere gute Chancen nicht 
genutzt werden – aber man stellte die bessere 
Mannschaft, die nach 30 Minuten - durch 
Kopfball nach einer Ecke - die Führung durch 
Andreas Essler erzielen konnte.  
In der zweiten Hälfte spielte man sehr unruhig 
und stand schlecht. Folglich kassierte man 
innerhalb von sechs Minuten zwei Gegentore 
durch Jeyakumar, dem man seine Saisontreffer 
26 und 27 erlaubte. Man war fortan mehr mit 
dem Schiedsrichter und dem Drumherum 
beschäftigt und kassierte alleine in der zweiten 
Hälfte 5 gelbe Karten. Leider wurde ein Tor von 
Andreas Essler zurückgepfiffen, da der 
Schiedsrichter ihn zu Unrecht im Abseits 
wähnte. Richtig große Chancen sprangen nicht 
mehr heraus und man hatte auch Glück, dass 
Marvin Pick nach einer Notbremse kurz vor 
Schluss nicht mit einer roten Karte bestraft 
wurde.  

Alles in allem hat man heute aufgrund der 
fahrigen Mannschaftsleistung und der großen 
Unruhe in der zweiten Halbzeit verdient 
verloren. Durch die Niederlage des nächsten 
Gegners Dorlar gegen den SC Lennetal kann 
man dennoch nicht mehr direkt absteigen. Nun 
gilt es im Spiel gegen Dorlar auf dem 
Grafschafter Sportfest auch zum drittletzten 
Platz Abstand aufzubauen. 
 
SC Kückelheim/Salwey II – FC II  
3:2 (1:2) 
 
Auf dem Rasenplatz in Niedersalwey 
entwickelte sich eine ausgeglichene Partie. Maik 
Braun brachte unsere Mannschaft vor der Pause 
zwei Mal in Führung. Nach dem Wechsel blieb es 
weiter ein Spiel auf Augenhöhe mit Chancen für 
beide Mannschaften. Die Gastgeber konnten 
dann auch eine ihrer Chancen nutzen und 
erneut ausgleichen. Als sich beide Mannschaften 
schon auf eine Punkteteilung eingestellt hatten 
konnte Kückelheim/Salwey in der Nachspielzeit 
nach einem Konter durch eine etwas strittige 
Situation (unser Torwart Antonius Klünker 
hatte bereits die Hand auf dem Ball) doch noch 
den Siegtreffer erzielen. Ein Spiel, das keinen 
Verlierer verdient gehabt hätte ging somit 
unglücklich verloren. 
Tore: Maik Braun (2) 
  
SG Bödefeld/Henne-Rartal III - FC II  
1:6 (0:2) 
 
Im Nachholspiel gegen SG Bödefeld/Henne-
Rartal III konnte ein souveräner Sieg 
eingefahren werden. Über die meiste Zeit hatte 
man den Gegner im Griff und man konnte die 
Überlegenheit schnell in Tore ummünzen. Wenn 
der Gastgeber ein ums andere Mal gefährlich 
zum Abschluss kam, konnte sich unser AH-
Torwart Markus Zimmermann auszeichnen und 
die Chancen entschärfen. Bis zur Pause stand 
eine beruhigende 2:0 Führung durch Tore von 
Enayathullah Hamidi und Maik Braun. 
Die ersten 10 Minuten der zweiten Halbzeit 
waren von unserer Mannschaft sehr zerfahren 
und es war kein Spielfluss mehr vorhanden. 
Nachdem man diese Phase überstanden hatte 
lief es spielerisch besser und das Spiel nach 
vorne kam wieder auf Touren. Nach 57 Minuten 
konnte Andreas Galwas eine Ecke zum 3:0 
verwerten. 10 Minuten vor dem Ende erhöhte 



 
Maik Braun auf 4:0. Nach einer Ecke konnte der 
Gastgeber noch einmal auf 1:4 verkürzen aber 
Andreas Galwas konnte postwendend mit 
einem sehenswerten Seitfallzieher den alten 
Abstand wiederherstellen und kurze Zeit später 
auch noch das 6:1 erzielen.  
Tore: Andreas Galwas (3), Maik Braun (2), 
Enayathullah Hamidi (1) 
 
FC D-Junioren: SC Lennetal  
5:4 (1:1) 
  
Zu Beginn der Partie ließ man sich vom 
holprigen Spiel der Lennetaler anstecken und 
hatte sehr wenige gute Aktionen. Nur einmal 
kombinierte man sich sauber über die linke 
Seite durch, wo sich Tom Köhler behauptete und 
in die lange Ecke abschloss. Fast postwendend 
fiel aber der Ausgleich, als die Umschalt-
bewegung nach hinten nicht passte. Die 
Lennetaler waren mehrfach drauf und dran 
durchzubrechen, wenn sie einen der vielen 
Ballverluste für schnelle Angriffe nutzten. 
In der Halbzeitpause wurde die Abwehr 
verstärkt, die fortan sicherer stand. Auch gelang 
es nun zunehmend ein Passspiel aufzuziehen 
und sich Chancen herauszuspielen. Mehrfach 
scheiterten gute Abschlüsse am guten Gäste-
keeper, der zunächst auch einen Neunmeter 
parieren konnte, den Lukas Pröpper zur 
Führung im Nachsetzen verwandelte. Danach 
lief das Spiel flüssiger und Tom Köhler konnte 
zum 3:1 erhöhen. Eine Unaufmerksamkeit in 
der Defensive bestraften die Rot-Weißen aber 
postwendend mit dem Anschlusstreffer. Das 
Spiel wurde aber weiter vom FC gemacht, der 
sich mit zwei weiteren Treffern von Saifa 
Gilsbach schon auf der sicheren Seite wähnte. 
Nachlässige Zweikämpfe bestraft der Gegner 
aber sofort und spielte in den Schlussminuten 
mit seinen Treffern zum 5:3 und 5:4 noch 
einmal richtig auf. 
 
Reiste/Wenh./Kückel.-Salwey: FC E2 
3:7 (1:2) 
 
Hart umkämpftes Spiel gegen die mega 
Spielgemeinschaft auf einer besseren Kuhwiese 
in Niedersalwey.  Am Ende ein verdienter Sieg 
für die E2 im ersten Rückrundenspiel. 

Tore: Jule Hanses (2x), Simon Tigges, Hendrik 
Pröpper, Friederich Schmidt, Sima Böckling, 
Dejan Schauerte 
Aufstellung: Phil Hochstein, Benoy Shresta, 
Friederich Schmidt, Emilian Länder, Jule 
Hanses, Maike Hanses, Damjan Matijevic, 
Hendrik Pröpper, Simon Tigges, Dejan 
Schauerte, Sima Böckling 
   
FC E2:  Eversberg/Heinr.-Wehrstapel 2    
9:6 (3:3) 
 
Eine Woche später der nächste Dreier. In einem 
guten Spiel führte man schnell mit 3:0, dann 
musste man dem hohen Anfangstempo und den 
sommerlichen Temperaturen Tribut zollen und 
kassierte bis zum Halbzeitpfiff noch den 
Ausgleich. Nachdem der Gast nach der   Pause 
mit 4:3 in Führung ging, konnte die Mannschaft 
wieder an die gute Anfangsphase anknüpfen, so 
dass am Ende doch noch ein souveräner Sieg 
verbucht werden konnte. 
Tore: Jule Hanses (3x), Friederich Schmidt(2x), 
Emilian Länder(2x), Damjan Matijevic, Hendrik 
Pröpper 
Aufstellung: Phil Hochstein, Benoy Shresta, 
Friederich Schmidt, Emilian Länder, Jule 
Hanses, Maike Hanses, Damjan Matijevic, 
Hendrik Pröpper, Julian Schmidt 
  
FC E1: SV Schmallenberg/Fredeburg 2   
8:4 (4:1) 
 
Gegen den jüngeren Jahrgang der Schmallen-
berger war unsere E1 körperlich überlegen. Da 
heute auch das Zusammenspiel endlich mal 
überzeugend klappte war der Sieg nie 
gefährdet, lediglich 5 Minuten vor und nach der 
Pause zeigten die Schmallenberger, dass sie 
auch einige gute Fußballer in ihren Reihen 
haben und ließen unsere Abwehr einige Mal 
nicht gut aussehen. Letztendlich aber ein 
verdienter Sieg und im ersten Spiel die ersten 
drei Punkte in der neuen Rückrundengruppe 
Mitte. Nächste Woche geht’s weiter gegen und in 
Bigge/Olsberg. 
Tore: Adrian Schmidt(3x), Dejan Schauerte(2x), 
Manuel Brand, Julia Vonnahme, Finn Kavelmann 
Aufstellung: Phil Hochstein, Maximilian 
Leismann, Mathis Zimmermann, Emilian 
Länder, Finn Kavelmann, Adrian Schmidt, 
Manuel Brand, Julia Vonnahme, Dejan Schauerte 
 



 
TSV Bigge/Olsberg E II – FC E I       
 4:12 (1:6) 
  
Auf dem Kunstrasenplatz in Olsberg fuhr unsere E 
I im zweiten Meisterschaftsspiel der Rückrunde 
den zweiten deutlichen Sieg ein. Der Gastgeber 
konnte spielerisch und körperlich nicht mithalten. 
Nach einer deutlichen 6:0-Führung, die bereits 
nach 15 Minuten herausgespielt war, wurde unser 
Team im Abwehrverhalten etwas nachlässig und 
musste 4 unnötige Gegentore hinnehmen. 
Mannschaft: Noah Albers, Manuel Brand, Philipp 
Cremer (TW), Finn Kavelmann, Dejan Schauerte, 
Adrian Schmidt, Julia Vonnahme, Mathis 
Zimmermann  
Tore: Manuel Brand (4), Dejan Schauerte (3), 
Adrian Schmidt (3), Julia Vonnahme (2)  
  
 

F-Junioren verkaufen sich in Grevenstein 
leicht unter Wert  

Möchte man den Auftritt unserer F1 und F2 in 
Grevenstein kurz zusammenfassen, kann man 
sagen: Engagiert gespielt, gutes Passspiel, viele 
Chancen gehabt, aber nur wenige Chancen 
verwertet. Gleich im ersten Spiel kam es zum 
Duell zwischen F1 und F2, welches die F1 
deutlich mit 4:0 für sich entscheiden konnte. 
Direkt im Anschluss musste die F1 gegen 
Eversberg/Wehrstapel II ran. Bei einem hohen 
Chancenplus war die 1:0-Führung mehr als 
verdient. Allerdings verloren die Jungs danach 
den Faden und gaben das Spiel durch zwei 
Kontertore mit 1:2 aus der Hand. Beim 0:0 
gegen Berge/Calle/Wallen 1 waren die Jungs 
zwar mit unzähligen Torchancen haushoch 
überlegen, allerdings wollte der Ball partout 
nicht über die gegnerische Torlinie. Die 
Begegnung gegen die Erste von 
Eversberg/Wehrstapel ging mit 0:3 verloren. 
Bei den beiden letzten Spielen kämpften sich 
unsere Jungs nach mehreren Rückständen 
wieder ins Match und konnten jeweils zum 2:2 
ausgleichen. Für die F2 war sowohl gegen 
Berge/Calle/Wallen I (0:3) und Eversberg/ 
Wehrstapel I (0:5) nicht viel zu holen. Allerdings 
fielen die Ergebnisse etwas zu hoch aus, da die 
Spielanteile fast ausgeglichen waren. Gegen 
Berge/Calle/Wallen II bot die F2 bis zum ersten 
Gegentor ein tolles Spiel. Trotz zwischen-
zeitlichem Anschlusstreffer zum 1:2 ging die 

Begegnung schließlich mit 1:3 verloren. Auch 
gegen Remblinghausen (1:5) konnte wieder ein 
verdienter Treffer erzielt werden. Das letzte 
Match der F2 ging aber mit 0:7 letztendlich zu 
deutlich an Eversberg/Wehrstapel II. 

 

Bambinis in guter Form 

Am Samstag starteten unsere Jüngsten in 
Westfeld in die Rückrunde. Im ersten Spiel 
gegen Schmallenberg hatten beide 
Mannschaften gute Chancen den Siegtreffer zu 
erlangen. Letztendlich war es dann Lorenz 
Mahler, der kurz vor Schluss zum 1:0 Siegtreffer 
einnetzen konnte.  Das zweite Spiel gegen 
Lennetal wurde 2:0 verloren, allerdings haben 
die Jungs und Mädels schon am kommenden 
Sonntag auf unserem Sportfest die Chance sich 
zu revanchieren.  
Auch das dritte Spiel wurde leider verloren, 
gegen Cobbenrode/Dorlar war es lange ein 
ausgeglichenes Spiel, Allerdings nutze der 
gegner eine Unachtsamkeit unserer Abwehr 
zum 1:0 Siegtreffer. 
Das Letzte Spiel gegen Fredeburg/Gleidorf-
Holthausen konnte man dann aber wieder für 
sich entscheiden. Eric Leiendecker drehte auf 
und konnte 3 Tore erzielen. Einen Treffer hat er 
sehenswert unter die Latte hauen können. 
Somit kann man mit zwei Niederlagen und 2 
Siegen auf einen sehr guten zweiten Platz 
blicken. Wir können uns auf einen spannenden 
Reisebüro Dünnebacke Kids Cup am Sonntag 
freuen! 
Mannschaft Erik Leiendecker, Davis 
Leiendecker, Carl Hempelt, Josef Rickert, Jule 
Hegener, Lars Hegener, Fynn Schöllmann, 
Yannik Schöllmann, Ole Schauerte, Bent 
Schauerte, Zoe Wiese, Franz Henke, Lorenz 
Mahler  
 
 
 



 
Weitere Ergebnisse: 
 
SG Obersorpe/Gleidorf-Holt.: FC Damen 
1:0 (1:0) 
 
FC Damen: VfL Giershagen 
0:2 (0:1) 
 
JSG Calle-Wallen Berge: FC B-Junioren 
4:0 (0:0) 
 
FC B-Junioren: JSG Arpe/Wormbach/Bracht 
0:9 (0:3) 
 
FC B-Juniorinnen: SuS Reiste 
1:3 (1:2) 
 
FC Hilletal: FC B-Juniorinnen 
1:0 (1:0) 
 
FC B-Juniorinnen: JSG Alme/Thülen/Rös… 
1:10 (0:7) 
 
FC C-Junioren: JSG Hop/Pad/Mad/Ghg/Obm 
0:4 (0:1) 
 
JSG Ever./ Heinr.-Wehrst.: FC C-Junioren 
2:1 (0:1) 
 
JSG Petersborn-Guden…: FC C-Junioren 
1:8 (1:5) 
 
FC Remblinghausen II: FC D-Junioren 
2:3 (0:1) 
 
JSG Fredeburg/ Gleid.-Holt.: FC E-Junioren II 
0:0 (0:0) 
 
 
 
 

3. Julian Schauerte steigt mit Fortuna 
Düsseldorf in die Erste Liga auf 

 
Am vergangenen Wochenende konnte die Fortuna 
ihren Aufstieg in die Erste Bundesliga mit einem 
1:2 Auswärtssieg gegen Dynamo Dresden perfekt 
machen. Mittendrin feierte unser ehemaliger 
Jugendspieler Julian Schauerte diesen großen 
Erfolg. Mit folgenden Worten wandte er sich am 
Samstag an seine Fans:  
„28 Jahre den Ball mit dem Fuß gespielt. Heute 
in die 1. Liga aufgestiegen. Geile Truppe, geiler 
Tag!“ 
Wir wünschen Julian alles Gute und gratulieren 
ihm ganz herzlich zum Aufstieg! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
4. Ausblick 
 

 

 

 
 
 
5. Weitere Mitteilungen : 

a) Immer am Ball gratuliert unserem Mitglied Benedikt Henke und seiner Frau Verena zur Geburt 
ihrer Tochter Mia am 23.04. 
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1. Rückblick Sportfest 2018 mit großer 

Tombola. 
 

 
 
Die erste Großveranstaltung im Jahr 2018 liegt 
hinter uns und die zweite Veranstaltung, der 
Grafschafter MTB-Tag am 17.06., steht kurz 
bevor. An beiden Sportfesttagen war uns der 
Wettergott gnädig und wir konnten unser Fest 
bei strahlendem Sonnenschein und sommer-
lichen Temperaturen feiern. Alles in allem war 
das diesjährige Sportfest wieder eine gelungene 
Veranstaltung. Ein Highlight war auch in diesem 
Jahr das mit 9 angemeldeten Mannschaften gut 
besuchte Menschenkickerturnier. Ganz 
besonders wollen wir uns natürlich auch wieder 
beim Tambourkorps Grafschaft für das 
Frühschoppenkonzert nach der hl. Messe am 
Sonntagmorgen bedanken.  
Ebenso gilt unser  Dank allen Helferinnen und 
Helfern, Sponsoren, sowie Kuchenspendern, die 
zum guten Gelingen unseres Sportfestes 
beigetragen haben.  
Nachfolgend sind die Ergebnisse genannt:  
 
 
 
 

E-Jugend 
FC EI: FC Hilletal    4:1 (3:0) 
FC EII: FC Remblinghausen  3:2 (1:2) 
D-Jugend:   
FC D: JSG Reiste/Wenh./Kü.-S. 2:2 (1:1) 
C-Jugend:  
FC C: JSG Winterb./Zü./Sied./Si. 1:9 (0:3) 
A-Jugend: 
FC A: JSG Fredeb./Glei.-Holt. 1:4 (0:3) 
F-Jugend: 
FC F: SC Lennetal   5:0 
Erste Mannschaft: 
FC I: SV Dorlar-Sellinghausen 1:0 (0:0) 
Zweite Mannschaft: 
FC II: TuS Valmetal II  7:0 (5:0) 
 
G-Jugend-Kids-Cup um den Pokal des 
Reisebüros Dünnebacke. Wir bedanken uns 
herzlich bei Heinz und Vera Dünnebacke für die 
Stiftung der Pokale. Ergebnisse: 
 
1. JSG Everberg/Heinrichstal/Wehrstapel 
2. SC Lennetal 
3. FC Fleckenberg/Grafschaft 
4. BC Eslohe  
5. JSG Fredeburg/Gleidorf-Holthausen 

 
Menschenkickerturnier: 
 
1. Ballerbrüder 
2. Gräfin Chuniza 
3. Alte Herren FC 
4. Skiclub 
5. Dynamo Tresen 
6. Grafschafter Kurvenschuhe 
7. DJK and friends 
8. Olympichaos Bieräus 
9. Tambourkorps 

 
 



 
Bekanntgabe der Gewinn-Nummern zur 
Tombola An dieser Stelle wollen wir uns für die 
gute Beteiligung an der Tombola herzlich 
bedanken. Nachfolgend aufgeführte Los-Nr. 
sind gezogen worden (ohne Gewähr): 1782, 
0063, 2126, 1317, 1318, 1054, 0219, 1497, 
2299, 0062, 0952, 1916, 1350, 0977, 1339 
Beim Sportfest konnten nicht alle Preisträger 
ermittelt werden. Die noch nicht vergebenen 
Preise können bei Frank Schauerte, Handirkweg 
17, 57392 Schmallenberg, Tel: 02972/921500, 
abgeholt werden. 
 
 
2. Spielberichte  
  
FC I: SV Dorlar-Sellinghausen  
1:0 (0:0) 
  
Der FC startete druckvoll in die Partie und hatte 
bereits in den ersten Minuten einen 
Hochkaräter nach einem Schuss von Lars Urban 
zu verzeichnen. Auch im weiteren Spielverlauf 
war die heute in orangenen Leibchen 
angetretene Hegener-Elf überlegen und nutzte 
immer wieder katastrophale Fehler der 
Dorlarer für das eigene Aufbauspiel und 
Angriffe. Aber selbst klarste Chancen konnten 
nicht genutzt werden. Lars Urban scheiterte mit 
einem Foulelfmeter am sehr gut aufgelegten 
Stefan Liedtke im Tor der Dorlarer, der auch den 
Nachschuss parieren konnte. Einmal klatschte 
ein Ball an den Pfosten. Einige Abschlüsse 
verfehlten knapp ihr Ziel. 
Auch in der zweiten Halbzeit blieb der FC 
tonangebend – aber je länger es 0:0 stand, desto 
nervöser wurde das Team. Viele Angriffe 
wurden über die rechte Seite vorgetragen, am 
Ende fehlte den Angriffen aber immer die letzte 
Genauigkeit oder Liedtke drehte den Ball um 
den Pfosten. Erst in der 69. Minute war er 
überwunden, als Yahia El Kassar den Ball im 
Nachschuss an ihm vorbeischmuggelte. Danach 
zog man sich ein Stück zu weit zurück und 
erlaubte dem Gast einige lange Bälle. Einen 
richtigen Ball auf das Tor bekam Marvin Pick 
aber nicht mehr – dennoch waren am Ende alle 
erleichtert über den Dreier. Keiner der direkten 
Konkurrenten konnte siegen und so steht der FC 
mit nunmehr 32 Punkten auf Platz 10. Aus den 
letzten beiden Spielen reicht ein Punkt, um auch 
rechnerisch die letzten Zweifel zu beseitigen. 
Aber wer die Hegener-Elf in der Rückrunde 

beobachtet hat, weiß dass sie Gas geben und 
nicht spekulieren wird. 
 
FC I: TuS Valmetal II  
7:0 (5:0) 
  
Hatte man vor den Blau-gelben zunächst noch 
Respekt, waren diese zuletzt doch gegen den FC 
Gartenstadt Meschede erfolgreich, legte sich 
jegliche Nervosität als Robin Urban bereits nach 
drei Minuten zur Führung traf. Goalgetter Maik 
Braun erhöhte mit einem Doppelpack (15., 31. 
Minute), bevor Torben Rickert und erneut  
Robin Urban zur Halbzeit auf 5:0 erhöhten. Die 
Valmetaler konnten den schnellen Spitzen des 
FC II einfach nicht genügend Speed 
entgegensetzen. Nach der Pause verflachte die 
Partie zu einem Sommerkick, bei dem die Gäste 
noch ein Eigentor erzielten und Maik Braun mit 
einer artistischen Direktabnahme kurz vor 
Schluss den Endstand mit seinem dritten Treffer 
einstellte.  
 
Bambinis mit guter Leistung beim 
Reisebüro-Dünnebacke-Kids-Cup 
 

 
 
Unsere Jüngsten traten auch auf dem eigenen 
Sportfest wieder in Bestbesetzung an. Mit 13 
Kindern konnte man sich nicht über fehlende 
Spieler beklagen. Allerdings stellt dies das 
Trainerteam auch immer wieder vor die 
schwierige Aufgabe alle Kinder gleich viel 
spielen zu lassen, aber die nötige Ruhe ins Spiel 
zu bringen.  
Zum Start ins Turnier ist das leider nicht 
geglückt und man verlor die ersten beiden 
Spiele. Allerdings zeigten die Jungs und Mädels 
Kampfgeist und wollten sich auf heimischen 
Rasen keine Blöße geben. Nachdem die Kiddies 



 
die Aufstellung selber in die Hand nahmen und 
kurzerhand Stammkeeper Ole Schauerte durch 
seinen Bruder Bent ersetzt wurde, um die 
Offensive weiter zu verstärken fielen auch die 
Tore. Die neu gebildete Offensive bestehend aus 
Lorenz Mahler, Eric Leiendecker und Ole 
Schauerte spielte auf und alle drei kamen zu 
sehenswerten Toren. Hervorzuheben ist vor 
allem ein Sonntagsschuss von Ole direkt in den 
Winkel. So konnten die letzten beiden Spiele 
noch gewonnen und ein guter dritter Platz 
erreicht werden. 
Mannschaft: Ole Schauerte, Bent Schauerte, 
Lorenz Mahler, Oskar Siemon, Eric Leiendecker, 
David Leiendecker, Jule Hegener, Lars Hegener, 
Marlene Gamm, Franz Henke, Zoe Wiese, Yannik 
Schöllmann, Fynn Schöllmann. 
 
F-Junioren glänzen beim Sportfest-  
Heimspiel 
 

 
 
Beim Sportfest in Grafschaft erwischten unsere 
F-Junioren einen guten Tag und siegten verdient 
mit 5:0 gegen die Gäste vom SC Lennetal. Bei 
strahlendem Sonnenschein war die Partie 
zunächst relativ ausgeglichen. Schließlich nahm 
sich Jimmy Wostal die Kugel, setzte sich auf der 
rechten Seite gegen seine Gegenspieler durch 
und erzielte den Treffer zum 1:0. Die Jungs 
hatten das Spiel nun mehr und mehr im Griff. So 
konnte Justus Rickert noch vor der Pause auf 2:0 
erhöhen. In der zweiten Halbzeit belohnte sich 
der quirlige Moritz Willmes für seinen starken 
Auftritt im zentralen Mittelfeld mit zwei 
weiteren tollen Treffern. Den Schlusspunkt 
setzte Hannes Henke, der einen Eckball mit 
Unterstützung eines Lennetaler Spielers direkt 
zum 5:0-Endstand verwandelte. Insgesamt ein 

wohlverdienter Sieg, der sogar noch ein, zwei 
Tore höher hätte ausfallen können. 
 
FC EI-Junioren: FC Hilletal  
4:1 (3:0) 
  
Die E1-Junioren von Holger Schmidt nutzen ihre 
körperlichen Vorteile und stellten bereits in der 
ersten Halbzeit die Weichen zum Sieg 
 
FC EII-Junioren: FC Remblinghausen  
3:2 (1:2) 
  
Als echte Comeback-Kids erwiesen sich die E2-
Junioren, die in einem engen Spiel einen 0:2-
Rückstand aufarbeiten konnten. 
 
JSG Fredeburg/G.-H. E2:  FC EII-Junioren    
0:8 (0:2)  
  
Vierter Sieg im fünften Spiel. Es läuft in der 
Rückrunde für die E2. Mit 12 Punkten aus 5 
Spielen ist man in der Rückrundengruppe West 
vorne mit dabei. Gegen die Zweitvertretung aus 
Fredeburg war der Sieg nie gefährdet, das 
Ergebnis spricht für sich. Es wurde gut 
kombiniert und die Abwehr um Abwehrchef 
Friederich Schmidt stand sehr sicher. Zu 
bemängeln ist nur die schluderige Chancen-
verwertung in der 1.Halbzeit, ansonsten wäre 
der Sieg zweistellig ausgefallen. 
Tore: Maurice Winkelmann (3), Damjan 
Matijevic (2), Finn Kavelmann, Jule Hanses, 
Sima Böckling 
Aufstellung: Phil Hochstein, Friederich Schmidt, 
Leon Schauerte, Simon Tigges, Jule Hanses, Finn 
Kavelmann, Maurice Winkelmann, Hendrik 
Pröpper, Sima Böckling, Damjan Matijevic 
 
FC D-Junioren: JSG Reiste/Kückel.-Wenh. 
2:2 (1:1) 
  
In einer fair geführten Partie zweier Mann-
schaften, bei denen es immer knapp zugeht, 
gelang es dem Team von Guido Vollmers zwei 
Mal nicht, einen von Saifa Gilsbach erzielten 
Vorsprung zu verteidigen. Auf beiden Seiten gab 
es in der zweiten Halbzeit gute Gelegenheiten 
die Partie für sich zu entscheiden. Ganz kurz vor 
dem Ende musste sich Torwart Philipp Cremer 
nach einem Konter richtig strecken, um den 
Punkt festzuhalten.  
 



 
FC C-Junioren: JSG Winterberg/Zü./Sied.-Sil. 
1:9 (0:3) 
  
Mit vier D-Junioren verstärkt musste unsere C-
Junioren gegen die starken Winterberger 
antreten. Die Gäste zeigten die bessere 
Spielanlage und der FC bekam wenig Zugriff auf 
die Schlüsselspieler, die immer wieder ihre 
Gegenspieler überliefen. So war es ein 
schwieriger Tag für die Torleute, die von ihren 
Vorderleuten ziemlich alleine gelassen wurden. 
Alleine in den 20 Minuten zwischen der 44. und 
64. Spielminute fielen sechs Gegentreffer 
 
FC A-Junioren: JSG Fredeburg/Gleidorf-Holt. 
1:4 (0:3) 
  

 
 
Die Heimelf hätte früh in Führung gehen 
müssen, als Jens Schauerte frei durch war - aber 
zu lange mit dem Abschluss zögerte. Auch im 
weiteren Spielverlauf stand die von Leon Döpp 
organisierte Defensive gut und versuchte mit 
klaren Pässen den Ball nach vorne zu tragen. 
Kurz vor der Halbzeit folgte aber eine 
Schwächeperiode, die die JSG gnadenlos 
ausnutzte: Erst konnte Johannes Didam einen 
Ball nur nach vorne abklatschen lassen, der im 
Nachschuss versenkt wurde, nur zwei Minuten 
später entschied der Schiedsrichter zurecht auf 
Elfmeter für die Gäste. Und kurz danach brach 
die JSG über die linke Abwehrseite durch und 
nach einer klugen Ablage und einem satten 
Abschluss aus 18 Metern stand es binnen 
weniger Minuten 0:3.  
Das Team von Dieter Föster behielt aber den 
Kopf oben und arbeitete auch in der zweiten 
Hälfte gut gegen den Ball. Nach einer Ecke setzte 
Marc Hoffmann einen Kopfball nur knapp neben 
das Gehäuse. Der durchaus verdiente 

Anschlusstreffer war aber ein Geschenk des 
Gästekeepers, der einen Schuss von Jens 
Schauerte mit dem Fuß stoppen wollte und ihn 
danach mit den Händen aus dem Netz holen 
durfte. Nach einer Standardsituation stellten die 
Fredeburger den alten Abstand aber wieder her. 
 
JSG Cobbenrode / Dorlar-Sell.: FC A-Junioren 
4:0 (2:0) 
  
Im vorgezogenen Spiel gegen die Nachbarn aus 
Dorlar verlor die Föster-Elf etwas zu deutlich. 
Man fand in der Defensive kein Mittel gegen die 
langen Bälle und schnellen Spitzen der 
Hausherren. Die ersten beiden Treffer fielen 
nach dem exakt gleichen Schnittmuster. Schade, 
dass Thibaud Schröder die große Chance zum 
zwischenzeitlichen Ausgleich nicht nutzen 
konnte, als er frei durch war aber am Torhüter 
der Gäste scheiterte. Das Spiel fand 
anschließend weitestgehend im Mittelfeld statt. 
Die JSG zeigte den gefälligeren Spielaufbau, der 
FC stand nun sicher, konnte aber wegen vieler 
eigener Ballverluste keinen richtigen Druck 
entfalten. Vor allem im Spielaufbau von hinten 
heraus landeten viele Pässe beim Gegner. 
Dieser erinnerte sich nach 60 Minuten noch 
einmal an sein Erfolgsrezept aus der ersten 
Halbzeit und spielte steil und schloss vor dem 
Tor cool zum 3:0 ab. Spätestens als er mit einem 
Sonntagsschuss kurz vor dem Abpfiff zum 4:0 
traf, war das Ergebnis zu hoch ausgefallen.  
 
Weitere Ergebnisse: 
 
FC II: SC Lennetal    1:1 
 
TuS Medebach: FC Damen   3:1 
 
JSG Bödefeld/ H.-R.: FC C-Junioren  3:2 
 
BC Eslohe: FC B-Junioren    5:0 
 
TuS Medebach: FC B-Juniorinnen   11:0 
 
FC D-Junioren: TV Fredeburg  1:6 
 
 
 
 
 
 



 
3. Informationen zur Sportplatzsanierung 
 
In dieser Woche starten die Sanierungsarbeiten 
auf unserem Rasenplatz, um ihn für die 
kommende Saison wieder richtig auf 
Vordermann zu bringen. Die Arbeiten werden 
durch die Fachfirma eurogreen durchgeführt, 
darunter fallen zum Beispiel Besanden, 
Aerofizieren und Tiefenlockern des Platzes. Im 
Anschluss an diese Arbeiten muss der Platz 3-4 
Wochen ruhen und ist somit für den Rest der 
Saison leider nicht mehr bespielbar. Das ist 
gerade bei so tollem Wetter wie dem in den 
kommenden Tagen gemeldeten schade, aber 
wir erhoffen uns langfristig eine deutliche 
Verbesserung der Bespielbarkeit unseres 
Rasens. 
 
4. Handirk 
 
Die Redaktion der Heimatnachrichten 
HANDIRK erinnert auch auf diesem Wege an die 
Abgabe der Berichte, Anregungen, Hinweise 

usw. für die diesjährige Ausgabe möglichst bis 
30. Juni 2018.  
Für z.B. aus aktuellem Anlass erst später zu 
fertigende Berichte wird vorab um Mitteilung 
der Seiten- und Bilderanzahl gebeten. 
Durch vielfältige Mithilfe kann dann die schon 
36. Jahres-Ausgabe in gewohnter Weise wieder 
Anfang Dezember in Umlauf kommen. - Danke 
im Voraus. 
 
5. Ausblick 
 

 
 

 
 
 
6. Weitere Mitteilungen : 

a) Immer am Ball gratuliert unserem Mitglied Theo Willmes zum 65. Geburtstag am 02.05., unseren 
Mitgliedern Michael Krähling zum 50. Geburtstag und Friedbert Vollmers zum 65. Geburtstag am 
03.05., und unserem Mitglied Joachim Groth zum 90. Geburtstag am 10.05. 

b) Immer am Ball übermittelt herzliche Genesungswünsche an unser Mitglied Daniel Sellmann. 
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1. Spielberichte  
  
Mezopotamya Meschede: FC I   
2:1 (1:1) 
 
Das Spiel startete auch im zweiten Anlauf durch 
ein Gewitter stark verspätet. Von Anfang 
an entwickelte sich ein intensives Spiel mit 
vielen im Mittelfeld geführten Zweikämpfen auf 
sehr schwer zu bespielendem Untergrund. 
Der FC versuchte dennoch den Ball laufen zu 
lassen und Fußball zu spielen. Allerdings 
musste er nach einer unglücklich geklärten 
Flanke und einem schönen Pass in die Tiefe das 
1:0 hinnehmen. Und das in einer Phase, in der 
der FC eigentlich sicher in der Defensive stand. 
Nur wenige Minuten später gelang nach 
gelungener Kombination das 1:1 durch Marcel 
Habbel per Heber. Die zweite Halbzeit startete 
intensiv und ausgeglichen. Nach 
einem unglücklichen Handspiel entschied der 
Schiedsrichter auf Elfmeter für die Hausherren. 
Marvin Pick ahnte die Ecke, verpasste den Ball 
aber knapp. In der Folge gab es viele gefährliche 
Aktionen des FC nach Standards von Gideon 
Langefeld, es 
wurde jedoch weniger konstruktiv Fußball 
gespielt. Nach einer gelb-roten Karte für 
Mezopotamya entwickelte der FC in der 
Schlussphase viel Druck. Erst rettete ein Mezo-
Spieler auf der Linie, nachdem eine von Gideon 
scharf getretene Ecke vom Torwart unterlaufen 
wurde und fast den direkten Weg ins Tor fand. 
Danach verfehlte Julian Urban das Tor nach 
starkem Dribbling nur um Haaresbreite. 

 
 
 
 

 
 
 
 
FC I: SG Bödefeld/Henne-Rartal  
 3:2 (3:0) 
  
Die Bödefelder leisteten sich in Abwesenheit 
ihres Abwehrbosses Fabian Göddecke zu 
Beginn viele Fehler im Aufbauspiel und verloren 
Bälle in der gefährlichen Zone vor dem eigenen 
Sechzehner. Doch der FC war zu Beginn noch 
etwas zu überrascht, um die entstehenden 
Chancen zu nutzen. In der 11. Minute war aber 
Yahia El Kassar nach einem Schuss von der 
16er-Kante wachsam und verwertete den in die 
Mitte abgeklatschten Ball zur Führung. Kurz 
darauf weckte ein Zusammenprall schlechte 
Erinnerungen an das letzte Spiel der beiden 
Teams, als Lumme mit einer Platzwunde nach 
kundiger Erstversorgung von Thomas Eßler 
ausgewechselt werden musste. Den Schreck 
hatten die Bödefelder richtig in den Gliedern 
und produzierten nun hanebüchene Fehler. Der 
FC presste, die Bödefelder patzten und zwei Mal 
war El Kassar zur Stelle, der die Führung auf 3:0 
ausbaute.  
Doch nun nahm der FC den Gang raus. Die 
Bödefelder hatten viel Platz und kamen zu 
ersten Abschlüssen. Kurz vor der Halbzeit 
musste Marvin Pick seine ganze Klasse zeigen, 
als er eine Volleyabnahme sensationell 
vereitelte. Die Abstände zu den Gegenspielern 
passten auch nach der Pause nicht. Vor allem auf 
den Außenbahnen hatten die Bödefelder zu viel 
Platz und Zeit, und begannen Flanken zu 
schlagen. In der 49. Minute war Henry Gierse 
nach einer dieser Eingaben blank und 
verwertete sehenswert zum Anschlusstreffer. 
Die Bödefelder zeigten nun, dass sie kicken 
können und dem FC steckte das Spiel im Olper 



 
Schlamm von Mittwoch noch in den Gliedern. 
Coach Patrick Hegener versuchte mit Andreas 
Galwas wieder mehr Ordnung einzuwechseln, 
doch die Flanken rauschten reihenweise in die 
Mitte und verursachten Stress für die Abwehr 
um David Lübke. Der musste mit einer puren 
Willens- und Energieleistung zwei Mal den Ball 
von der Linie kratzen, als der Schiedsrichter 
schon den Notizblock aus der Tasche gekramt 
hatte (75. Minute).  
Dem FC gelang kaum noch Entlastung, weil die 
Bälle vorne nicht festgemacht wurden und viele 
Konteransätze zu fahrig gestaltet wurden. Nach 
dem Treffer zum 3:2 in der 86. Minute musste 
man sich sogar noch mal richtig Sorgen machen 
– aber am Ende rissen die Schwarz-Weißen 
erleichtert die Arme hoch, weil sie dem 
scheidenden Patrick Hegener doch den 
versprochenen Sieg zum Abschied schenken 
konnten. 
Ein umfassendes Saison-Fazit steht zwar noch 
aus. Doch ein Blick in die Heim- und 
Auswärtstabelle verrät erste Indizien: 28 seiner 
35 Punkte holte der FC zu Hause und belegt in 
der Heimtabelle einen respektablen fünften 
Platz. Auswärts muss Enrico Ledda den Hebel in 
der kommenden Spielzeit ansetzen. Hier gingen 
sehr viele Spiele knapp und unglücklich 
verloren. Das Team jedenfalls hielt sich nicht 
lange mit der Analyse auf. DJ Michi Schütte 
machte `mal Lauda´ und eine würdige 
Saisonabschluss-Fete begann unmittelbar nach 
Abpfiff. 
 

 
 
 
 
 
 

FC A-Jugend:  SV Schmallenberg-Fredeburg 
2:2 (1:2) 
  
Im Rahmen des Pfingstsportfests in Westfeld 
trat die Föster-Elf gegen die Nachbarn aus 
Schmallenberg an und überließ ihnen anfangs 
das Spiel. Bis man sauber sortiert auf dem Platz 
stand, lag man aber schon durch zwei Treffer 
von Finn Burmann zurück. Beide Tore waren in 
der Entstehung absolut vermeidbar – dennoch 
steckte man den Kopf nicht in den Sand und 
nahm mehr am Spiel teil, was in der 39. Minute 
durch den 2:1 Anschlusstreffer durch Marvin 
Falke belohnt wurde. 
In der Halbzeit fand Dieter Föster offenbar die 
richtigen Worte und motivierte das Team. In der 
60. Minute gelang durch eine schöne 
Kombination mit echtem One-touch-Football 
über die Stationen Marvin Falke, Marc 
Hoffmann und den Vollstrecker Jens Schauerte 
der Ausgleich. Das Spiel war jetzt vollkommen 
ausgeglichen und beide Teams hatten gute 
Chancen. Die Schmallenberger konzentrierten 
sich aber zunehmend weniger auf den Ball und 
handelten sich in den letzten zehn Minuten zwei 
Zeitstrafen und zwei glatt rote Karten ein. 
Leider konnte man nicht mehr Kapital aus der 
Unterzahl der Gäste schlagen, da die beiden 
Roten und eine Zeitstrafe erst unmittelbar vor 
Ablauf der offiziellen Spielzeit verteilt wurden. 
Kompliment an Schiedsrichter Achim Knipp-
schild, der sich trotz verbaler und tätlicher 
Entgleisungen nicht aus dem Konzept bringen 
ließ. Alles in Allem ist der Punkt für die A-Jugend 
mehr als verdient und man konnte Coach Dieter 
Föster nach der eigentlich missglückten Saison 
nochmal mit einem guten Spiel und einem Punkt 
gegen den Favoriten aus Schmallenberg 
versöhnen. 
 
D-Junioren tingeln über die Sportfeste 
  
Nachdem die Spielrunde mit dem dritten Platz 
in der Kreisliga zufriedenstellend beendet ist, 
standen für die D-Junioren ein 
Freundschaftsspiel auf dem Pfingstsportfest in 
Lennetal und die Teilnahme am 
Jubiläumsturnier des BC Eslohe statt. 
  
SC Lennetal: FC D-Junioren 11:1 
  
Mit echtem Sommerfußball ohne richtige 
Laufbereitschaft und mit schlechten 



 
Umschaltbewegungen in beide Richtungen geht 
gar nichts. Diese Erfahrung machten die Jungs 
am Pfingstsamstag, als ein Gegner, den man in 
der Saison zwei Mal geschlagen hat, mit sage 
und schreibe 11:1 gewinnen durfte.  
  
Soccer-Cup auf dem Sportfest in Eslohe 
  

 
 
Gewohnt schläfrig startete das Team in das 
Turnier im Soccer-Käfig in Eslohe. Man war 
noch gar nicht richtig auf dem Platz und mit den 
Gegebenheiten (Bande, Netze, Fülle an 
Zweikämpfen) vertraut, da hatten die starken 
Dorlarer Jungs schon 8 Treffer erzielt. Im 
zweiten Spiel gegen die ebenfalls 
klassenhöheren Remblinghauser hielt man 
lange gut mit – es stand lange 2:3. Kurz vor Ende 
ging aber die Luft aus und man kassierte eine 
Fülle doofer Gegentreffer und nutze gute eigene 
Gelegenheiten nicht (Endstand 2:8). Gegen die 
JSG Reiste-Kückelheim/Wenholthausen spielte 
man eigentlich feldüberlegen. Man musste aber 
in Unterzahl nach berechtigter Zeitstrafe zwei 
Treffer hinnehmen. Die Jungs kämpften gut und 
kamen zum 4:4 Ausgleich – mussten aber in 
letzter Minute einen Kullerball zum 4:5 
hinnehmen. Im Abschlussspiel gegen den BC 
Eslohe gingen die Hausherren mit einer 
Bogenlampe glücklich in Führung. Das Team 
behielt aber den Kopf oben und spielte richtig 
stark auf und gewann verdient mit 8:4. Vor 
allem Tom Köhler setzte sich ein paar Mal ganz 
fein durch und war nicht aufzuhalten. In der 
Endabrechnung sprang aufgrund glücklicher 
Ergebnisse und auf Basis des Torverhältnisses 
ein dritter Platz heraus.  
Torschützen: Tom Köhler (5), Laurin Rickert 
(5), Bennet Voss (3), Andreas Weinfurtner  

 

 
 

SG Siedlinghausen/Silbach E I : FC E I      
 4:3 (2:1) 
 
Die erste Niederlage der Rückserie musste unsere 
E I auf dem Kunstrasenplatz in Siedlinghausen 
einstecken. Zwar stimmte die Leistung in 
kämpferischer Hinsicht, allerdings konnte unsere 
Mannschaft spielerisch nicht an die starken 
Auftritte der ersten drei Rückrundenspiele 
anknüpfen. Der Halbzeitrückstand wurde bis 
Mitte der zweiten Halbzeit in eine 3:2-Führung 
gedreht und bis zwei Minuten vor Schluss sah es 
so aus, als ob der FC als Sieger vom Platz geht. 
Dann konnte die Heimmannschaft jedoch völlig 
überraschend noch zwei Tore erzielen, so dass 
unser Team unerwartet noch als Verlierer vom 
Platz ging. 
Mannschaft: Noah Albers, Manuel Brand, Jule 
Hanses, Phil Hochstein (TW), Finn Kavelmann, 
Emilian Kelber, Max Leismann, Dejan Schauerte, 
Adrian Schmidt, Julia Vonnahme, Mathis 
Zimmermann 
Tore: Manuel Brand (3) 
 
SC Lennetal – FC E I/II        
6:6 (3:3) 
 
Mit einer gemischten Mannschaft aus E I und E 
II trat der FC auf dem Sportfest in Lennetal zu 
einem Freundschaftsspiel an. Nach einer 
verschlafenen Anfangsphase lag unser Team 
schnell mit 0:3 in Rückstand. Mitte der ersten 
Halbzeit ging jedoch ein Ruck durch das Team 
und bis zur Pause konnte ausgeglichen werden. 
In der zweiten Halbzeit wurde eine 6:4-Führung 
herausgespielt. Der Gastgeber kam dann aber 
noch zu einem insgesamt verdienten und 
gerechten Unentschieden. Herausragend war 
die Leistung unseres Torwarts Phil Hochstein, 
der durch großartige Paraden eine Niederlage 
verhinderte. 
Mannschaft: Sima Böckling, Manuel Brand, Jule 
Hanses, Phil Hochstein (TW), Finn Kavelmann, 
Damian Matijevic, Hendrik Pröpper, Friederich 
Schmidt, Simon Tigges, Julia Vonnahme, 
Maurice Winkelmann 
Tore: Jule Hanses (2), Sima Böckling, Finn 
Kavelmann, Damian Matijevic, Hendrik 
Pröpper  
 
 



 
 

Bambinis auf dem Sportfest in Eslohe 

Bei sommerlichen Temperaturen starteten 
unsere Jüngsten gewohnt verschlafen ins 
Turnier auf dem Esloher Jubiläumssportfest. 
Mit 15 Mannschaften war das Teilnehmerfeld 
recht groß und man konnte eine Vor- und 
Endrunde spielen. In der Vorrunde waren die 
vier Gruppen noch ausgelost worden und in der 
Endrunde spielten dann die jeweils 
Gruppenersten, -zweiten,-dritten, und -vierten 
in neuen Gruppen gegeneinander. Nach einer 
Niederlage und zwei Unentschieden sicherte 
man sich in der Vorrunde einen dritten Platz 
und startete in der nächsten Runde gegen alle 
anderen Drittplatzierten. Hier konnte man sich 
mit zwei Siegen und einer Niederlage den 
Gruppensieg sichern! Nach anfänglichem 
Stolpern fand man letztendlich gut ins Turnier 
und zeigte, was hinter der Mannschaft steckt. 
Großes Lob an alle Kicker, die trotz der heißen 
Temperaturen und den vielen Spielen bis 
zuletzt ihr Bestes gegeben haben. 

Mannschaft: Ole Schauerte, Bent Schauerte, 
Lorenz Mahler, Eric Leiendecker, David 
Leiendecker, Oskar Siemon, Julius Siemon, Fynn 
Schöllmann, Yannik Schöllmann, Zoe Wiese, 
Marlene Gamm 

Weitere Ergebnisse: 
 
FC Ostwig/Nuttlar II: FC II 4:2 
 
FC Arpe-Wormbach III: FC II 0:5 
 
FC Damen: FC Nuhnetal-Züschen 1:3 
 
JSG Alme/Th./Rö./Ne.: FC B-Juniorinnen 5:3 
 
 
2. MTB-Tag am 17.06.2018 
 
Der Countdown läuft: Am Sonntag, 17.06.0217, 
findet mit dem Grafschafter MTB-Tag die zweite 
Großveranstaltung unserer DJK in diesem Jahr 
statt. An diesem Tag richten wir das 2. 
Wertungsrennen um den XCO-NRW-Cup und 
den ARAG-MTB-Schüler-Cup 2018 aus. Am 
Renntag werden wieder rund 300 Sportler in 
Grafschaft erwartet. Die Veranstaltung ist nicht 
nur für die zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, sondern auch für die Zuschauer 

mehr als interessant. Bereits zum 29. Mal 
veranstaltet unsere DJK dieses Cross-Country 
Rennen, welches zu einem Klassiker im  
gesamten Bundesgebiet geworden ist. Die 
sportlichen Höhepunkte sind die Lizenz-
Rennen. Hier werden einige Biker der 
deutschen Spitzenklasse erwartet. Lassen wir 
uns dieses sportlich hochkarätige Ereignis nicht 
entgehen. Der erste Startschuss fällt um 9.30 
Uhr, das letzte Rennen wird um 15.45 Uhr 
gestartet. Auch für unsere Kinder ab Jahrgang 
2010 und jünger finden in diesem Jahr wieder 
Schnupperrennen als „Fette-Reifen-Rennen“ 
statt. Die Rennen werden vom Radsportclub 
Deutschland besonders gefördert, der auch 
Preise für die Erstplatzierten gestiftet hat. Diese 
Rennen werden um 12:15 Uhr (Rennen Bambini 
- Jahrgänge 2012 und jünger) bzw. 12:20 Uhr 
(Rennen Kids - Jahrgänge 2010/2011) 
gestartet; hier werden Sportplatzrunden 
gefahren. Es wäre schön, wenn möglichst viele 
Kinder aus Grafschaft, Latrop und Schanze an 
diesen Rennen teilnehmen würden.  
Anmeldungen zu den Kinder-Rennen nimmt 
Joachim König, Grafschaft, Telefon 4250, 
entgegen. Nachmeldungen zu allen Rennen sind 
je nach Voranmeldungen bis zu einer Stunde vor 
dem Start der einzelnen Rennen möglich, jedoch 
wird eine Nachmeldegebühr am Renntag 
erhoben.  Auch diese Veranstaltung kann 
ohne die Mithilfe vieler Helferinnen und 
Helfer nicht durchgeführt werden. Deshalb 
die Bitte an unsere Mitglieder: Helft bei den 
Aufbauarbeiten in dieser Woche, besonders 
am Donnerstag/Freitag, 14./15.06., kräftig 
mit. Gemeinsam sollte es uns gelingen, diese 
Großveranstaltung gut über die Bühne zu 
bringen, so dass die vielen auswärtigen Sportler 
und Zuschauer Grafschaft mit einem positiven 
Eindruck wieder verlassen.  Die Helfer, die wir 
zur Mithilfe an der Veranstaltung angesprochen 
haben, sollten spätestens um 9.00 Uhr am 
Sportplatz sein. Da wir auch beim Grafschafter 
MTB-Tag ein umfangreiches Kuchenbuffet 
anbieten wollen, bitten wir um Kuchenspenden. 
Wir weisen an dieser Stelle nochmals darauf 
hin, dass der Erlös aus dem Kuchenbuffet nur 
unserer Jugendabteilung zufließt. 
Kuchenspenden nimmt Michaela Schauerte 
(Tel.: 921500) entgegen. 
 
 



 
3. Weitere Mitteilungen 
 
Berthold Vogt geehrt 
 
Nachträglich wollen wir nicht versäumen zu 
erwähnen, dass unser ehemaliger erster 
Vorsitzender Berthold Vogt, für sein 
langjähriges Engagement im und für den Verein, 
mit der goldenen Ehrennadel geehrt wurde. Da 
die Ehrung aufgrund anderer Termine nicht auf 
unserer Versammlung im Dezember stattfinden 
konnte, wurde sie auf dem diesjährigen 
Sportfest nachgeholt. 
 
Mähroboter installiert 
 
In der letzten Woche sind zwei Mähroboter auf 
unserem Sportplatz installiert worden, die 
seither 12h am Tag dafür sorgen, dass unser 
Platz immer frisch gemäht ist. 
Neben der Arbeitseinsparung erhoffen wir uns 
außerdem, dass die Roboter langfristig unsere 
ungebetenen Gäste – die Maulwürfe – vom Platz 
vertreiben und ihn wieder attraktiver für den 
Spielbetrieb machen. 
 
4. Ausblick 
 
Public Viewing zur WM 
 

 
 

Auch in diesem Jahr bieten wir natürlich 
wieder ein Public Viewing zu WM an. Wie auch 
schon die EM vor zwei Jahren werden die 
Spiele mit deutscher Beteiligung wieder in der 
Schützenhalle stattfinden. 
Nähere Infos dazu folgen in Kürze auf unseren 
sozialen Medien, über Whatsapp oder im 
Aushang. 
 
Tag des Mädchenfußballs in Fleckenberg 
 
Der FC richtet am 23.06 einen Tag des 
Mädchenfußballs aus. Dorthin sind alle 
interessierten Damen und Mädchen 
eingeladen. Es werden Schnuppertrainings 
stattfinden und die B-Juniorinnen werden ihr 
können in einem Spiel unter Beweis stellen. Im 
Anschluss gibt es natürlich ein Public Viewing 
des Spiels Deutschland: Schweden. 
Also kommt vorbei und lasst euch vom 
Mädchenfußball überzeugen! 
 

 
 

 
 
 
5. Weitere Mitteilungen : 

a) Immer am Ball übermittelt herzliche Genesungswünsche an unser Mitglied Hans-Georg Müller-
Heimes. 

 
 

Eure DJK Grafschaft 
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1. Spielberichte  
  
FC C-Junioren: JSG Berge/Calle-Wallen 
5:7 (2:4) 
  
Von der ersten Minute an ließen sich unsere 
(um drei D-Junioren verstärkte) Jungs hinten 
reindrücken und es gelang kaum eine Befreiung. 
Bereits in der fünften Minute klingelte es 
folgerichtig, als man auf das Stellen einer Mauer 
verzichtete und einen Freistoß aus 35 Metern 
ins Tor fliegen sah. Nun gingen die Köpfe runter 
und man spielte zu konfus. Krasse individuelle 
Aussetzer (Querpass in der Todeszone, Foul im 
16er an einem Spieler, der 3 Meter im Abseits 
war, mangelhafte Zuordnung bei einer Ecke) 
erlaubten den Gästen drei weitere Treffer vor 
der Halbzeit. Interessanterweise entdeckte man 
in einer sehr langsamen Abwehr auch seine 
Schwächen und begann sie zunächst zaghaft zu 
nutzen. 
Ein langer Ball auf Konrad Schütte brachte den 
Anschluss, als er auf Till Kaiser ablegte. Konrad 
Schütte scheiterte, als er einmal frei durch war 
– ihm gelang aber kurz später auch der zweite 
Treffer für den FC. Man nahm sich in der 
Halbzeit vor noch konsequenter auf die 
Schwächen des Gegners hinzuarbeiten und 
spielte deutlich offensiver. Nach einem Konter 
und dem 2:5 schien der Drops gelutscht. Doch 
nun drehten die Jungs noch einmal auf und 
kamen durch einen Doppelschlag durch Konrad 
Schütte und Louis Zorn auf 4:5 heran. Der FC 
war nun am Drücker und machte auf. Der 
Gegner konterte noch einmal zum 4:6, worauf 
Marius Bette nach einer Ecke von Ansgar Gödde 
drei Minuten vor dem Ende noch einmal eine 
Antwort fand. Mit dem Abpfiff konnten die Gäste  
 

 
 
 
 
gegen eine weit aufgerückte Elf noch einen 
Treffer zum Endstand erzielen. 
Fazit: Gute Moral, aber zu viele Fehler, um etwas 
Zählbares mitzunehmen! 
 
JSG Ostwig-Nuttlar/Valmetal: FC E I-Junioren 
4:7 (2:6) 
 

 
 
Mit einer stark ausgedünnten Mannschaft und 
mit Unterstützung von zwei F-Jugendlichen trat 
unsere E1 bei tropischen Temperaturen in 
Heringhausen auf dem Naturrasenplatz an. Von 
der Hitze unbeeindruckt zeigte unsere 
Mannschaft zu Beginn einige brillante Spielzüge 
und spielte schnell eine sichere Führung heraus. 
Die war auch notwendig, denn der Gastgeber 
spielte ab Mitte der ersten Halbzeit einige 
klarste Torchancen heraus, die entweder das 
Aluminium oder unser gut aufgelegte Torhüter 
Phil Hochstein vereitelten. Als nach der Pause 
schnell das 7:2 fiel, war der Sieg sichergestellt. 
Durch nachlassende Aufmerksamkeit kam die 
JSG noch zu zwei unnötigen Anschlusstreffern. 



 
Insgesamt war unser Team die bessere 
Mannschaft und der Sieg völlig verdient. 
Mannschaft:  
Manuel Brand, Jule Hanses, Phil Hochstein 
(TW), Finn Kavelmann, Dejan Schauerte, Adrian 
Schmidt, Julian Schmidt, Hannes Zimmermann, 
Mathis Zimmermann 
Tore: 
Jule Hanses (2), Manuel Brand (2), Dejan 
Schauerte, Adrian Schmidt, Eigentor  
 
 
 
2. MTB-Tag am 17.06.2018 
 
Wir wollen an dieser Stelle noch mal an den 
MTB-Tag am kommenden Sonntag erinnern. Die 
Aufbauarbeiten finden in den kommenden 
zwei Tagen statt (Donnerstag 14. und Freitag 
15.06.), es wäre schön, wenn viele Helferinnen 
und Helfer kommen, damit die Arbeiten schnell 
erledigt sind.  
Die Helfer, die wir für den Turniertag um Hilfe 
gebeten haben sollten spätestens um 9:00 Uhr 
am Sportplatz sein. Vielen Dank schon im 
Voraus an alle Mitwirkenden. Wir freuen uns 
darauf auch in diesem Jahr allen Mitgliedern, 
Sportlern und Gästen ein erfolgreiches Event zu 
bieten. 
Da wir auch beim Grafschafter MTB-Tag ein 
umfangreiches Kuchenbuffet anbieten wollen, 
bitten wir um Kuchenspenden. Wir weisen an 
dieser Stelle nochmals darauf hin, dass der Erlös 
aus dem Kuchenbuffet nur unserer 
Jugendabteilung zufließt.  
Kuchenspenden nimmt Michaela Schauerte 
(Tel.: 921500) entgegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Weitere Mitteilungen 
 
Damen feiern Saisonabschluss  
 
Einen würdigen Saisonabschluss zelebrierte das 
Damenteam mit den Trainern Lukas Kerkhoff 
und Sören Urban. Man vergnügte sich erst auf 
dem Planwagen bevor man dann anschließend 
auf dem Milchenbacher Schützenfest den Abend 
ausklingen ließ. 
 

 
 
4. Ausblick 
 
Public Viewing zur WM 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Tag des Mädchenfußballs in Fleckenberg 
 
Der FC richtet am 23.06 einen Tag des 
Mädchenfußballs aus. Dorthin sind alle 
interessierten Damen und Mädchen 
eingeladen. Es werden Schnuppertrainings 
stattfinden und die B-Juniorinnen werden ihr 
können in einem Spiel unter Beweis stellen. Im 
Anschluss gibt es natürlich ein Public Viewing 
des Spiels Deutschland: Schweden. 
Also kommt vorbei und lasst euch vom 
Mädchenfußball überzeugen! 
 

 
 

 
 
 
5. Weitere Mitteilungen : 

a) Immer am Ball gratuliert Franz-Josef Höwer zum 70. Geburtstag am 31.05. 
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Sommerausgabe 
 
Zur Überbrückung der fußballfreien Zeit 
veröffentlichen wir eine Ausgabe mit einigen 
nachgereichten Spielberichten und News aus 
der letzten Saison und aus der Vorbereitung auf 
die kommende Saison, die Mitte August wieder 
starten wird.  
Außerdem gibt es erste Informationen zu 
unserem Bike-Marathon am 18.08.2018.  
 
1. Spielberichte  
 
Spfr. Edertal: FC I 
0:5 (0:1) 
 
Im ersten Testspiel der neuen Saison zeigte die 
Mannschaft ein gutes Spiel. Bereits in den ersten 
15. Minuten hatte man viele Torchancen und 
musste schon mit drei oder vier zu null führen.  
Es dauerte aber bis zur 30. Minute, ehe Doouda 
Barry die verdiente 1:0 Führung erzielte, was 
gleichzeitig auch der Halbzeitstand war. Im 
zweiten Abschnitt wurde man dann noch 
überlegener und nutze die Chancen jetzt 
effektiver.  
In der 57. Minute das 2:0 durch Steffen Kenter 
sowie zwei weitere Treffer von Doouda Barry in 
der 65. Und 70 Minute und Enrico Ledda in der 
82. Minute machten dann den 5-0 Sieg perfekt. 
 
FC I: SG Winterberg/ Züschen 
3:0 (3:0) 
 
Im zweiten Testspiel gegen die SG Winterberg/ 
Züschen, die in der letzten Saison den 3. Platz 
der A-Liga Ost belegten, stand der erste 
ernsthafte Test an. 
 

 
 
 
Auch in diesem Spiel war man von der ersten 
Minute an hoch konzentriert. In der Defensive 
stand man sehr sicher und nach vorne war man  
durch schnelles Umschaltspiel und daraus 
resultierenden Konter immer wieder gefährlich 
und hatte bereits in den ersten 20. Minuten drei 
gute Möglichkeiten in Führung zu gehen. Aber 
auch der Gegner hatte zwei bis drei gute 
Möglichkeiten, die aber alle von Torwart 
Michael Sievert entschärft wurden. 
Es dauerte bis zur 30. Minute, ehe Doouda Barry 
das 1:0 erzielte. Wenige Minuten später wurde 
Matthias Hennecke im Strafraum zu Fall 
gebracht und Steffen Kenter verwandelte den 
Elfmeter sicher zum 2:0. Kurz vor der Halbzeit 
dann noch das 3:0 erneut durch Doouda Barry. 
In der zweiten Halbzeit erfolgten dann einige 
Wechsel, aber trotzdem hatte man die Partie 
weiter im Griff. Auf beiden Seiten gab es noch 
ein paar Möglichkeiten, aber weitere Treffer 
sollten nicht mehr fallen. Insgesamt ein 
verdienter Sieg unserer Mannschaft.  
 
FC Erste: TuS Sundern I   
0:5 (0:4) 

 



 
  
Im Rahmen des Sportfests des VfL erwies sich 
der ambitionierte Bezirksligist TuS Sundern als 
der erwartet schwere Gegner. Von Beginn an 
störten die Gäste durch kluges und 
systematisches Pressing den Spielaufbau des FC 
und setzen das Mittelfeld gehörig unter Stress. 
Nach den zwangsläufigen Ballverlusten 
kombinierte sich der Gast zügig durch und kam 
zu Chancen – bereits in der 6. Spielminute 
gelang dann auch die Führung. Der TuS hat feine 
Fußballer in seinen Reihen – immer wieder  
gelang es Jonas Schmidt und Pasquale Curcio 
ihre Nebenleute gut in Szene zu setzen. An der 
Basis stand aber das konsequente Anlaufen des 
FC, dem es an Selbstbewusstsein und Ruhe 
fehlte hier Lösungen zu finden. Und war die 
erste Welle der Sunderander einmal überspielt, 
gelang der Pass in die Tiefe nicht. Mit 
zunehmender Spieldauer wurden die 
Abspielfehler und Fehlpässe gravierender, weil 
sie wiederholt in der Zone vor dem eigenen Tor 
passierten. Und so fielen drei der vier Tore vor 
der Pause nach dem gleichen Schnittmuster: 
Ballverlust FC, flüssiges Spiel des TuS über 
Außen, Eingabe in die Mitte, wo Neuzugang Nils  
Feldmann drei Mal verwerten durfte. Dem FC 
gelangen nur zwei Nadelstiche. Einmal 
überrumpelte Doouda Barry die TuS Abwehr 
mit seiner Geschwindigkeit und scheiterte am 
aufmerksamen Gästekeeper, der sein ganzes 
Können bei einem feinen Freistoß von Denis  
Derouiche zeigen musste, den er über die Latte 
lenkte. 
Nach der Pause beruhigte sich das Spiel 
deutlich. Die Sunderaner hielten den FC 
geschickt vom eigenen Tor weg, nahmen aber 
im Anlaufen den Fuß etwas vom Gas. Dem FC 
fehlte aber die Präzision bei den vorletzten 
Pässen, um hieraus Kapital zu schlagen. Die 
beiden harten Trainingseinheiten steckten dem 
Team sichtlich in den Knochen. Es gab dadurch 
noch einige „sehenswerte“ Abspielfehler, die 
den Gästen Chancen bescherten – aber nur Nils 
Feldmann nutzte einer der sich bietenden 
Chancen zum 0:5 in der 55. Minute. In Summe 
ein hochverdienter Sieg der Gäste, denen für die 
neue Saison durchaus etwas zuzutrauen ist. 
Aber auch der FC wird nicht jeden Sonntag auf 
ein Team dieser Klasse treffen und scheint gut 
gerüstet für die neue Spielzeit. Sie beginnt mit 
der ersten Runde im Kreispokal am 
kommenden Freitag in Küstelberg. Hoffentlich 

gelingt „Team Ledda“ dort ein guter 
Saisonauftakt! 
 
Erstes Testspiel der Zweiten 
FC II: SG Kirchveischede/Bonzel II 
2:3 (1:3) 
 
Bei sommerlichem Wetter in Grafschaft spielte 
unsere Zweite zum ersten Mal auf dem neu 
präparierten Grün. Nach einer durchwachsenen 
Anfangsphase mit vielen Fehlern konnte man 
sich nach einer halben Stunde wieder fangen, in 
der Schützenkönig Markus Zimmermann jede 
Menge zu tun hatte. 
Alle Gegentore fielen durch individuelle Fehler 
aber auch die starken Gegner aus Bonzel 
spielten nicht fehlerfrei und schenkten einige 
Chancen und auch ein Tor her. 
In Summe ein typisches Testspiel und 
gelungener Saisonauftakt mit kleinen 
Baustellen, an denen Martin Schütte mit seinem 
Team bis zum Saisonbeginn noch arbeiten 
muss. 
 
FC C-Junioren: JSG Berge/Calle-Wallen  
5:7 (2:4) 
  
Von der ersten Minute an ließen sich unsere 
(um drei D-Junioren verstärkte) Jungs hinten 
reindrücken und es gelang kaum eine Befreiung. 
Bereits in der fünften Minute klingelte es 
folgerichtig, als man auf das Stellen einer Mauer 
verzichtete und einen Freistoß aus 35 Metern 
ins Tor fliegen sah. Nun gingen die Köpfe runter 
und man spielte zu konfus. Krasse individuelle 
Aussetzer (Querpass in der Todeszone, Foul im 
16er an einem Spieler, der 3 Meter im Abseits 
war, mangelhafte Zuordnung bei einer Ecke) 
erlaubten den Gästen drei weitere Treffer vor 
der Halbzeit. Interessanterweise entdeckte man 
in einer sehr langsamen Abwehr auch seine 
Schwächen und begann sie zunächst zaghaft zu 
nutzen. 
Ein langer Ball auf Konrad Schütte brachte den 
Anschluss, als er auf Till Kaiser ablegte. Konrad 
Schütte scheiterte, als er einmal frei durch war 
– ihm gelang aber kurz später auch der zweite 
Treffer für den FC. Man nahm sich in der 
Halbzeit vor noch konsequenter auf die 
Schwächen des Gegners hinzuarbeiten und 
spielte deutlich offensiver. Nach einem Konter 
und dem 2:5 schien der Drops gelutscht. Doch 
nun drehten die Jungs noch einmal auf und 



 
kamen durch einen Doppelschlag durch Konrad 
Schütte und Louis Zorn auf 4:5 heran. Der FC 
war nun am Drücker und machte auf. Der 
Gegner konterte noch einmal zum 4:6, worauf 
Marius Bette nach einer Ecke von Ansgar Gödde 
drei Minuten vor dem Ende noch einmal eine 
Antwort fand. Mit dem Abpfiff konnten die Gäste 
gegen eine weit aufgerückte Elf noch einen 
Treffer zum Endstand erzielen. 
Fazit: Gute Moral, aber zu viele Fehler, um etwas 
zählbares mitzunehmen! 
 
FC E II - JSG Reiste/Wen./Kück.-Sal. E II  
4:4  (2:2)  
  
Stark ersatzgeschwächt mit zwei F-Jugend 
Spielern an Bord ging es gegen die 
Zweitvertretung der JSG, die aber ebenfalls mit 
einigen F-Jugend Spielern in Fleckenberg antrat. 
In einem ausgeglichenen Spiel trennte man sich 
leistungsgerecht 4:4. Überragender FC Spieler: 
F-Jugend Keeper Hannes Zimmermann.  
Aufstellung: Hannes Zimmermann, Leon 
Schauerte, Benoy Shresta, Simon Tigges, Jule 
Hanses, Maurice Winkelmann, Hendrik 
Pröpper, Damjan Matijevic, Julian Schmidt 
Tore: Damjan Matijevic (2x), Simon Tigges, Jule 
Hanses 
 
BC Eslohe E I - FC E II    
3:1  (3:0)  
  
Zweite Niederlage im 7. Spiel. Etwas unglücklich 
musste man in Eslohe die Segel streichen. Ein 
Unentschieden wäre leistungsgerecht gewesen, 
am Ende fehlte das letzte Quäntchen Glück. 
Aufstellung: Phil Hochstein, Friederich 
Schmidt, Leon Schauerte, Benoy Shresta, Sima 
Böckling, Jule Hanses, Maurice Winkelmann, 
Hendrik Pröpper, Damjan Matijevic 
Tor: Damjan Matijevic 
  
FC Lennetal E I - FC E I    
1:4  (1:2)  
  
Nach der überflüssigen Niederlage gegen 
Siedlinghausen/Silbach wollte man gegen den 
Nachbarn aus Lennetal unbedingt 
Wiedergutmachung betreiben, um weiterhin im 
Rennen um die Rückrundenmeisterschaft zu 
bleiben. 
Allerdings starteten wir genauso wie das letzte 
Spiel endete. Gleich drei erstklassige 

Torchancen konnten sich die Gastgeber zu 
Beginn erspielen, von denen eine zur frühen 
Führung genutzt werden konnte. Auch danach 
spielten wir schwach, einzig Adrian Schmidt 
zeigte nach dem frühen Rückstand Kampfgeist, 
hielt hinten die Abwehr zusammen und leitete 
vorne einige Torchancen ein. Nach zwei feinen 
Einzelleistungen konnte er bis zur Pause den 
Rückstand in eine 2:1 Führung drehen. In der 
2.Halbzeit lief es dann auch bei den anderen 
Spielern viel besser. Es wurde schön kombiniert 
und noch einige Chancen herausgespielt, 
während der Gegner sich nicht mehr in Szene 
setzen konnte. 
Aufstellung: Phil Hochstein, Friederich 
Schmidt, Mathis Zimmermann, Manuel Brand, 
Noah Albers, Finn Kavelmann, Julia Vonnahme, 
Adrian Schmidt, Dejan Schauerte 
Tore: Adrian Schmidt (2x), Noah Albers, Dejan 
Schauerte 
 
FC E I : FC Nuhnetal        
9:2 (6:1) 
 
Auf dem Sportplatz in Grafschaft spielte die E1 
des FC Fleckenberg/Grafschaft in Topform auf. 
Bei strahlendem Sonnenschein und unter 
Kamera-Beobachtung von WDR-Regional-
korrespondent Horst-Joachim Kupka konnten 
die Gäste aus Hallenberg, Liesen und Hesborn 
aufgrund mangelnder Chancenauswertung 
unserer Mannschaft zunächst noch ein 0:0 
halten. Als aber nach 15 Minuten der 
Führungstreffer fiel, war der Bann gebrochen 
und die weiteren Tore fielen in schöner 
Regelmäßigkeit. Unser Team kombinierte 
geschickt und zeigte sehr ansehnliche Spielzüge. 
Nur der gut aufgelegte Gästetorhüter 
verhinderte einen zweistelligen Sieg.     
Mannschaft: Noah Albers, Manuel Brand, Phil 
Hochstein (TW), Finn Kavelmann, Emilian 
Kelber, Dejan Schauerte, Adrian Schmidt, Julia 
Vonnahme, Mathis Zimmermann 
Tore: Julia Vonnahme (3), Dejan Schauerte (2), 
Noah Albers, Manuel Brand, Adrian Schmidt, 
Eigentor  
 
FC E I: Winterberg/Züschen E I   
3:3 (1:2) 

Unentschieden im Spitzenspiel. Im letzten 
Saisonspiel reichte es für die E1 nur zu einem 
3:3 gegen Spitzenreiter Winterberg.  Man 



 
begann stark und setze die Gäste von Beginn an 
unter Druck. Folgerichtig das verdiente 1:0 
durch Adrian Schmidt. Danach gab es einen 
kleinen Bruch im Spiel und man überließ den 
Gästen die Initiative, allerdings ohne 
nennenswerte Torchancen zuzulassen. Erst 
zwei haarsträubende Abwehrfehler direkt vor 
der Pause ermöglichten Winterberg völlig 
überraschend die Halbzeitführung. 
Nach dem Seitenwechsel übernahmen wir 
direkt wieder die Kontrolle über das Spiel und 
es wurden in schöner Regelmäßigkeit einige 
Chancen herausgespielt, von denen wir aber nur 
zwei nutzen konnten. Dem 2:2 durch Dejan 
Schauerte ließ Adrian Schmidt das 3:2 folgen. 
Leider reichte es dann nicht zum Sieg, nach 
einem Ballverlust im Mittelfeld, stand unsere 
Abwehr wiederum nicht gut zum Gegner, so 
dass Winterberg noch ausgleichen konnte. 
Fazit: Überlegen geführtes Spiel mit einigen 
schön herausgespielten Chancen, aber wenn 
man dem Gegner gleich 3 Tore schenkt, ist es 
schwer so ein Spiel gegen kompakt stehende 
Winterberger zu gewinnen. Mit dem 
Unentschieden wurde Platz 1 in der 
Rückrundengruppe Mitte leider denkbar knapp 
verpasst, so dass wir uns mit der Vize-
Meisterschaft zufriedengeben müssen. Dennoch 
ein toller Erfolg für das gesamte Team und ein 
gelungener Abschluss einer erfolgreichen 
Saison mit dem Gewinn des Stadtmeister Titels 
in der Halle als Highlight.  
 

 
 
F1 und F2 holen Doppelsieg in Niederhenne-
born 
 
Unsere F-Junioren spielten in Niederhenneborn 
trotz anfänglicher Affenkälte und Nieselregen 
ein tolles und erfolgreiches Turnier. Beide  

Teams zeigten in der ersten, direkten 
Begegnung gutes Kombinationsspiel und Zug 
zum Tor. Nur die F1 hatte jedoch Glück im 
Abschluss und siegte mit 1:0, wobei die F2 als 
ebenbürtiger Gegner einen Treffer verdient  
gehabt hätte. Dass mehr Tore nicht fielen, lag 
auch an den beiden starken Torhütern Hannes 
Zimmermann und Norman Daldrup. 
Die F1 tat sich nun gegen die Erste von 
Bödefeld/Henne-Rartal schwer, konnte den 
frühen Gegentreffer aber kurz vor Schluss 
ausgleichen. Die F2 siegte anschließend 
verdient gegen Lennetal (1:0) und Bödefeld-
Henne-Rartal2 (2:1). Die F1 hatte es im 
Anschluss mit hart spielenden Lennetalern zu 
tun und erkämpfte sich ein torloses Unent-
schieden. Bei der F2 erwischte Rouven Gödde 
einen Sahnetag und erzielte beim 3:1 alle drei 
Treffer. Danach ging es für unsere beiden  
Mannschaften um den Turniersieg. Die F1 holte 
gegen Velmede/Bestwig (3:0) und 
Bödefeld/Henne-Rartal 2 (1:0) noch zwei Siege 
und musste zum Schluss noch um den 
Turniersieg bangen. Denn die eigenen  
Mannschaftskollegen der F2 hatten im letzten 
Spiel die Chance, den Spitzenplatz klar-
zumachen. Zwar ging dieses Match knapp mit 
1:0 an den Gegner von Velmede/Bestwig, 
dennoch freuten sich alle Spieler von F1 und  
F2 gemeinsam mit den Fans über den tollen 
Doppelsieg des heutigen Turniers. 
Die Ergebnisse: 
 
F1-F2  1:0   (Tor: Moritz Willmes) 
F1-Bödef./Henne-R.1  1:1 (Tor: Hannes Henke) 
F2-Lennetal  1:0 (Tor: Mats Borys) 
F2-Bödef./Henne-R.2  2:1  (Tore: Eigentor 
Norman Daldrup, Julian Schmidt) 
F1-Lennetal  0:0 
F2-Bödef./Henne-R.1 3:1 (Tore: Rouven Gödde) 
F1-Velmede/Bestwig  3:0 (Tore: Moritz 
Willmes, Hannes Henke, Jimmy Wostal) 
F1-Bödef./Henne-R.2  1:0 (Tor: Hannes Henke) 
F2-Velmelde/Bestwig 0:1 
 
 
 
 
 
 
 



 
2. Vorschau SKS-Sauerland-Bike-Marathon am 

18.08.2018 
 
Am Samstag, 18.08.2018, wird zum 18. Mal der 
Sauerland-Bike-Marathon in Grafschaft 
gestartet. Auch in diesem Jahr werden bei 
unserem Bike-Marathon wieder 3 Strecken mit 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
angeboten (Langstrecke von 109 km mit 3.150 
Höhenmetern, Mittelstrecke von 59 km mit 
1.650 Höhenmetern und Kurzstrecke von 33 km 
mit 880 Höhenmetern).     
Wie in den vergangenen Jahren wird auch in 
2018 wieder ein hochkarätiges Feld am Start 
sein. Zahlreiche Sportler mit nationalen und 
internationalen Erfolgen haben sich bereits 
gemeldet.  Die 109, 59 und 33 km Strecken sind 
ausgeschrieben in den Klassen Senioren I, II und 
III (zusätzlich für die 33 und 59 km Strecke noch 
Senioren IV), Seniorinnen und Männer/Frauen. 
Zusätzlich sind für die 59 und 33 km Strecken 
auch Junioren und Juniorinnen und bei der 33 
km Strecke zusätzlich Biker der Klasse Jugend 
männl./weibl. startberechtigt.   
Ein eindrucksvolles Bild ist jedes Jahr der 
Massenstart, wenn mehrere hundert Biker sich 
gleichzeitig auf die Strecke begeben. Wie im 
vergangenen Jahr haben wir die Starts der Lang- 
und Mittelstrecke sowie der Kurzstrecke 
zeitmäßig getrennt. Der Startschuss für die 
Lang- und Mittelstrecke fällt am 18.08. um 9.50 
Uhr. Gestartet wird auf der Straße „Am 
Wilzenberg“ im Bereich vor „Eisen’s bike shop“. 
Um den Marathon für Zuschauer so interessant 
wie möglich zu gestalten, haben wir auch in 
diesem Jahr die Streckenführung der 59 und 
109 km Strecken in der Anfangsphase so 
geplant, dass das gesamte Feld nach ca. 15 
Minuten nochmals durch unseren Ort Grafschaft 
und am Ziel im Bereich der Schützenhalle 
vorbeifährt. Eine Stunde später um 10.50 Uhr 
starten dann die Sportler der Kurzstecke über 
33 km. Auch dieser Start erfolgt auf der Straße 
Am Wilzenberg im Bereich von „Eisen’s bike 
shop“.   
Der erste Zieleinlauf wird etwa gegen 12.00 Uhr 
erwartet (Mittelstrecke über 59 km). Ab diesem 
Zeitpunkt werden bis ca. 17.00 Uhr ständig 
Zieleinläufe sein. Der Erste der Kurzstrecke 
wird etwa gegen 12:15 Uhr und der Erste der 
Langstrecke (109 km) gegen 13.45 Uhr im Ziel 
erwartet. Die Siegerehrungen finden um 14.00 
Uhr (33 km), 15.00 Uhr (59 km) und um ca. 

16.30 Uhr (109 km) in der Schützenhalle in 
Grafschaft statt.    
Wer sich also aus dem hiesigen Raum dieser 
Herausforderung stellen will und sich online 
noch nicht angemeldet hat (Meldeschluss für 
Online-Meldungen 04.08.2018), hat am Freitag, 
17.08., von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr, sowie am 
Renntag, Samstag, 18.08.2018, von 7.00 Uhr bis 
9.30 Uhr (59 und 109 km) bzw. von 7.00 bis 
10.30 Uhr (33 km) in der Schützenhalle 
Grafschaft noch die Möglichkeit, sich 
nachzumelden. In der Schützenhalle Grafschaft 
findet auch die Startnummernausgabe statt. 
Weitere Informationen zum Sauerland-Bike-
Marathon können unserer Internetseite 
www.radsportgrafschaft.de entnommen 
werden.    
 
Im Bereich der Schützenhalle ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. Es wird darauf 
hingewiesen, dass am Veranstaltungstag in der 
Schützenhalle auch Kaffee und selbstge-
backener Kuchen bereitstehen. Auch hier hoffen 
wir auf die Unterstützung unserer Mitglieder. 
Kuchenspenden nehmen Michaela Schauerte, 
Tel.-Nr. 921500, und Martina Quast, Tel. 1515, 
gern entgegen.   
  
Zur Vorbereitung dieser Großveranstaltung 
sind wir auf die Unterstützung unserer 
Mitglieder angewiesen. Deshalb der Appell an 
alle Mitglieder und Freunde unserer beiden 
Sportvereine: Helft uns bei der Durchführung 
des Sauerland-BikeMarathons am Samstag, 
18.08.2018! Wir werden in diesem Jahr mit den 
ersten Vorbereitungsarbeiten am Mittwoch, 
15.08.2017, ab 19.00 Uhr beginnen. Neben den 
Packen der Starttaschen findet an diesem Abend 
auch die Vorbesprechung zum Marathon statt. 
Hier sollen die letzten organisatorischen 
Vorbereitungen getroffen werden, so dass alle 
Posten zuverlässig am Renntag besetzt sind und 
Rückfragen vermieden werden können. Zu 
dieser Besprechung sind alle Personen 
eingeladen, die uns bei der Durchführung des 
Marathons unterstützen wollen. Weitere 
Arbeitseinsätze finden bei Bedarf am 
Donnerstagabend ab 18.30 Uhr und am Freitag 
ab 14.30 Uhr statt. Wir hoffen, dass möglichst 
„Viele“ an den Arbeitseinsätzen teilnehmen.   
 
 



 
3. Weitere Mitteilungen 
 
E-Bike Rennen im Rahmen des Marathons 
 
Wo neben dem Wettkampf vor allem der Spaß 
im Vordergrund steht, ist das E-Bike nicht weit, 
Premiere bei dem diesjährigen MTB-Marathon 
2018 in Grafschaft. 
Zum ersten Mal findet am 18. August 2018 ein 
E-Bike-Wettbewerb statt. 33 Kilometer Strecke 
und insgesamt 880 Höhenmeter warten darauf, 
durch Muskelkraft geschickt kombiniert mit 
elektrischer Unterstützung bewältigt zu 
werden. 
Die goldene Mitte gewinnt Los geht es um 13.00 
Uhr an der Schützenhalle von Grafschaft. Die 
Rennstrecke geht über die 33 KM Wettkampf-
strecke (Kurzstrecke Marathon) hinauf nach 
Schanze und durch Latrop.  
Das Besondere: Für einen Sieg benötigt jeder 
Teilnehmer nicht nur Ehrgeiz, sondern auch 
eine große Portion Glück. Anders als bei den 
Mountainbikern wird beim E-Bike-Rennen 
nämlich nicht nach Zielzeit bewertet. Gewonnen 
hat hier, wer am nächsten an der Mittelzeit liegt. 
Für Kurzentschlossene ist noch bis zum 03. 
August 2018 eine reguläre Anmeldung möglich. 
Auf den Spaß kommt es an.  
Bei Musik und guter Laune darf dann nach einer 
frischen Dusche im Zielbereich auch den 
Siegern der Extremstrecke zugejubelt werden. 
Für die Teilnehmer aller Rennen besteht 
Helmpflicht. Zugelassen sind E-Mountainbikes 
mit Unterstützung bis 25 km/h, 250 Watt 
Motorleistung und maximal 550 Wh 
Akkukapazität. 
Anmelden kann man sich auf raceresult.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Ausblick 
 
1. Mannschaft 
 
Der Kader unserer 1. Mannschaft für die 
bevorstehende Saison 2018/19 mit unseren 
Trikotsponsoren Matthias und Martin Siepe 
vom Unternehmen Schmallenberger 
Bauelemente: 

 
 
Neuzugänge 
 
Wir wollen kurz die neuen Gesichter im Kader 
der 1. Mannschaft vorstellen: 
V. l. Trainer Enrico Ledda, Matthias Hennecke, 
Marc Hoffmann, Michael Sievert, Doouda Barry 
und Max Niederstein. Nach einer längeren Pause 
diese Saison auch wieder im Kader, aber nicht 
im Bild Nebi Kafaoglu: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Kreispokal 
 
Die erste Runde des Kreispokals ist ausgelost. 
Der FC fährt bestimmt als Favorit zum C-
Ligisten RW 1957 Küstelberg e.V. Dieser ist 
nach einer Saison ohne Niederlage erst im 
Entscheidungsspiel am Projekt B-Liga-Aufstieg 
gescheitert. Grund genug für das Team von 
Enrico Ledda, das Spiel nicht auf die leichte 
Schulter zu nehmen.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendspielgemeinschaft 
 

 
Der SC Lennetal und der FC Fleckenberg/Graf-
schaft vertiefen die Zusammenarbeit im Bereich 
der älteren Jugendmannschaften. Nachdem wir 
uns in den vergangenen Jahren wechselseitig 
mit dem Instrument des Zweitspielrechts 
beholfen haben, möchten wir in diesem Jahr die 
Zusammenarbeit auch sichtbar machen. Dazu 
haben auch die Lerneffekte der letzten Jahre 
beigetragen. Beide Vereine sind in den 
Jahrgängen 2000 bis 2005 nicht ausreichend 
besetzt, um eine eigene Mannschaft zu 
melden. Ein reines „Entsenden“ in den anderen 
Verein gefällt den Jungs meistens nicht. Die 
Distanz zwischen Fleckenberg und Westfeld ist 
recht groß. Hier sind beide Vereine gefordert, 
Lösungen zu finden. Es soll auch gerechter 
zugehen, wozu nicht zuletzt gehört, dass 
Heimspiele und Training wechselseitig in 
Westfeld, Fleckenberg oder Grafschaft 
stattfinden werden. Auch soll es in jedem Team 
einen Verantwortlichen aus beiden Clubs geben, 
damit der gemeinsame Charakter betont wird 
und die Jungs Ansprechpartner aus den 
Heimatvereinen haben. Wir hoffen, Euch 
hiermit erste Fragen zu beantworten. 
Bei weiteren Fragen könnt Ihr gerne die beiden 
Jugendleiter Ludger Schütte (0171/7939170) 
oder Guido Vollmers (0173/5363219) 
ansprechen. 
 
 
 

 
2. Weitere Mitteilungen : 

a) Immer am Ball gratuliert unseren Mitgliedern Reinhold Schütte zum 85. Geburtstag am 19.06., 
Ulrike Didam zum 65. Geburtstag am 02.07., Markus Bräutigam zum 50. Geburtstag am 04.07. und 
Josf Müller zum 65. Geburtstag am 09.07. 

b) Immer am Ball übermittelt herzlichste Genesungswünsche an unsere Mitglieder Heribert 
Schütte, Gerd Cordes und Norbert Zeppenfed 

Eure DJK Grafschaft 
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1. Spielberichte  
 
RW Küstelberg: FC Erste 
0:4 (0:0) 
 
1. Runde Kreispokal 
Auf dem durch die Trockenheit sehr schwer 
bespielbaren Rasenplatz in Küstelberg tat sich 
die Erste zu Beginn schwer ein konstruktives 
Spiel aufzuziehen. Man spielte zu viele lange 
und ungenaue Bälle und erleichterte den 
Gastgebern so die Verteidigungsarbeit. Dennoch 
gab es durch Sören Urban zwei sehr gute 
Chancen zur Führung – auf der anderen Seite 
hätte man sich aber auch nicht über einen 
Rückstand beschweren dürfen, denn auch die 
Küstelberger hatten zwei sehr gute Chancen. 
In der zweiten Halbzeit ging es geordneter zu 
Werke. Aber erst mit der Selbsteinwechslung 
von Enrico Ledda in der 64. Minute kippte das 
Spiel. Mit seinem ersten Ballkontakt gelang ihm 
der Führungstreffer und bis zum lupenreinen 
Hattrick benötigte er lediglich 14 Minuten. 
Sören Urban nagelte in der 80. Minute den 
Deckel drauf. Dank einer spielerisch guten 
Leistung in Hälfte zwei gelang unserer Ersten 
ein verdienter Sieg im ersten Pflichtspiel der 
neuen Saison! 
 
FC Erste: SV Oberschledorn-Grafschaft 
1:0 (1:0) 
 
Coach Ledda musste Umstellungen vornehmen, 
was zu ein paar Überraschungen führte: 
Allzweckwaffe Julian Urban musste hinten 
rechts ran, Neuzugang Fisnik Lekaj spielte auf 
der 10 und Sören Urban ging im rechten 
Mittelfeld zu Werke. Die Gäste überließen dem 
FC die Kugel und der spielte ruhig und besonnen 
hinten raus, ohne richtigen Druck zu entfachen.  

 
 
 
 
 
 
 
Erst in der 20. Minute gab es die erste 
Halbchance, als Sören Urban nach Flanke aus 
dem Halbfeld einen Kopfball ansetzte, der aber 
sein Ziel deutlich verfehlte. Der SV arbeitete fast 
ausschließlich mit langen Bällen, was der 
umsichtigen Abwehr um David Lübke die Arbeit 
erleichterte. Unmittelbar vor der Halbzeit 
eroberte Steffen Kenter  einen Ball, trieb ihn 
nach vorne und suchte mit einem 
Pass Daouda Barry. Die SV-Abwehr ging zwar 
dazwischen, klärte aber nur unzureichend mit 
einer Bogenlampe. Kurz vor dem Strafraum 
nahm Daouda den Ball schön runter, drehte sich 
geschickt und steckte den Ball auf Fisnik Lekaj 
durch. Der ging schulbuchmäßig bis auf die 
Grundlinie durch und legte in die Mitte ab, wo 
Daouda satt zum umjubelten Führungstreffer 
abschloss. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte stimmten die 
Abstände zu den Gästen nicht mehr so gut. Der 
SV störte jetzt den Spielaufbau des FC energisch 
und verlagerte das Geschehen tief in unsere 
Hälfte, ohne zu richtigen Torchancen zu 
kommen. Die gab es eher auf der anderen Seite. 
Einmal konnte sich Daouda Barry an der 
Mittellinie startend gegen drei Gegenspieler 
durchsetzen und scheiterte nur ganz knapp. 
Distanzschüsse von Julian Urban (knapp 
drüber) und Steffen Kenter (gehalten vom 
Keeper) brachten leider auch keine 
Vorentscheidung. So blieb es eine knappe Kiste, 
bei der sich Team Ledda am Ende bei hohen 
Temperaturen richtig quälen musste. Aber man 
gewann die relevanten Zweikämpfe und 



 
Michael Sievert pflückte einige Flanken sicher 
aus der Luft, so dass die Gäste nur sehr wenige 
echte Chancen bekamen. In Summe also ein 
verdienter Einzug ins Achtelfinale des 
Kreispokals, wo es jetzt zum Ligakonkurrenten, 
der Wildsauelf aus Remblinghausen geht. 
 
FC Erste: SG Berge/Calle-Wallen 
3:1 (0:0) 
 
Bereits nach drei Minuten hätte ein wuchtiger 
Kopfball von Daouda Barry nach einer Ecke fast 
die Führung gebracht, wurde aber auf der Linie 
geklärt. So blieb es bei einer fahrigen ersten 
Hälfte mit vielen Ballverlusten beider Teams, 
die zudem aufmerksam verteidigten. Die Gäste 
zeigten sogar bei einigen schnellen Angriffen 
das griffigere Spiel und hatten bei einem Schuss, 
der auf der Latte aufsetzte, Pech. Die Ledda Elf 
spielte zu langsam und umständlich, um 
wirklich gefährlich werden zu können. 
Der Trainer schien aber in der Kabine die 
richtigen Worte gefunden zu haben. Das Team 
ging früher und energischer ins Spiel und wurde 
dafür schnell belohnt. Der Keeper der SG wollte 
eine Rückgabe zu lässig verarbeiten, Barry 
funkte dazwischen und schob in der 50. Minute 
zur Führung ein. Im Anschluss an einen Einwurf 
am eigenen 16er kombinierte sich der FC in der 
59. Spielminute frei, bevor Sören Urban in unter 
Druck einen langen Ball auf Daouda spielte, der 
auch vor dem Keeper cool blieb und auf 2:0 
erhöhte. Die SG investierte jetzt mehr und 
verlagerte das Spiel in die Hälfte des FC. Im 
Anschluss an eine schlecht geklärte 
Freistoßflanke gelang den Gästen in der 67. 
Minute der Anschluss. Da Steffen Kenter die 
große Chance liegen ließ den alten Abstand 
wiederherzustellen, blieb es weiter spannend. 
Der eine Minute zuvor eingewechselte 
Christopher Urban behauptete in der 77. 
Spielminute stark den Ball und fand mit einem 
Picke-Pass den startenden Daouda Barry, der 
auch beim dritten Abschluss keine Nerven 
zeigte und den Gästekeeper überwand. Ein 
Hattrick im ersten Meisterschaftsspiel: Respekt, 
Daouda! 
In Summer auf Basis der zahlreicheren und 
besseren Chancen ein verdienter Sieg des FC 
gegen einen starken Gast aus Berge. 
 
 
 

FC Zweite: SG Saalhausen/Oberhundem II  
1:2 (1:0) 
 
Mit leicht umgestellter Aufstellung ging unsere 
Zweite heute gegen den Nachbarn aus 
Saalhausen ins Spiel. Auf dem kurzen und 
relativ harten Rasen in Grafschaft konnte man 
von Anfang an das Kommando übernehmen. 
Man spielte nach den letzten beiden Spielen 
endlich mal Fußball und verschob defensiv 
aufmerksam. Nach einem Freistoß von Lukas 
Kerkhoff stand Sven Lübcke in der Luft, konnte 
aber leider den Ball nicht verwandeln. Fünf 
Minuten später, in der 31. Minute, machte Sven 
es besser und erzielte die Führung. Der Rest der 
ersten Hälfte verlief relativ unspektakulär. 
In die zweite Halbzeit kam man leider nicht so 
gut rein. Die Abstände waren zu groß und die 
Bewegungen ohne Ball fehlte teilweise. Man 
konnte die meisten Situationen jedoch noch 
entschärfen. In der 73. Min war es jedoch soweit 
und die Saalhauser konnten nach einem 
Pfostenschuss per Nachschuss ausgleichen. Nur 
fünf Minuten später konnte Winterabgang 
Christoph Zöllner nach einer Ecke zum 1:2 
abstauben, was leider auch der Endstand blieb... 
Dennoch sind taktisch und spielerisch deutliche 
Fortschritte erkennbar. Zudem wird auf dem 
Platz miteinander gesprochen - das Alles sind 
Ansätze, an die angeknüpft werden kann. 
 
2. Interview mit Enrico Ledda zum Saisonauftakt 
 

 
 



 
Immer am Ball: Hallo Enno, erst einmal 
herzlichen Glückwunsch zum Sieg gegen den SV 
Oberschledorn-Grafschaft! Wir wollten die 
Gelegenheit nutzen, vor dem Saisonstart einmal 
kurz mit Dir zu sprechen. Du bist fußballerisch 
ein weit gereister Mann: Was sind deine ersten 
Eindrücke vom Dorfverein FC F/G und vor allem 
vom Team? 
Enno: Danke. Wir haben uns sehr über den Sieg 
gegen Oberschledorn-Grafschaft gefreut. Die 
Jungs haben unglaublich gekämpft und einen 
Bezirksligisten aus dem Wettbewerb geworfen. 
Trotzdem müssen wir uns jetzt auf den 
Saisonstart konzentrieren und wollen von Spiel 
zu Spiel denken. Meine ersten Eindrücke sind 
positiv. Ich habe mich von Anfang an wohl 
gefühlt. Die Neuzugänge und ich als Trainer 
wurden gut aufgenommen. Außerdem bin ich 
sehr beeindruckt von der sehr guten 
Organisation im und um den Verein. 
Immer am Ball: Dir ist es gelungen, einige 
namenhafte Leute ins Team zu lotsen. Was ist 
dein Ziel? Wie soll die Mannschaft in der 
kommenden Saison spielen? 
Enno: Nicht ich, sondern wir haben uns schon 
Ende letzten Jahres überlegt, welche Spieler für 
uns in Frage kommen könnten. Besonders 
wichtig war uns Leute zu holen, die neben ihren 
Fähigkeiten als Fußballer auch vom Charakter 
her in die Mannschaft passen. Matthias 
Hennecke und Michael Sievert sind Grafschafter 
und kehren nach einigen Jahren wieder zu ihren 
Wurzeln zurück. Max Niederstein kennt den 
Verein auch, weil er schon die A-Jungend und 
Zweite Mannschaft trainiert hat. Nebi Kafaoglu 
haben wir ebenfalls wieder zurückgeholt. 
Daouda Barry konnte ich aus Fredeburg 
mitbringen und Fisnik Lekaj war der letzte 
Neuzugang für die kommende Saison. Ich denke, 
wir können froh sein diese Spieler bekommen 
zu haben. Außerdem bin ich glücklich mit 
Andreas Galwas (Co-Trainer) und Thorsten 
Röhrbein (Torwarttrainer) super 
Unterstützung zu haben. Wir haben eine klare 
Vorstellung davon, wie wir spielen möchten und 
welche Dinge wir verbessern möchten. Wichtig 
wird sein, die vielen Neuzugänge schnell zu 
integrieren. Jeder muss wissen, dass es nicht um 
einzelne Spieler geht - sondern dass wir als 
Team zusammenhalten müssen. Durch die 
Vergrößerung des Kaders ist natürlich auch der 
Konkurrenzkampf größer geworden. Mir ist 

aber auch wichtig, dass die Jungs gerne zum 
Training kommen und Spaß haben. 
Immer am Ball: Du kennst die Kreisliga aus der 
letzten Saison in Fredeburg. Was sind die 
Mannschaften, die Du hoch einschätzt? Was ist 
dein persönliches Saisonziel? 
Enno: Ich denke aufgrund der vielen namhaften 
Neuzugänge muss man Fatih Türkgücü auf der 
Rechnung haben. Außerdem werden 
Mannschaften wie TV Fredeburg und SG 
Bödefeld Henne-Rartal wieder oben mitspielen. 
Unser Ziel ist es, die Mannschaft zu verbessern. 
Wir wollen uns spielerisch und taktisch 
weiterentwickeln. Hierfür benötigen wir aber 
auch Zeit. Wenn die Jungs weiter so gut 
mitziehen, blicke ich positiv nach vorne. 
Immer am Ball: Zum kommenden Spiel gegen 
SG Berge / Calle-Wallen. Worauf wird es 
ankommen und wie planst du die Woche vor 
dem ersten Spiel? 
Enno: Die SG Berge Calle Wallen hat die letzten 
Saison auf Platz 5 beendet. Wenn wir gegen sie 
etwas erreichen möchten, müssen wir 
konzentriert in das Spiel gehen und alles geben. 
Ich hoffe, dass uns einige Zuschauer 
unterstützen! 
 
 
3. Weitere News 

 

 
 
 



 
Welcome Fisnik! 
Der FC präsentiert mit Fisnik Lekaj die letzte (?) 
Neuverpflichtung für die kommende Spielzeit. 
Der 29-jährige Mittelfeldspieler spielte zuletzt 
beim SV Schmallenberg/Fredeburg. Fisnik freut 
sich richtig auf die Aufgabe und das Team, das 
er zu großen Teilen recht gut kennt. Er ist ab 
sofort spielberechtigt und gibt vielleicht schon 
morgen seinen Einstand im Pokalspiel gegen die 
SG Oberschledorn/Grafschaft. 
Einen guten Start, Fis! Nimm Dir am besten ein 
Beispiel am ersten Pflichtspiel vom Coach... 
 
 
4. Sauerland – Bike – Marathon  
 
Der Countdown läuft: Am Samstag, 18.08.2018, 
wird zum 18. Mal der Sauerland-Bike-Marathon 
in Grafschaft gestartet. Auch in diesem Jahr 
hoffen wir auf die Unterstützung unserer 
Mitglieder. Deshalb der Appell an alle Mitglieder 
und Freunde unserer beiden Sportvereine: Helft 
uns bei der Durchführung des Sauerland-Bike-
Marathons am Samstag, 18.08.2018.  
  
Die ersten Vorbereitungsarbeiten finden bereits 
am Mittwoch, 15.08.2018, ab 19.00 Uhr in der 
Schützenhalle statt. An diesem Abend ist auch 
die Vorbesprechung zum Marathon. Hier sollen 
die letzten organisatorischen Vorbereitungen 
getroffen werden, so dass alle Posten 
zuverlässig besetzt sind und Rückfragen am 
Veranstaltungstag vermieden werden können. 
An diesem Abend sollen auch die Starttaschen 
zum Marathon gepackt werden. Weitere 
Arbeitseinsätze finden am Donnerstagabend ab 
18.30 Uhr und am Freitag ab 14.30 Uhr statt. 
Wir hoffen, dass möglichst „viele“ an den 
Arbeitseinsätzen teilnehmen werden.  
  
Wir erwarten zum Marathon in diesem Jahr 
nach den guten Voranmeldungen wieder rd. 600 
bis 700 Starter. Es wäre schön, wenn möglichst 
„Viele“ uns bei den Vorbereitungsarbeiten und  
 

bei der Durchführung des Marathons auch in 
diesem Jahr wieder helfen würden.  
  
An dieser Stelle weisen wir ebenso darauf hin, 
dass im Anschluss an den Marathon am 
Samstag, 18.08., nachdem die Halle, der 
Hallenvorplatz und die Strecke aufgeräumt und 
gesäubert sind, in den Räumen unseres ehem. 
Vereinslokals Gasthof Vollmers/Kösters die 
diesjährige offizielle Helferfete unserer beiden 
Vereine stattfindet (ab ca. 19.30 Uhr). Auch 
hierzu laden wir alle Mitglieder und Helferinnen 
und Helfer beider Vereine herzlich ein. 
 
 
5. Ausblick 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
6. Weitere Mitteilungen : 
 

a) Immer am Ball gratuliert unseren Mitgliedern Robert Hennecke zum 40. Geburtstag am 02.08. und 
Andreas Grobbel zum 50. Geburtstag am 12.08. 

Eure DJK Grafschaft 



 
 

Immer 
am 
Ball 

#10/18 (905) 
05.09.2018  

Vereinsnachrichten der DJK RS Grafschaft 

 
 
 
 
1. Spielberichte  
 
SG Reiste/Wenholthausen: FC I 
0:2 (0:2)  
  
Auf dem schönen aber stumpfen Kunstrasen in 
Reiste kam die Ledda-Elf nur langsam in Fahrt. 
Man kombinierte sicher und ruhig hinten raus, 
aber wenn Bälle in die spannende Zone auf dem 
Spielfeld gespielt wurden waren sie auch 
schnell weg. Zudem war das Team bei echt 
sommerlichen Temperaturen auch etwas träge 
in den Umschaltbewegungen. Der Coach nutzte 
die vereinbarte Trinkpause nach 20 Minuten 
und ging eindringlich auf diese Themen ein. Also 
nahm die Mannschaft Fahrt auf: Nach einem 
Ballgewinn bediente Steffen Kenter Daouda 
Barry, dem die Kugel fast versprungen wäre. Er 
konnte sich aber gegen seinen Gegenspieler 
durchsetzen und packte den linken Hammer 
aus, traf dabei den Ball satt, der wunderschön 
im Winkel der langen Ecke einschlug (32.). Die 
Mannschaft kombinierte nun druckvoller und 
erspielte sich ein paar Halbchance. Nach einer 
eigentlich zu flachen Ecke von Fisnik Lekaj, die 
aber kläglich geklärt wurde war Sören Urban 
zur Stelle und köpfte unmittelbar vor der 
Halbzeit zur 0:2-Führung ein.  
In der zweiten Halbzeit zeigte der FC die 
gefälligere Spielanlage und kombinierte sich ein 
paar Mal schön durch, verpasste aber häufiger 
einmal den richtigen Zeitpunkt zum Abspiel. So 
blieb man feldüberlegen – aber erzeugte keine 
richtige Gefahr mehr. Die Gastgeber fingen an 
die Bälle hoch in den Strafraum zu schlagen, wo 
sie Michael Sievert dann ausnahmslos sicher 
runterpflückte, wenn sie nicht von der 
Innenverteidigung bereits geklärt wurden. 
Gelegenheiten den finalen Konter zu setzen ließ 
der FC leider aus – einmal scheiterte der  

 
 
 
 
 
 
eingewechselte Denis Derouiche am Keeper der 
SG, einmal pfiff der Schiedsrichter den 
startenden Daouda Barry zurück. So blieb es die 
ganze Zeit auch spannend. Die Gäste nagelten 
zwei Minuten vor dem Ende einen Freistoß aus 
25 Metern an den Pfosten und den Nachschuss 
an die Latte des FC-Tores. Erst danach war klar, 
dass am Auswärtssieg nicht mehr zu rütteln war 
– im Gegensatz zum Torgehäuse, das noch ein 
paar Minuten wackelte. 
 
FC I: FC Remblinghausen  
5:0 (3:0) 
  
Die Ledda-Elf wollte den Wildsäuen direkt zeigen, 
wer Herr im Haus ist und legte forsch los. Bereits 
nach drei Minuten gab es die erste Ecke, die 
Matthias Hennecke mit viel Zug vors Tor brachte 
und Max Niederstein wuchtig einköpfte. Auch 
danach wurde der Spielaufbau sehr sicher und 
flüssig gestaltet und man fand mit gefährlichen 
Pässen in die Schnittstellen immer wieder Wege 
die Remblinghauser Abwehr zu fordern. In der 10. 
Minute schickte Matthias Hennecke Steffen 
Kenter über links, der sich stark durchsetzte und in 
die Mitte passte, wo Daouda Barry über den Ball 
säbelte und so den Ball Lars Urban überließ, der 
sicher verwertete. Die Mannschaft platzte nun vor 
Selbstvertrauen und ließ Ball und Gegner laufen. 
Die Remblinghauser bekamen keinen Zugriff mehr 
und packten die Axt aus, was vom Schiedsrichter 
aber nur mit Freistößen geahndet wurde. Kurz vor 
dem Pausenpfiff klingelte es zum dritten Mal, als 



 
Matthias Hennecke Daouda Barry bediente, der 
abschloss. 
Nur fünf Minuten nach der Pause erzielte Daouda 
(erneut von Matthias Hennecke bedient) seinen 
bereits sechsten Saisontreffer. Danach nahm der 
FC den Fuß etwas vom Gas, kam aber regelmäßig 
zu sehr guten Chancen, bei denen sich der Keeper 
der Wildsäue ein paar Mal auszeichnen konnte. In 
der 85. Minute krönte Sören Urban den perfekten 
Fußballtag für den FC, als er den Torhüter der 
Gäste ein wenig zu weit vor dem Tor stehend 
ertappte. Ein eleganter Chip aus 25 Metern 
entlockte den 200 (!) Zuschauern einen letzten 
Jubelschrei. 
Trainer Enno Ledda war mit seinem Team 
hochzufrieden: „Heute fällt es schwer jemanden 
herauszuheben. Alle haben richtig gut gespielt – 
auch die, die von der Bank kamen. Ich bin 
megastolz auf die Jungs. Das war heute richtig 
stark. Ein Team wie Remblinghausen musst Du erst 
einmal so aus dem Spiel halten.“ 
 
FC Cobbenrode: FC I 
0:4 (0:2) 
 

 
 
Unterstützt von deutlich mehr Fans als der 
Gastgeber trat der FC Fleckenberg/Grafschaft 
gegen den FC Cobbenrode an. Auf dem neuen 
Kunstrasenteppich entwickelte sich in der 
ersten Halbzeit ein zerfahrenes Spiel, das die 
Abwehrreihen beider Mannschaften 
dominierten. In den ersten 30 Minuten waren 
Torchancen auf beiden Seiten daher 
Mangelware. So war es dann auch eine 
Standardsituation, die in der 38. Minute das 0:1 
brachte. Den gut platzierten Kopfball von Max 
Niederstein konnte der Keeper nur vor die Füße 
von Lars Urban abwehren, dieser staubte 
abgeklärt ab. Kurz vor der Pause setzte sich 
Daouda Barry nach einem langen Pass auf der 
linken Seite gegen zwei Gegenspieler durch und 
erzielte mit einem Flachschuss in die lange Ecke 

das 0:2. Nach der Pause begann der FC 
Cobbenrode stärker und setzte unser Team 
durch aggressives Pressing stark unter Druck. 
Doch die zahlreichen Schüsse gingen in den 
Zaun oder wurden eine sichere Beute des 
souveränen Torwartes Michael Sievert. Nach ca. 
75 Minuten kam unsere Elf wieder besser ins 
Spiel und zeigte einige gute Kombinationen. 
Einen klugen Spielzug beendete Matthias 
Hennecke mit einem trockenen Schuss vom 
Elfmeterpunkt. Sein erster Tor für den FC – 
herzlichen Glückwunsch, Matthias!!! Damit war 
das Spiel entschieden, aber trotzdem gab es 
noch einen obendrauf. Nach einem 
sehenswerten Pass von Daouda quer durch den 
Strafraum war noch einmal Lars Urban zur 
Stelle, der den Ball unter dem Torwart hindurch 
über die Linie drückte. 
Eine tolle Leistung und ein selbstbewusstes 
Auftreten – so wird das was mit dem anvisierten 
einstelligen Tabellenplatz. 
 
FC II: SC Kückelheim-Salwey II  
8:0 (3:0) 
  
Freitags beim Training der Senioren-
mannschaften ist der Platz im Moment schwarz 
(-weiss) vor Leuten. Kein Vergleich mehr zu den 
Zeiten, in denen bei der Zweiten noch nicht mal 
4 gegen 2 geübt werden konnte. Diese gute 
Personallage zeigte sich auch beim Saison-
auftakt gegen die Zweitvertretung des SC 
Kückelheim-Salwey. Coach Martin Schütte hatte 
fast freie Auswahl und Betreuer Matthias 
Klauke lernte erstmals die Grenzen des DFBnets 
kennen, wo nur sieben Ersatzspieler auf den 
Spielberichtsbogen passen. Vor gar nicht allzu 
langer Zeit gab es sonntags morgens legendäre 
Telefonbettel-Anrufe, um irgendwie mit 11 
Leuten zu spielen. Dem Gegner ging es personell 
nicht so gut, er musste auf Spieler 
zurückgreifen, die nicht im Training stecken, 
was sich natürlich im Spielverlauf deutlich 
zeigte. Zum Spiel selber muss man nicht viel 
sagen: Der FC war drückend überlegen. Sven 
Lübke (2) und Gideon Langefeld trafen vor der 
Halbzeit. Und weil das so schön klappte, 
wiederholten sie in der zweiten Hälfte diese 
Übung – und ließen sich von Tim Schneider und 
Thomas Tröster dabei unterstützen.  
 



 

 
 
FC Remblinghausen II: FC II  
3:0 (1:0) 
  
Nachdem man erst kurz vor Beginn der Partie 
auf den Platz kam, blieb das Einspielen auf dem 
harten Platz aus. Dennoch kam man relativ gut 
in die Partie und stand auch passend. Jedoch 
war ein ruhiger Spielaufbau auf der Asche 
schwierig. Dadurch entwickelte sich das Spiel zu 
einer relativ schlecht anzuschauenden Partie, in 
der auf beiden Seiten selten mehr als zwei Pässe 
gelangen. Beide Mannschaften verlegten sich 
daher früh auf lange Bälle. Aus einem dieser 
langen Bälle resultierte eine Ecke, die nicht 
konsequent genug geklärt werden konnte und 
ein Remblinghauser konnte aus 3 Metern 
einschieben. Nach der Halbzeit blieb das Spiel 
eigentlich unverändert, bis in der 55. Minute der 
zweite Treffer der Wildsau-Elf fiel. Dadurch 
gingen die Köpfe etwas runter und eine 
Unachtsamkeit wenige Minuten später 
verschuldete das 3:0. 
Nach der Einwechslung von Mathew David John 
Allaway kam in die Offensive nochmals neuer 
Wind. Jedoch reichte dies nicht aus, um den 
Anschlusstreffer zu erzielen. Im Großen und 
Ganzen also ein verdienter Sieg für die 
Hausherren – nach einem Kick auf überschau-
barstem Niveau. 
 
SG Obersorpe/Gleidorf-Holth.:  FC Damen   
3:1 (1:0) 
  
Im Spiel gegen die Nachbarinnen in Gleidorf 
konnten die Damen von Sören Urban die guten 
Eindrücke aus der Saisonvorbereitung nicht 
bestätigen. Man begann sehr nervös und 
versäumte es, das Spiel zu beruhigen und 
strukturiert zu spielen. Die Gastgeberinnen 

gingen nach einer Unaufmerksamkeit in der 18. 
Minute in Führung und konnten diese kurz nach 
der Pause auf 2:0 ausbauen. Danach gelang es 
den FC´lerinnen etwas ruhiger zu spielen und 
flach zu kombinieren. Charlotte Schütte gelang 
nach feiner Einzelleistung in der 62. Minute der 
Anschlusstreffer. Nur 10 Minuten später machte 
Pia Silberg mit einem Schuss aus 20 Metern aber 
den Deckel für die SG drauf und besiegelte ihren 
hochverdienten Sieg. 
 
 
 
Weitere Ergebnisse: 
 
JSG Remb./Böd./Henne-R.: FC A-Junioren 
5:4 (1:1) 
 
FC Arpe/Wormbach: FC A-Junioren 
3:1 (1:0) 
 
FC B-Junioren: JSG Fredeburg/Glei.-H. 
1:3 
 
SV Schameder: FC B-Juniorinnen 
4:0 (2:0) 
 
 
 
2. Interview mit den Mannschaftskapitänen 
 

 
 
Vor dem Spiel in Reiste vor ein paar Wochen 
haben wir die FC-Urgesteine Lars Urban und 
David Lübke, die beiden Mannschaftskapitäne 
unserer Ersten zu Wort kommen lassen und uns 
ein paar Innenansichten aus dem Team nach 
dem Saisonauftakt abgeholt. 
Immer am Ball: Hallo, Ihr Zwo! Ich glaube man 
kann davon sprechen, dass der Saisonstart 
gelungen ist, wenn man die ersten beiden 



 
Pokalrunden und das erste Heimspiel am 
Sonntag gegen Berge betrachtet. Wie seht Ihr 
den Start? 
David: Hallo. Das sehe ich genauso. Die ersten 
Spiele waren eine echte kämpferische 
Teamleistung, die wir für uns entscheiden und 
damit unsere Heimstärke erneut beweise 
konnten. Dies sind natürlich Situationen, die 
auch emotional extrem wichtig für uns sind, um 
mit einem guten Gefühl in die Saison zu starten. 
Lars: Ich denke auch, dass wir mit dem 
Saisonstart weitestgehend zufrieden sein 
können, wenn man die Ergebnisse nüchtern 
betrachtet. Taktisch und spielerisch ist 
allerdings noch reichlich Potential vorhanden, 
dass wir in den kommenden Spielen noch 
besser nutzen wollen. Aber die ersten 
Ergebnisse sind für die Entwicklung hilfreich 
und jetzt wollen wir Schritt für Schritt besser 
werden. 
Immer am Ball: Nach unserem Eindruck ist die 
Mannschaft lauter geworden, auf dem Platz 
wird viel gesprochen und in der Kabine geht es 
auch sangestechnisch hoch her. Täuscht der 
Eindruck? 
Lars: Ich glaube, der Eindruck täuscht nicht, 
was meiner Meinung aber auch viel mit der 
Entwicklung jüngerer Spieler zusammenhängt. 
Ein paar Jungs haben einen Schritt gemacht, 
übernehmen mehr Verantwortung und genau 
das kann man sonntags auch hören. 
Sangestechnisch ging es bei uns aber schon 
immer hoch her – aber vielleicht bekommt das 
der ein oder andere bei Instagram oder 
Facebook mehr mit als früher. 
David: Auf keinen Fall täuscht Euer Eindruck. 
Genau das ist auch eines unserer großen Ziele, 
natürlich nicht das Singen in der Kabine (lacht), 
sondern dass wir deutlich mehr Anweisungen, 
Hilfen und Kommandos auf dem Platz 
untereinander geben. 
Immer am Ball: Nach der zähen Vorsaison ist 
im Moment so etwas wie Aufbruchsstimmung 
zu spüren. Liegt das an den Neuzugängen? Was 
sagt Ihr zu den neuen Kollegen? 
David: Natürlich bringen die neuen 
Teamkameraden frischen Wind in unsere 
Reihen. Was uns und unserem Spiel sehr gut tut. 
Man merkt es auf dem Platz, am sicheren 
Torhüter, den schnellen Umschaltspielern im 
Mittelfeld oder dem „eiskalten“ Torjäger. Allen 

voran unser Trainer, welcher mit seinem 
ganzen Herzblut, Leidenschaft und Motivation 
bereits in den ersten Wochen schon hinter 
dieser Mannschaft steht. Danke dafür. Wir 
fühlen uns extrem wohl mit ihm und sind froh, 
Enno in unserem Team zu haben. Insgesamt 
kann man sagen, dass sich „die Neuen“, wie 
erwartet (und auch bei uns gewohnt) sehr 
schnell und wirklich gut in das bestehende 
Team integriert haben und es auch weiterhin 
formen. Da kann es dann auch schon mal in der 
Kabine nach einem Sieg auf unsere Neuzugänge, 
wie eben angesprochen, zu so manchen 
musikalischen Ergüssen kommen (lacht). 
Lars: Die letzte Saison hat das Team viel Kraft 
gekostet. Daher war die Sommerpause in 
diesem Jahr besonders wichtig, um mit Kraft 
und Motivation in die neue Saison zu starten. 
Dazu kommen dann die neuen Mitspieler und 
vor allem Enno als Coach, die schon eine neue 
Stimmung im und um den Verein geschaffen 
haben, weil einfach auch Qualität in der Breite 
und der Spitze dazu kommt. Dementsprechend 
gibt es auch wieder einen echten 
Konkurrenzkampf im Team und das ist - völlig 
unabhängig vom Niveau einer Mannschaft - das 
Erfolgsrezept im Fußball schlechthin. 
Immer am Ball: In der Kreisliga A ist ja 
eigentlich jedes Spiel umkämpft. Wie seht ihr 
die Liga? Welche Teams habt ihr auf dem Zettel 
und was sind die Zielsetzungen mit dem Team 
und für Euch persönlich? 
David: Jedes Spiel ist umkämpft, das sehe ich 
genauso! Die Qualität der Liga ist in den letzten 
Jahren sehr stark angestiegen und somit gibt es 
keine „klaren Dinger“ mehr. Man muss sich auf 
jeden Gegner individuell und deutlich besser 
vorbereiten, als das vor ein paar Jahren noch 
war, denn der Gegner schläft bekanntlich ja 
auch nicht. Bis vor kurzem war der FC 
Fleckenberg/Grafschaft überall als unbequemer 
Gegner, welcher sich über den Kampf 
Spielanteile sichert, bekannt. Dadurch, dass, wie 
eben erwähnt, die Liga deutlich stärker 
geworden ist, können wir uns darauf schon 
lange nicht mehr ausruhen. Eine neue Spielidee 
musste her. Da liegt unser steigerungspotential 
natürlich in der technischen Qualität und der 
taktischen Ausrichtung. Ein schnelles 
Umschaltspiel mit einer sicheren Abwehr soll 
hierfür als Grundgerüst dienen. So sehe ich 
unser Team als wettbewerbsfähig. Dies ist nicht 



 
nur unser Mannschaftsziel, sondern auch mein 
persönliches. Ein sicherer Spielaufbau, entsteht 
in unserer Abwehrkette. Also genau um mich 
herum und daher muss ich auch hieran arbeiten, 
um der Mannschaft auch in dieser Spielsituation 
noch mehr zu helfen. 
Lars: In der Liga kann jeder jeden schlagen – 
und im spielerisch/taktischen Bereich hat sich 
in den letzten Jahren echt was getan und diesen 
Trend möchten wir natürlich mitgehen. 
Tabellarisch hätte ich gar kein festes Ziel vor 
Augen, hier würde ich mich eher auf die 
Weiterentwicklung der Mannschaft 
konzentrieren und weniger auf die Punkte. 
Wenn wir unsere Qualität jede Woche auf die 
Platte bringen wird in der Endabrechnung auch 
ein ordentlicher Tabellenplatz herausspringen. 
Die Teams, die sich in den letzten Jahren nach 
vorne gespielt haben, schätze ich auch in diesem 
Jahr stark ein – allen voran natürlich Fatih 
Türkgücü, die sich im Sommer ja von den 
Namen her stark verstärkt haben. Ich selber will 
vor allem gesund und verletzungsfrei bleiben 
und mich wieder an das Niveau annähern, was 
ich auch selbst von mir einfordere. 
David: Bei Mannschaften, welche man diese 
Saison auf dem Schirm haben muss, sollte man 
die Spielgemeinschaften aus Bödefeld/Henne-
Rartal, aus Berge/Calle/Wallen oder auch 
Eversberg/Heinrichsthal/Wehrstapel nicht 
vergessen. Das sind Teams, die man als A-Liga- 
Fan auf jeden Fall im Auge behalten sollte. 
Immer am Ball: Danke für Eure Zeit und viel 
Erfolg gleich im Auswärtsspiel gegen die 
Spielgemeinschaft Reiste/Wenholthausen. 
 
 
 
 

3. Weitere News 
 

 
 
Bambinis starten Training 
 
Am vergangenen Wochenende sind auch unsere 
Kleinsten in die neue Saison gestartet. Wie 
erwartet waren zahlreiche Mädchen und Jungen 
zum ersten Training gekommen. 
Natürlich sind auch weiterhin alle 
fußballbegeisterten Kinder der Jahrgänge 2012-
2014 herzlich dazu eingeladen beim Training 
mitzumachen. 
Bis auf weiteres findet das Training samstags 
um 10 Uhr auf dem Sportplatz in Grafschaft 
statt. 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Kira 
Piechaczek (Mobil: 015123497652) melden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4. Weitere Mitteilungen : 
a) Immer am Ball gratuliert unseren Mitgliedern Bernd Lutter zum 50. Geburtstag am 21.08, Wolfgang 

Hennig zum 65. Geburtstag am 23.08, Josef Willmes zum 65. Geburtstag am 24.08, Angelika Siefert 
zum 30. Geburtstag am 31.08. und Günter Bannuscher zum 70. Geburtstag am 03.09. 
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1. Spielberichte  
 
FC Remblinghausen: FC I    
1:0 
 
Am Freitag ging es in der dritten Runde des 
Kreispokals zu den Wildsa uen nach 
Remblinghausen. Auf der heißgeliebten Asche 
fand man zu Beginn gut in das Spiel. Recht fru h 
gab es eine Topchance durch Daouda Barry nach 
Sahnepass von Michi Schu tte – doch der Keeper 
der Hausherren hielt stark. Der Platz war 
traditionell schwierig zu bespielen und die 
Gastgeber gingen hart und aggressiv zu Werke. 
Dadurch gab es schon vor der Halbzeit viele 
Spielunterbrechungen und Verletzungspausen. 
Die zweite Halbzeit gestalteten die beiden 
Teams ausgeglichen. Erneut hatte der FC die 
große Chance zur Fu hrung durch Daouda Barry, 
der sich gut durchsetzte, alleine mit vollem 
Tempo auf das Tor zulief aber den Abschluss 
knapp vorbei setzte. Weiterhin gab es viele 
Unterbrechungen, wobei die Sense ha ufiger von 
den Hausherren ausgepackt wurden, die im 
Anschluss an eine Ecke die Latte trafen. Mehr 
Erfolg hatten sie zu Beginn der Verla ngerung, als 
die FC-Abwehr schla frig agierte und dem 
Torschu tzen zu viel Platz ließ, der gekonnt 
dribbelte und zur Fu hrung traf. Leider wurde 
ein regula res Tor von Andreas Galwas nach 
einer Ecke wegen vermeintlichen Abseitses 
nicht gegeben. Nach einer roten Karte gegen die 
Gastgeber machte der FC Dampf – hatte aber 
erneut kein Spielglu ck, als die Pfeife des 
Schiedsrichters nach einem Foul im Strafraum 
an Lars Urban stumm blieb. In der zweiten 
Ha lfte der Verla ngerung warf der FC Alles nach 
vorne, ohne aber zu klaren Chancen zu kommen. 
Fazit: Eine eher unverdiente Niederlage des FC, 
welcher im Endeffekt allerdings glu cklich  

 

 

 

 

daru ber ist, dass kein Spieler ernsthaft verletzt 
wurde. 

 
 

FC I: TV Fredeburg     
5:2 
 
Die Ledda-Elf kam gut ins Spiel und hatte zu 
Beginn viel Ballbesitz, spielte allerdings kaum 
Chancen heraus. Als die FC-Abwehr einmal 
richtig neben den Schuhen stand, fiel die 
Fu hrung fu r die Fredeburger in der 20. Minute. 
Nach feinem Außenristpass von Matthias 
Hennecke auf Nebi Kafaoglu wurde dessen 
Schuss zuna chst geblockt. Doch Nebi blieb dran 
und erzielte im Nachsetzen den Ausgleich (24.). 
Ansonsten pla tscherte das Spiel der 
Halbzeitpause entgegen. Ein anderes Bild zeigte 
sich in Halbzeit zwei: Der FC ging konsequent 
drauf und spielte mit viel Schwung nach vorne. 
Folgerichtig gelang Lars Urban die Fu hrung 
(56.). Der gerade frisch eingewechselte Steffen 



 
Kenter spielte stark auf und stellte nur drei 
Minuten spa ter die Zeichen auf Sieg. Bei seinem 
Treffer zum 3:1 wurde er stark von Josef Heimes 
bedient. So ren Urban machte nach einer Ecke 
das 4:1. Der TV ließ sich jetzt auch nicht lumpen 
und haute mit einem Sonntagsschuss zum 4:2 
noch einen raus. Seinen bereits achten 
Saisontreffer erzielte Daouda Barry nach einer 
starken Einzelaktion in der 72. Minute und 
stellte so auch den Endstand ein. Auch die 
Restspielzeit dominierte ein motivierter FC, der 
auf Basis der zweiten Halbzeit und mit 
Unterstu tzung der erneut 200 Zuschauer 
hochverdient siegte. Bei scho nstem 
Spa tsommerwetter konnte auch die dritte 
Halbzeit bunt gestaltet werden. Der FC gru ßt 
vom Platz an der Sonne und hat mit 16 Punkten 
nach sechs Spielen so viele Punkte gesammelt 
wie im Vorjahr in der ganzen Hinrunde. 

 
SG Bödefeld/Henne-Rartal: FC I 
0:0 (0:0) 
 
Im wegen des Stadtschu tzenfests vorgezogenen 
Spiel sahen die zahlreichen Zuschauer 
(darunter zahlreiche Kibitze der anderen A-
Liga-Vereine) eine sehr gute A-Liga-Partie. Die 
Hausherren u bernahmen direkt nach Anpfiff die 
Spielkontrolle und dra ngten den FC in die eigene 
Ha lfte. Sie spielten sich auch drei gute Chancen 
heraus, bei denen sie aber an Ex-Kamerad 
Michael Sievert scheiterten. Ab der 25. Minute 
spielte sich der FC aber mehr und mehr frei und 
hatte seinerseits gute Chancen zur Fu hrung: 
Erst scheiterte Nebi Kafaoglu an Tobias Mester – 
danach konnte Daouda Barry den Keeper der SG 
nicht u berwinden. 
Nach der Halbzeitpause dru ckte der FC ma chtig 
auf´s Gas und spielte sich innerhalb von 15 
Minuten vier erstklassige Chancen heraus, die 
aber allesamt liegen gelassen wurden. Das Spiel 
war fortan ausgeglichen – auch die Bo defelder 
kamen noch zu 2-3 guten Chancen, so dass das 
Unentschieden in Summe absolut in Ordnung 
geht. Dass sich der FC etwas a rgerte lag daran, 
dass Daouda Barry fu nf Minuten vor dem Ende 
nur die Latte traf und den mo glichen Sieg vergab. 
So wurde es ein 0:0 und kein 5:5 was den 
Torhu terleistungen und der 
Chancenverwertung geschuldet war. 
 
 
 

FC Ostwig/Nuttlar: FC I:   
0:1(0:0) 
  
Der FC genießt in der Kreisliga A weiter den 
Platz an der Sonne – auch wenn dazu das 
Spielglu ck eines Tabellenfu hrers no tig war. 
Trainer Enno Ledda musste etwas umstellen. 
Daouda Barry pausierte wegen 
Leistenbeschwerden und Matthias Hennecke 
weilte im Urlaub. Das Spiel begann recht 
ausgeglichen und es ergaben sich kaum 
Torchancen fu r beide Mannschaften, Das Spiel 
fand hauptsa chlich im Mittelfeld statt. In der 25 
Minute ha tte der Schiedsrichter nach einem 
Schubser an Barry-Vertreter Nebi Kafaoglu 
Elfmeter geben du rfen. Nach der Pause sahen 
die Zuschauer ein intensiveres Spiel - beide 
Teams waren besser drin. Die Partie hatte 
durchaus ansehnliches Niveau – im letzten 
Drittel fehlte es aber gegen aufmerksame 
Defensivreihen an Pra zision. Daher ergaben sich 
kaum echte Torchancen. In einer hart 
umka mpften Schlussphase sorgte dann der kurz 
zuvor eingewechselte Marcel Habbel nach 
scho ner Flanke von Steffen Kenter mit einem 
Kopfball fu r die Fu hrung (85. Minute). Ganz kurz 
vor Schluss ha tte Spielertrainer Enno Ledda 
dann noch das 0:2 auf dem Fuß, wurde 
allerdings in letzter Sekunde von einem 
herbeigeeilten Gegenspieler aufgehalten. 
Die Verfolger Fatih Tu rkgu cu  und SG Eversberg-
Heinrichsthal-Wehrstapel ließen Punkte liegen 
– so schob sich Mezopotamya Meschede mit 
dem Punkt gegen Cobbenrode auf den zweiten 
Platz vor. 
Damit kommt es am kommenden Sonntag zu 
einem echten Spitzenspiel in Fleckenberg. 
Gegen Mezopotamya Meschede - gab es immer 
enge Spiele. Seit 2015 trat man fu nf Mal 
gegeneinander an. Zwei Siegen und einem 
Unentschieden stehen zwei Niederlagen 
gegenu ber – und das bei einem Torverha ltnis 
von 5:5. Man kann also von einer engen Kiste 
ausgehen. Viel wird auf die Tagesform 
ankommen und auf den Support am 
Spielfeldrand, u ber den sich das Team sehr 
freuen wu rde! 
 
FC II: SV Dorlar Sellinghausen II   
3:1 
 
Am dritten Spieltag konnte der zweite Sieg 
gefeiert werden. Maik Braun konnte in der 



 
guten Anfangsphase früh die Führung erzielen 
als er von halblinks flach vollstreckte. Einige 
Chancen wurden in der Folgezeit vergeben um 
die Führung auszubauen. Nach einer halben 
Stunde viel dann etwas überraschend der 
Ausgleich. 
In der zweiten Halbzeit war man weiterhin 
überlegen und Dennis Derouiche konnte die 
erneute Führung erzielen als er am zweiten 
Pfosten frei einschob. Die Gäste hatten kaum 
zwingende Torchancen. Selber vergab man 
einige Chancen um schnell für klare 
Verhältnisse zu sorgen. Sogar eine 
Elfmeterchance wurde nicht genutzt. Kurz vor 
dem Ende stellte Maik Braun das Ergebnis aus 
kurzer Distanz dann doch noch auf 3:1. 
Am Ende wurde der verdiente Sieg durch die 
Schulterverletzung von Jonas Rickert getrübt. 
Wir wünschen gute Besserung. 
Tore: Maik Braun (2), Dennis Derouiche 
 
FC Damen: SV Oberschlehdorn/Grafschaft 
2:4 
 
Die Damen von So ren Urban und Lukas Kerkhoff 
legten los wie die Feuerwehr und spielten die 
favorisierten Ga ste in den ersten 20 Minuten an 
die Wand. Der Ball lief flu ssig, ha ufig nach nur 
einem Kontakt und auch die Zuspiele in die Tiefe 
gelangen. Dementsprechend gerechtfertigt war 
die Fu hrung durch einen herrlichen Freistoß 
von Pauline Willmes. Das gab Selbstvertrauen 
und die Ma dels blieben am Dru cker. Weitere 
Chancen wurden leichtfertig vergeben. Der 
zweite Treffer gelang Charlotte Schu tte, als die 
SV-Spielerinnen auf einen Pfiff des 
Schiedsrichters warteten. Als kleine Konzession 
konnten sie den Anschlusstreffer ebenso 
zweifelhaft erzielen, als der Schiedsrichter ein 
klares Foulspiel nicht ahndete. 
Die Zuschauer sahen in der zweiten Halbzeit ein 
richtig gutes Frauenspiel: Die Ga ste dru ckten, 
aber die Abwehr um Anna Vollmers und Laura 
Spiekermann gewann die wichtigen Ba lle. 
Mehrfach war die Chance da, den Sack 
zuzumachen. Einmal lief Charlotte Schu tte 
alleine auf das Tor zu und verzog knapp, einmal 
konnte eine 2:1-U berzahl vor dem Tor nicht 
ausgespielt werden. So kam es, wie es im 
Fußball ha ufig kommt. Nach einem starken 
Ballgewinn wurde im Strafraum zu la ssig agiert 
und die entstandene Situation mit einem Foul 
verteidigt. Die SV-Spielerinnen ließen sich die 

Chance nicht nehmen und verwandelten den 
Elfmeter zum 2:2. 10 Minuten vor dem Ende 
hatte Pauline Willmes mit einem ba renstarken 
Freistoß die erneute Fu hrung auf dem Fuß, der 
Ball zischte aber knapp am Geha use vorbei. Als 
die FC-Abwehr sich nach einem Freistoß im 
Mittelfeld zu langsam nach hinten orientierte, 
erzielte der SV aus ganz spitzem Winkel mit der 
Picke die Fu hrung. Mit dem Schlusspfiff gelang 
ihnen nach einem weiteren Bock auch noch der 
Endstand von 2:4, der die Spielanteile aber nicht 
wiedergibt. 
Die Zuschauer in Grafschaft waren deshalb nicht 
unzufrieden, Ein abgezockteres Team gewinnt 
das Spiel locker und darum gilt es, aus dem Spiel 
zu lernen. Die Entwicklungsschritte sind 
unverkennbar. 
 
BV Alme: FC Damen    
0:2 
 

 
 
Unsere Frauen gingen wie die letzten Wochen 
stark besetzt in die Partei. Mit 15 Spielerinnen 
und zwei Torhu terinnen ging es nach Alme. Man 
kam gut ins Spiel und konnte umsetzen, was von 
den Trainern gefordert wurde. Jedoch fehlten 
wie in den letzten Wochen vor dem Tor die Ideen 
und auch ein Qua ntchen Glu ck einmal nicht den 
Pfosten, sondern das Tor zu treffen! Die 
Almerinnen erkannten das Dilemma und halfen 
beim Fu hrungstreffer kra ftig mit, als ein 
Ru ckpass einer Abwehrspielerin aus 25 Meter 
auf Tor kullerte und die Torfrau den Ball 
durchrutschen ließ. Danach entwickelte sich die 
Partie erstmal zu einem Mittelfeldspiel mit 
wenig passenden Ideen im Spiel nach vorne. 
Zwei Freisto ße aus 25 bzw. 30 Metern brachten 
unseren Damen noch einmal gute Chancen ein, 



 
leider fehlten bei beiden Schu ssen von Pauline 
Willmes die letzten Zentimeterchen zum Treffer. 
Die zweite Halbzeit begann besser. Durch die 
Einwechslung von Luzi Krevet kam mehr Ruhe 
ins Mittelfeld und durch Gina Pfeiffer neuer 
Schwung auf die Außenbahn. Man hielt wieder 
den Ball in den eigentlich Reihen und 
kombinierte sich durchs Spiel. In der 50. Minute 
gab es einen Elfmeter nach Foul an Lotti Schu tte 
– Carolin Spreemann schoss den Ball aber zu 
mittig, so dass abgewehrt werden konnte. Kurz 
darauf hatten die Almer eine sehr gute 
Konterchance als eine Stu rmerin frei auf Madita 
Gast zu, die gut herauskam, aber u ber den Ball 
trat. Die Almerin vergab aber aus 13 Metern 
Entfernung vor dem freien Tor. In den 
Folgeminuten wurde die Heimmannschaft noch 
einmal sta rker – konnte sich aber nicht mehr 
zwingende Chancen erspielen. Selber vergab 
man in dieser Phase zwei weitere Chancen auf 
den Ausbau der Fu hrung. Bis zur 74. Minute 
ließen die Ma dels die Trainer an der Linie 
zappeln. Dann machte Caro Spreemann ihren 
Fehlschuss wett und erzielte den 
entscheidenden Treffer zum 0:2. Nur eine 
Minute spa ter gab Alme sich geschlagen, als eine 
Mittelfeldspielerin sich sie zweite gelbe Karte 
abholte und vorzeitig in die Dusche ging. 
Pu nktlich nach 90 Minuten war der Krimi dann 
endlich vorbei. 
 
TV Fredeburg; FC Damen:    
2:2 (1:1) 
 
Bei den Nachbarinnen aus Fredeburg musste 
das Trainergespann So ren Urban und Lukas 
Kerkhoff umbauen. Vor allem in der 
Defensivzentrale mussten Ausfa lle kompensiert 
werden. Dementsprechend lief der eigene 
Spielaufbau eher unrund. Die Fredeburgerinnen 
sind besser besetzt als es der Tabellenplatz 
vermuten la sst und bemu hten sich um die 
Spielkontrolle. Gefahr entstand vor allem, wenn 
sie von außen flankten. So fiel auch das 1:0 in 
der 28. Minute – als eine Eingabe in das Tor 
gespitzelt wurde. Das Spiel neutralisierte sich 
nun im Mittelfeld. Nach einem Freistoß von 
Pauline Willmes in der 36. Minute ließ die 
Torfrau des TV nach vorne abprallen. Gina 
Pfeiffer war wachsam und staubte zum 
Ausgleich ab. 
In der zweiten Halbzeit waren die 
Gastgeberinnen optisch u berlegen – der FC 

zeigte aber die lange vermisste Effizienz. Mit der 
eigentlich einzigen Chance der zweiten Ha lfte 
erzielte er in der 65. Minute das 1:2, als 
Charlotte Schu tte von Pauline Willmes 
freigespielt wurde, zwei Gegenspielerinnen 
stehen ließ und aus 11 Metern ku hl vollstreckte. 
Nun dru ckten die Fredeburgerinnen auf den 
Ausgleich und erspielten sich einige Chancen. 
Aber entweder sie zielten knapp vorbei oder 
Madita Gast konnte sich auszeichnen. Einmal 
kratzte sie eine verunglu ckte Ru ckgabe von der 
Linie, einen Abschluss aus 18 Metern lenkte sie 
stark zur Ecke und wehrte auch einige Ba lle 
durch aufmerksames Mitspielen ab. Erst in der 
89. Minute war sie machtlos, als der TV im 
Nachsetzen zum insgesamt hochverdienten 
Ausgleich abschließen konnten. A rgerlich war 
aber alleine der Zeitpunkt, das Endergebnis 
geht vollkommen in Ordnung. 
 
JSG Ass.-Wie.-Wu./Br.-Ell/Hill.: FC A-Jun. 
1:3 
 
Die La nge der Namen der Jugendspiel-
gemeinschaften zeigt deutlich an, wohin die 
Reise im Jugendfußball im HSK geht. Die 
Mannschaft von Dieter Fo ster u bernahm also 
direkt zu Beginn die Spielkontrolle und 
entwickelte viel Druck. Folgerichtig erzielte 
Louis Voss durch einen sehenswerten Treffer 
das 0:1. Nach dem Fu hrungstreffer gab es 
allerdings einen Bruch im Spiel. Vor allem im 
Mittelfeld wurde viele Ba lle verloren, sodass der 
Gegner Mitte der 1.Halbzeit ausgleichen konnte. 
Das Spiel gestaltete sich nun weiter 
ausgeglichen, wobei der FC zu guten Chancen 
kam, die allerdings nicht genutzt werden 
konnten. So ging es mit einem 1:1 in die 
Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit wurde 
der FC dann immer dominanter. Es dauerte aber 
bis zur 70.Minute zur erneuten Fu hrung. Nach 
einem satten Schuss, den der Torwart der 
Hausherren nicht festhalten konnte, schaltete 
Jens Schauerte am schnellsten und erzielte die 
viel umjubelte Fu hrung. Mit der Fu hrung im 
Ru cken spielte es sich nun leichter, sodass die 
Fu hrung nur kurze Zeit spa ter durch Marvin 
Stenzel-Falke ausgebaut werden konnte. 
Daraufhin kam nichts mehr vom Gegner, der sich 
geschlagen geben musste. 

 
 
 



 
FC B-Junioren: JSG Fredeburg/Gleidorf-Holt. 
1:3 
 
Im ersten Testspiel der Saison traf unsere B-
Jugend auf die JSG Fredeburg/Gleidorf-
Holthausen, gegen die man noch in der 
Vorsaison eine herbe Niederlage einstecken 
musste. In diesem Spiel war jedoch spielerisch 
kein nennenswerter Unterschied erkennbar. In 
der Anfangsphase war es sogar unsere 
Mannschaft, die das Ruder in die Hand nahm 
und versuchte den Ball in den eigenen Reihen zu 
halten. Aus diesem Ballbesitz resultierte nur ein 
Torabschluss, was letztlich zu wenig war. Es kam, 
wie es kommen musste. Die Ga ste gingen in der 
15. Minute mit einem sehenswerten Fernschuss 
und ihrem ersten Schuss aufs Tor in Fu hrung. In 
der Folge verlor unsere Mannschaft den Fanden 
und musste nur drei Minuten spa ter den 
na chsten Treffer zum 0:2 einstecken. Kurz vor 
der Pause fing sich die Mannschaft wieder und 
erzielte sechs Minuten vor dem Pausenpfiff den 
wichtigen Anschlusstreffer zum 1:2. Luca 
Dohles Steilpass konnte Marius Bette sicher 
verwandeln. 

Fu r die zweiten Ha lfe nahm sich die Mannschaft 
dann noch einmal viel vor. Aus der Druckphase 
direkt nach Wiederanpfiff resultierten zwei 
hundertprozentige Chancen, die fahrla ssig 
vergeben wurden. A hnlich wie in der ersten 
Halbzeit schlichen sich im Anschluss daran zu 
viele grobe Fehler ins Spiel ein. Einen 
haarstra ubenden Querpass vor unserem Tor 
konnte der Gegner abfangen und zum 1:3 
Endstand verwandeln. Trotz noch zu vieler 
individueller Fehler war die Mannschaft und das 
Trainerteam mit dem ersten Test der Saison 
zufrieden. 

Mannschaft: Tobias Siebert, Ansgar Go dde, 
Michel Conze, Lukas Manthey, Duncan Schreiter, 
Henric Schulte, Johann Grobbel, Louis Zorn 
(64‘ Rami Abu Saris), Luca Dohle (40‘ Niklas 
Leiendecker), Tim Vollmers (23‘ Marvin 
Winkelmann), Marius Bette 

 

JSG Cobbenrode/Dorlar-Sellinghausen: FC B-
Junioren   
3:1 
 
Die Vorfreude auf die neue Saison musste in 
diesem Jahr schon in der 11. Minute absolutem 

Unversta ndnis weichen. Der Pfiff des 
Schiedsrichters nach einem handelsu blichen 
Zweikampf im Sechzehner fu hrt zu einem 
Elfmetergeschenk zum 1:0 und sicher auch bei 
den Hausherren fu r große U berraschung. Direkt 
nach Wiederanpfiff vergab unsere Mannschaft 
eine Doppelchance und in der 19. Minute traf ein 
Freistoß von Marius Bette leider nur das 
Lattenkreuz. Nach diesem denkbar 
unglu cklichen Start ins Spiel ließ unsere 
Mannschaft bis zur Halbzeit Grundtugenden wie 
Leidenschaft und Siegeswille vermissen. 
Dadurch gesta rkt, konnte die Heimmannschaft 
bis zur Pause ihre wenigen Chancen eiskalt 
nutzen und ihre Fu hrung auf 3:0 ausbauen. 
In der zweiten Halbzeit zeigte sich unsere 
Mannschaft dann von einer ganz anderen Seite. 
Plo tzlich war der Wille den Ru ckstand noch 
aufzuholen da und auch spielerisch bot man 
dem Gegner kaum Chancen zur Entlastung. 
A hnlich wie schon in der Vorbereitung belohnt 
sich die Mannschaft jedoch in solchen Phasen zu 
selten fu r den Einsatz. Einzig Michel Conzes 
sehenswerter Schlenzer aus sechzehn Metern 
fand in der 50. Minute den Weg ins Netz zum 3:1. 
Auf dieser Leistung der zweiten Halbzeit la sst 
sich zwar aufbauen, doch die 3 Punkte wurden 
in diesem Spiel eindeutig in der ersten Halbzeit 
verschenkt. 
Mannschaft: Tobias Siebert, Ansgar Go dde, 
Michel Conze, Duncan Schreiter, Ben Renner, 
Marius Bette, Henric Schulte, Marvin 
Winkelmann, Tim Vollmers, Niklas Leiendecker, 
Konrad Schu tte (51‘ Rami Abu Saris) 
 
JSG Alme/Thülen/Rösenbeck-Nehden: FC B-
Juniorinnen    
5:0 
 
Beim Auswa rtsspiel in Alme musste man leider 
ersatzgeschwa cht antreten, Abwehrchef 
Marina  Schauerte und auch Neuzugang Lea 
Bracht fehlten. Trotzdem startete man motiviert, 
konnte es mit den starken Gegnerinnen zu 
Beginn auch aufnehmen, jedoch fehlte im Spiel 
der Mut, selbst etwas auf die Beine zu stellen. So 
blieb die fleissige Julia Vonnahme vorne ohne 
rechte Unterstu tzung und hinten wehrte man 
sich vor allem in der zweiten Halbzeit nicht 
mehr richtig gegen die Gastgeberinnen: 5:0 hieß 
es dann am Ende, wobei alle Tore der 
Gastgeberinnen a hnlich zustande kamen... Das 
sind aber ganz typische Fehler unserer sehr 



 
jungen und unerfahrenen Truppe, die sich noch 
deutlich steigern wird. Kopf hoch Ma dels! 
 
FC C-Junioren: JSG Alme/Thülen-Rösenbeck-
Nehden/Petersborn:  
1:9 (0:2) 
 
Man begann gegen die Ga ste aus dem Großraum 
Brilon u berlegen und hatte nach fu nf Minuten 
die große Chance zur Fu hrung: Luca Hollstege 
wurde steil geschickt, sein Pass in die Mitte 
wurde aber von Linus Burmann knapp verpasst. 
Leider musste man nach einem Einwurf, der bis 
in den 16er hoppelte und minimal abgefa lscht 
wurde nach 20 Minuten den ersten Treffer 
hinnehmen. Trotzdem blieb man u berlegen und 
kam zu weiteren Chancen. Dann unterbrach ein 
Gewitter in Westfeld den Spielfluss und fu r rund 
30 Minuten war Pause. Durch eine tolle 
Bogenlampe nach zu kurzer Kla rung musste 
man das 0:2 kurz vor der Pause hinnehmen und 
hatte das Pech, dass die haargenaue gleiche 
Situation kurz spa ter vom Ga stekeeper vereitelt 
wurde. 
Nach der Pause stand man neben den Schuhen. 
Vor allem nach dem 0:3 – einem tollen 
Fernschuss aus 25 Metern - gingen die Ko pfe 
runter. Man kam u berhaupt nicht mehr hinten 
raus. Die Ga ste liefen fru h an und provozierten 
viele Fehler. Auch die Zweikampffu hrung passte 
nicht mehr, so dass die Tore in kurzen 
Intervallen fielen. Man merkte der jungen 
Mannschaft an, dass die Umstellung auf das 
andere Spiel bei den C-Junioren noch etwas 
dauern wird: Der Gegner war grundsa tzlich 
trotz der Klatsche schlagbar. Kopf hoch, Jungs, 
das wird schon! 
 
SV Oberschlehdorn/Graf.: FC C-Junioren 
4:0 
 
Nach einem zo gerlichen Abtasten zu Beginn 
hatte der FC die erste große Chance in der 7. 
Minute. Luca Hollstege schickte Konrad Schu tte 
steil, der sich im Laufduell durchsetzte – aber 
knapp verzog. Danach u bernahmen die 
Hausherren die Spielkontrolle und spielten 
ruhig und beda chtig bis in´s letzte Drittel, wo sie 
mit Schnittstellenpa ssen auf ihren schnellen 
Angreifer versuchten zu punkten. Leider 
machten sich in der Abwehrzentrale die Ausfa lle 
der Innenverteidigung und auf der 6er-Position 
bemerkbar: Viele Spieler spielten auf 

ungewohnten Positionen, was auch 
Abstimmungsprobleme mit sich brachte. So in 
der 17. Minute als die gesamte 
Innenverteidigung zu weit aufru ckte und die 
Gastgeber mit einem scho nen Doppelpass frei 
durch waren und das 1:0 markierten. Nach ein, 
zwei Umstellungen passte die Abwehrarbeit so 
weit – dennoch musste man unglu cklich den 
zweiten Treffer hinnehmen, als Friederich 
Schu tte im Fallen eine Hereingabe ins eigene Tor 
kla rte. Fu r die zweite Halbzeit nahm man sich 
vor mehr Druck zu entwickeln und das Spiel mit 
Windunterstu tzung sta rker vor das Tor des SV 
zu tragen. Im Laufe des Spiels traten aber 
konditionelle Defizite durch die hohe Laufarbeit 
im Spiel 9 gegen 9 immer sta rker zum Tragen. 
Der Gegner kam zu vielen Chancen, von denen 
er zwei weitere zum Endstand nutzte. Der FC 
konnte sich bei Keeper Lukas Pro pper bedanken, 
dass die Niederlage im Rahmen blieb. Eigene 
Angriffe blieben die Ausnahme. 
 
VFL Bad Berleburg: FC D-Junioren 
4:3 (2:2) 
 

 
 
Unsere neu formierte D-Jugend trat in 
Berleburg-Berghausen gro ßtenteils mit dem 
ju ngeren 2007’er Jahrgang an. Das Testspiel 
sollte eine Standpunktbestimmung sein, wie die 
im Training geu bte Spielweise auf dem neuen 
großen D-Jugend-Feld mit einer 9’er-Formation 
funktioniert. Aufgestellt im 4-3-1-System 
zeigten unsere Jungs taktische Disziplin und 
eine gefa llige Spielanlage, sofern es der holprige 
Naturrasen zuließ. Dabei merkte man ihnen an, 
dass sie Lust auf Fußball und die neue Saison 
haben. Von der ersten Minute an wurde der 
Gegner durch fru hes Pressing und schnelles 
Kurzpassspiel unter Druck gesetzt, so dass 



 
bereits nach 10 Minuten eine 2:0-Fu hrung 
herausgespielt war. Ab Mitte der ersten Halbzeit 
kam der Gastgeber jedoch sta rker auf, doch 
unsere Viererkette und ein starker Keeper 
hielten den Kasten lange sauber. Erst durch zwei 
Standardsituationen kurz vor der Pause fielen 
der Anschlusstreffer und der Ausgleich. Mit der 
neu gewonnenen Erkenntnis, dass man ab der 
D-Jugend Kopfballtore kassieren kann, ging es in 
die Pause. Unmittelbar nach Wiederbeginn 
kamen die Berleburger durch einen 
ungewollten Sonntagsschuss zum 
Fu hrungstreffer, der wenige Minuten spa ter 
durch einen schnellen Spielzug ausgeglichen 
werden konnte. Wiederum durch einen 
kuriosen Distanzschuss, der im hohen Bogen 
abgefa lscht wurde, kam der VFL Bad Berleburg 
zur 4:3-Fu hrung. Danach entwickelte sich ein 
rassiges und kampfbetontes Spiel mit 
deutlichen Vorteilen fu r unser Team. In den 
letzten Minuten wurde das gegnerische Tor 
fo rmlich belagert, aber leider konnten die 
zahlreichen Chancen nicht genutzt werden. 
Trotz der unglu cklichen Niederlage besteht 
jedoch kein Grund den Kopf ha ngen zu lassen, 
denn Einstellung und Moral stimmen! 
 
Aufstellung: Philipp Cremer, Maximilian 
Leismann, Andreas Weinfurtner, Emilian 
La nder, Noah Albers, Adrian Schmidt, Manuel 
Brand, Dejan Schauerte, Sima Bo ckling, Matti 
Stockmann, Simon Tigges 
Tore:Adrian Schmidt, Andreas Weinfurtner, 
Manuel Brand 
 
JSG Cobbenrode/Dorlar/Sell.: FC D-Junioren 
6:1 (4:0) 
 
Auf dem scho nen Kunstrasenplatz in Dorlar trat 
unsere D1 gegen die JSG 
Cobbenrode/Dorlar/Sellinghausen an. Gegen 
den erwartet starken Gegner geriet unsere 
Mannschaft direkt in die Defensive und konnte 
sich kaum freispielen. Lediglich durch einige gut 
ausgefu hrte Konter konnten Torchancen 
erarbeitet werden, die jedoch stellenweise aus 
klarer Position vergeben wurden. Der 
Halbzeitstand von 4:0 spiegelte die spielerische 
U berlegenheit der JSG wieder. In der Halbzeit 
wurden vom Trainerteam einige 
Umbesetzungen vorgenommen, so dass es in 
der zweiten Halbzeit besser lief. Das Spiel 
konnte offener gestaltet werden, mehr als der 

Anschlusstreffer gelang jedoch leider nicht. 
Trotz der Niederlage freuen sich unsere Kicker 
jetzt auf den offiziellen Saisonauftakt am 
kommenden Samstag gegen den TuS Medebach 
(13.30 Uhr in Grafschaft). 
 
Aufstellung: Philipp Cremer, Mathis 
Zimmermann, Tom Ko hler, Bennet Voß, Felix 
Falke, Adrian Schmidt, Manuel Brand, Dejan 
Schauerte, Milan Bartlewski, Jule Hanses, Julia 
Vonnahme, Alexander Galwas 
Tor: Manuel Brand 
 
FC D I-Junioren: TuS Medebach II  
13:1 
 
Aufstellung:Philipp Cremer, Andreas 
Weinfurtner, Tom Ko hler, Bennet Voß, Felix 
Falke, Adrian Schmidt, Manuel Brand, Jule 
Hanses, Noah Albers 
Tore: Manuel Brand (4), Felix Falke (3), Tom 
Ko hler (3), Noah Albers, Andreas Weinfurtner, 
Adrian Schmidt 
 
Stark ersatzgeschwa cht und in der 2. Halbzeit 
mit einem Spieler weniger als eigentlich 
erforderlich trat unsere D I zu ihrem ersten 
Meisterschaftsspiel an. Dies war jedoch an 
diesem Tag nicht weiter tragisch, da der Gegner 
ko rperlich und spielerisch klar unterlegen war. 
 
FC D-Junioren: JSG Winterberg/Züschen 
1:2 
 
Aufstellung: Mike Bach, Maximilian Leismann, 
Emilian La nder, Sima Bo ckling, Matti Stockmann, 
Phil Hochstein, Mathis Zimmermann, Alexander 
Galwas 
Tor: Sima Bo ckling 
 
Eine knappe und unno tige Niederlage gegen 
einen etwa gleich starken Gegner musste unsere 
DII verschmerzen. Dem Halbzeitru ckstand 
liefen die Jungs in der torlosen zweiten Halbzeit 
erfolglos hinterher, wobei im Abschluss ha ufig 
das Glu ck fehlte. 
 
JSG Fredeburg/Gleidorf-Holt.: FC D-Junioren 
10:2 
 
Aufstellung: Philipp Cremer, Tom Ko hler, Felix 
Ko hler, Bennet Voß, Felix Falke, Manuel Brand, 



 
Noah Albers, Dejan Schauerte, Mathis 
Zimmermann 
Tore: Bennet Voß, Felix Falke 
 
Wiederum ersatzgeschwa cht und ohne 
Auswechselspieler war unsere D I beim 
Meisterschaftsfavoriten chancenlos. Nach dem 
Anschlusstreffer zum 1:2 keimte verlief das 
Spiel fu r kurze Zeit auf Augenho he, doch 
insbesondere die Spielsta rke und Robustheit 
des Fredeburger Mittelfeldes ließen nur wenige 
Male ein Durchkommen zu. Mitte der zweiten 
Halbzeit brachen dann alle Da mme und es 
wurde eine „Klatsche“. 
 
SG Siedlinghausen/ Silbach: FC D-Junioren 
5:1 
 
Aufstellung: Mike Bach, Maximilian Leismann, 
Emilian La nder, Mats Kaiser, Sima Bo ckling, 
Maurice Winkelmann, Milan Bartlewski, Simon 
Tigges, Alexander Galwas 
Gegen einen unbequemen Gegner wehrte sich 
unsere D II nach Kra ften, konnte aber die 
letztendlich verdiente Niederlage nicht 
verhindern. 
Tor: Sima Bo ckling 
 
FC E-Junioren: JSG Fredeburg/Gleidorf-
Holthausen    
15:2 
 
Gegen eine durchga ngig junge Fredeburger 
Mannschaft setzten die Jungs von Rene  Wostal 
das im Training erarbeitete richtig gut um. Es 
gab viele scho ne Kombinationen und fast alle 
Tore waren sehr gut herausgespielt. 
 
Mannschaft: Hendrik Pro pper, Sebastian 
Galwas, Benoy Shrestha, Leon Schauerte, Finn 
Kavelmann, Justus Rickert, Mattes Borys, 
Damjan Matijevic, Phil Hochstein, Jimmy Wostal, 
Feras Masbaha 
 
 
JSG Reiste/Wenh./Kü.-Sal. II: FC E-Junioren 
6:1 
 
Lehrgeld bezahlte unsere junge Mannschaft 
gegen eine fast ausschließlich mit dem Jahrgang 
2008 bestu ckte Mannschaft der JSG. Nach der 
fru hen Fu hrung der Gastgeber kam man zwar 
schnell zum Ausgleich. Danach spielten die 

Hausherren aber grenzwertig harten Fußball – 
unsere Jungs zeigten nun zunehmend Respekt 
und zogen immer ha ufiger zuru ck. Man konnte 
spielerisch durchaus mithalten, fand aber kein 
Mittel gegen die Gangart der JSG. 
 
Mannschaft: Hendrik Pro pper, Sebastian 
Galwas, Benoy Shrestha, Leon Schauerte, Finn 
Kavelmann, Justus Rickert, Mattes Borys, 
Damjan Matijevic, Phil Hochstein, Jimmy 
Wostal, Feras Masbaha 
 
<<< F-Junioren verkaufen sich gut beim 
Turnier in Kückelheim >>> 

 
Sonniges Spa tsommerwetter erwartete unsere 
F-Junioren beim ersten Saisonturnier in 
Ku ckelheim. Die F1 startete wie in den 
Vorjahren traditionell verschlafen ins Turnier. 
Das erste Spiel wurde verdient gegen eine 
starke Gastgebermannschaft verloren.  
Die F2 machte es besser und bestritt ihr erstes 
Match u berlegen, ließ allerdings mehrere 
Torchancen liegen und kam zu einem torlosen 
Unentschieden. Auch gegen den Gastgeber 
hielten die Jungs danach mit großem Kampfgeist 
dagegen, hatten aber bei den Gegentoren gegen 
starke Einzelleistungen des Gegners keine 
Chance. 

Das zweite Spiel der F1 war gepra gt von vielen 
Großchancen und haareraufenden Zuschauern. 
Der Ball wollte einfach nicht u ber die 
gegnerische Linie und so trennte man sich gegen 
Bo defeld/Henne-Rartal I schließlich torlos. 
Danach kamen die Jungs in Fahrt und Lorenz 
Mahler stand in Spiel 3 vor dem Tor goldrichtig 
und traf zum verdienten Sieg. Auch gegen 
Bo defeld II ließ unsere F1 keine Zweifel 
aufkommen, wer die Begegnung fu r sich 
entscheiden wollte. Hinten stand man gut, im 
Mittelfeld wurde gut kombiniert und so ging 
dieses Spiel mit 2 Toren von Moritz Willmes 
angemessen an unser Team. 

Auch die F2 zeigte gegen Bo defeld II ein tolles 
Spiel und erarbeitete sich mehrere gute 
Torchancen. Insbesondere Julian Schmidt und 
Rouven Go dde versuchten immer wieder den 
Ball nach vorn zu bringen. Einen weiten 
Abschlag fa lschte ein Bo defelder Stu rmer zum 
einzigen Tor des Spiels ab. Hier war fu r unsere 
Jungs mehr drin. Im na chsten Spiel gegen die 
Erste von Bo defeld/Henne-Rartal konnte 



 
zuna chst ein 0:2-Ru ckstand durch zwei Treffer 
von Eric Leiendecker ausgeglichen werden; das 
Match ging aber mit 2:4 an den Gegner. 

Im letzten Spiel standen sich unsere beiden 
Mannschaften gegenu ber. In einer 
ausgeglichenen Begegnung hatte die F1 
schließlich die besseren Karten und siegte 
verdient, wenn auch etwas zu hoch, mit 3:0 
durch die Tore von Ben Willmes, Moritz Willmes 
und Hannes Henke. Dieses Ergebnis sicherte 
einen tollen zweiten Tabellenplatz. Der sechste 
Platz der Zweiten gab den couragierten und 
ka mpferischen Auftritt der Jungs leider nicht 
wieder. Hier wa re mit ein wenig Glu ck mehr drin 
gewesen. 

Team: Hannes Zimmermann (T), Ben 
Vonnahme, Ben Willmes, Norman Daldrup, Paul 
Hebbecker, Moritz Willmes, Hannes Henke, 
Lorenz Mahler, Ole Schauerte (T), Lars Hegener, 
Mattes Simon, Rouven Go dde, Julian Schmidt, 
Eric Leiendecker, Steevie Weber, Willi 
Bru ggemann 
 

 
 
<<< F-Junioren siegen in einem rassigen 
Spiel mit 9:5 (1:2) gegen Saalhausen >>> 
 
Trainer Holger Schmidt konnte bei sonnigem 
Wetter 14 Jungs beim Freundschaftsspiel auf 
dem Sportfest in Saalhausen einsetzen. Das 
Spiel begann recht ausgeglichen mit Vorsto ßen 
auf beiden Seiten. In der Abwehr kla rte 
schließlich Ben Vonnahme mit einem wuchtigen 
Schuss auf das gegnerische Tor, wo der Ball u ber 

dem Saalhausener Keeper im Netz einschlug. 
Der starke Torwart Norman Daldrup konnte 
einen scharfen Flachschuss noch gra tschend 
parieren, war allerdings beim Nachschuss 
machtlos. Die Heimmannschaft ließ sich jedoch 
von den neuen weißen Trikots unseres Teams 
nicht blenden und erzielt sogar noch den 
Fu hrungstreffer zum 2:1-Halbzeitstand. 
In der zweiten Halbzeit war unserem Team 
anzumerken, dass sie das Spiel noch drehen 
wollten. Lorenz Mahler nahm eine flache 
Hereingabe von rechts direkt ab und erzielte in 
seinem ersten F-Jugendspiel den verdienten 
Ausgleich. Nun warfen unsere Jungs alles mutig 
nach vorn - und fingen sich hinten u ber zwei 
Konter Gegentreffer Nr. 3 und 4. Hannes Henke 
kam hitzig u ber rechts, ließ zwei Gegenspieler 
stehen und pfefferte den Ball mit der Picke zum 
Anschlusstreffer u ber die Linie. Die Saalhauser 
hatten nun nach dem Anstoß den Ball nicht 
lange in den eigenen Reihen. Unser Team ging 
aggressiv zum Ball und gewann mehrere 
Zweika mpfe. U ber gelungenes Passspiel 
brachten die Jungs die Kugel nach vorn. 
Abermals kam eine scharfe Flanke von rechts in 
den Strafraum, wo wieder Lorenz Mahler per 
Direktabnahme zum 4:4 ausglich. 
Nun wurde um jeden Ball hart geka mpft. Moritz 
Willmes eroberte im Mittelfeld den Ball, 
behauptete ihn bis zum gegnerischen Tor und 
ließ dem Torwart mit einem platzierten Schuss 
zum Fu hrungstreffer keine Chance. Aber das 
Spiel auf ein Tor ging unvera ndert weiter. Paul 
Hebbecker konnte angemessen zum 6:4 
erho hen. Die Saalhauser kamen zwar 
zwischenzeitlich wieder auf 6:5 heran, doch 
Rouven Go dde nahm sich ein Herz und 
erho htemit starken Schu ssen auf 7:5 und 8:5. 
Zuletzt durfte auch der Torwart noch ran, wenn 
auch indirekt. Den weiten Abschlag von Ole 
Schauerte konnte ein Saalhauser Abwehrspieler 
nur noch per Kopf ins eigene Netz lenken - zum 
9:5(!)-Entstand. 
Mannschaft: Norman Daldrup (T), Ben 
Vonnahme, Ben Willmes, Lui Siepe, Moritz 
Willmens, Hannes Henke, Lorenz Mahler, Ole 
Schauerte (T), Willi Bru ggemann, Yannik 
Scho llmann, Rouven Go dde, Julian Schmidt, Paul 
Hebbecker, Jonah Clement 
Tore: Lorenz Mahler (2), Rouven Go dde (2), Ben 
Vonnahme, Hannes Henke, Moritz Willmes, Paul 
Hebbecker, 1 Eigentor 



 
Weitere Ergebnisse: 
 
SG Altenbüren-Scharf./Antfeld: FC A-Junioren 
1:2 
 
FC Ostwig/Nuttlar: JSG B-Junioren   
3:0 
 
JSG Fredeburg/Gleidorf-Holt.: FC B-Junioren 
6:0 
 
FC B-Junioren: JSG Remb./Böde./Henne-Rartal 
0:4 
 
JSG Cobbenrode/Dorlar-Sell.: FC B-Juniorinnen 
8:1 
 
 
2. Rückblick SKS Sauerland Bike Marathon am 

18.08.2018 

Bei herrlichem Wetter nahmen 600 Fahrer am 
diesjährige Sauerland-Bike-Marathon teil. Es 
war eine große Werbung für unseren Ort 
Grafschaft und für das Schmallenberger 
Sauerland. Die Starterzahlen waren wieder 
besser als im letzten Jahr. Ein Grund könnte 
sein, dass der Termin am Ende der Ferien lag. 
Und das lange anhaltende gute Wetter hat auch 
viel dazu beigetragen. Mit mehr als 600 Startern 
liegen wir im Feld der Marathon Veranstalter 
noch immer weit vorne, zumal die Starterzahlen 
bei den anderen Marathons in diesem Jahr stark 
eingebrochen sind. 

Beim diesjährigen Bike-Marathon waren wieder 
zahlreiche Biker aus verschiedenen 
Nachbarländern, insbesondere aus den 
Niederlanden am Start. Wir wollen es an dieser 
Stelle nicht versäumen, uns bei allen 
Helferinnen und Helfern für die Unterstützung 
herzlich zu bedanken. Besonders bedanken wir 
uns bei den zahlreichen Kuchenspendern, bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Löschgruppe 
Grafschaft für die Mithilfe bei der Absicherung 
unserer Veranstaltung sowie beim Deutschen 
Roten Kreuz, Stadtverband Schmallenberg, für 
die Übernahme des Sanitätsdienstes. Ein 
weiterer Dank gilt den betroffenen 
Waldbesitzern, Jagdpächtern, der Stadt 
Schmallenberg und dem Forstamt 
Schmallenberg, die uns seit Jahren 

unbürokratisch die Genehmigung für unseren 
Bike-Marathon erteilen. 

Vor dem Start konnten wir Ad de Brabander und 
Tom Schnabel mit einem Präsent ehren, weil sie 
an fast allen Sauerland-Bike-Marathons 
teilgenommen haben. Auch ein Hundebiss vor 
dem Start hielt Tom Schnabel nicht ab, als erster 
in seiner Klasse auf dem Siegerpodest zu stehen. 

Aus sportlicher Sicht war der diesjährige 
Marathon für unsere Ausrichtergemeinschaft 
wieder erfolgreich. So konnte unsere DJK mit 
Lennard Voege in der Klasse Junioren den 
zweiten Platz belegen und Sven Pieper in der 
Klasse Senioren II über die Mittelstrecke von 59 
km den Sieger stellen. Mit Paul Willmes als 1. 
der Klasse Schüler U11 und mit Vincent 
Vollmers als 3. der Klasse Schüler U 13 standen 
Einheimische Jugendliche auf dem Treppchen. 

Die Platzierungen unserer Fahrer der DJK und 
dem Ski Club Wilzenberg: 

Schülerklassen – Einführungsrunde über 
8,2 km:  

Klasse Schüler U11:   1. Paul Willmes 

Klasse Schüler U13:  3. Vincent Vollmers 

Kurzstrecke 33 km: 

Klasse Herren:  16. Julius Tigges 

     22. Stefan Schulte – Göbel 

Mittelstrecke 59 km: 

Klasse Junioren:  2. Lennard Voege; 

Klasse Senioren I:  27. Platz Stefan Willmes 

Klasse Senioren II:  1. Sven Pieper; 

Klasse Senioren III:  28. Andreas Schütte,  

32. Josef Droste 

Die anschließende Helferfete fand im Gasthof 
Vollmers statt. Einen herzlichen Dank für die 
Bereitstellung der gastronomischen Räume an 
Guido Vollmers. 



 
Die Ausrichtergemeinschaft des Sauerland-
Bike-Marathons freut sich über die gut 
durchgeführte Veranstaltung und dankt allen 
die an diesem positiven Mitwirken teilgehabt 
haben. Einen großen Dank gilt den 
Jugendlichen, die uns schon in jungen Jahren 
unterstützen und Verantwortung übernehmen. 

 
 
3. News 
 
Neue Termine der Minions  
 

 
 
 
 
 

Spitzenspiel gegen Mezopotamyia am 30.09 
 

 
 
 
Damen gegen Giershagen am 07.10 
 

 
 
 
Mähroboter mit neuem Zuhause  
 
Unsere beiden Mähroboter haben dank Lukas 
Kerkhoff und Markus Vetter nun ein 
wetterfestes Heim.  
Lukas hat den Bau zweier Unterstände für die 
Roboter übernommen und Markus hat sie 
„überdacht“, somit sind die beiden in Zukunft 
auch bei schlechter Witterung bestens 
geschützt. 
Hierfür nochmals vielen Dank! 
 

 
4. Weitere Mitteilungen : 
a) Immer am Ball gratuliert unseren Mitgliedern Yannik Bludau zum 30. Geburtstag am 08.09, Günter 

Engelhardt zum 70. Geburtstag und Dietmar Wiesner zum 60. Geburtstag am 18.09 und Peter 
Pilgermann zum 50. Geburtstag am 25.09. 

b) Immer am Ball übermittelt die herzlichsten Genesungswünsche an Hans-Georg Müller. 
 

 Eure DJK Grafschaft 
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1. Spielberichte  
 
FC I : FC Mezopotamya 
2:1 (1:1) 
 
Bei bestem Frühherbst-Wetter fanden sich 
rund 150 zahlende Zuschauer in Fleckenberg 
ein, um das Spitzenspiel der Kreisliga A 
anzuschauen. Coach Enrico Ledda musste 
erneut auf Matthias Hennecke und Knipser 
Daouda Barry verzichten und stellte 
dementsprechend um. Fisnik Lekaj und Sven 
Lübke fanden sich in der Startaufstellung 
wieder. Die Zuschauer sahen eine hektische 
Auftaktphase mit vielen Ballverlusten auf 
beiden Seiten – aber nach und nach 
übernahmen die Gäste die Spielkontrolle und 
spielten mit gefälligem Positionsspiel nach 
vorne. Vor allem über die linke Abwehrseite 
des FC entwickelten sie Gefahr durch Anes 
Agovic und Farhad Yousif – mehrfach war der 
FC schlecht gestaffelt und Thomas Eßler hatte 
viel damit zu tun, die Seite dicht zu bekommen. 
Richtig große Chance blieben zwar 
Mangelware, der FC verlor aber so viele Bälle in 
der Vorwärtsbewegung, dass ein deutliches 
Übergewicht der Gäste festzustellen war. Die 
Führung des FC in der 33. Minute fiel auch aus 
heiterem Himmel: Steffen Kenter wurde über 
rechts geschickt, passte in die Mitte, wo Sven 
Lübke seinen siebten Treffer in drei Tagen 
markierte. Als Max Niederstein in der 40. 
Minute zu ungestüm zu Werke ging und der 
wirklich gute Schiedsrichter Christian Meyer 
auf den Elfmeterpunkt zeigte, war die Führung 
allerdings dahin: Sahin Turan verwandelte 
sicher. Daher ging es mit einem für den FC 
schmeichelhaften Unentschieden in die Kabine. 
Nach der Pause drehte der FC auf und 
versuchte seinerseits die Gäste  

 
 
 
 
 
 
zurückzudrängen. Und bereits in der 49. 
Minute konnte Andreas Eßler nach Pass von 
Sören Urban und sattem Schuss aus 18 Metern 
die Führung wiederherstellen. Die Gäste 
reagierten giftig und holten sich zwischen der 
55. und 64. Spielminute drei gelbe Karten ab – 
entfachten aber weniger Gefahr als in der 
ersten Halbzeit. Der für den verletzten Thomas 
Eßler eingewechselte Christian Silberg bekam 
gut Zugriff auf seinen Gegenspieler und die 
Innenverteidigung gewann die entscheidenden 
Duelle. In der 72. Minute schwächten sich die 
Gäste selbst, als sie für eine theatralische 
Schwalbe eine gelb-rote Karte bekamen. Team 
Ledda ließ in dieser Phase leider die Chancen 
zur Entscheidung liegen. Erst verpasste Sven 
Lübke alleine vor dem Tor – auch Steffen 
Kenter schoss den Torhüter an, als er durch 
war. Als ein Freistoß von Sören Urban knapp 
am Giebel vorbeirauschte und die Gäste nur 
mit viel Dusel eine Ecke verteidigten, musste 
man schon Schlimmes befürchten. Doch die 
Gäste entfalteten zwar Druck, spielten sich aber 
keine richtigen Chancen mehr heraus, so dass 
nach langer Nachspielzeit unter großem Jubel 
der Zuschauer der erneute Heimsieg des FC 
feststand. 
 
TuS Valmetal: FC I 
0:0 
 
Ein gerechtes Unentschieden gab es im Spiel 
gegen den TuS Valmetal. In den 
Anfangsminuten war man die 
spielbestimmende Mannschaft - ohne aber zu 



 
zwingenden Torchancen zu kommen. Die 
Gastgeber versuchten mit langen Bällen zu 
agieren, aber die  Abwehr stand sicher und ließ 
nichts anbrennen. In der 20. Minute dann die 
große Chance für Sven Lübke die Führung zu 
erzielen: Nach tollem Pass von Lars Urban 
verzog er freistehend aus fünf Metern und 
schoss den Ball knapp am Pfosten vorbei. Nur 
10 Minuten später die nächste Chance - aber 
ein Kopfball von Sören Urban strich knapp am 
Pfosten vorbei. Bis zur Halbzeit passierte 
danach nicht mehr viel. 
In der zweiten Halbzeit übernahmen die 
Gastgeber das Geschehen. Unsere Mannschaft 
fand keinen richtigen Zugriff mehr, weil man 
die Mehrzahl der Zweikämpfe verlor. Auch die 
Passgenauigkeit ließ zu wünschen übrig und 
viele Bälle gingen in´s Leere. Der TuS hatte nun 
einige Torabschlüsse, die aber keine große 
Gefahr für das Tor von Michael Sievert 
bedeuteten. Erst in den letzten 15 Minuten 
bekam man nach der Selbsteinwechslung von 
Trainer Enno Ledda wieder mehr Zugriff auf 
das Spiel und hatte noch gute Chancen das 0:1 
zu erzielen. Letztlich blieb es aber beim 
insgesamt auch völlig gerechten 
Unentschieden. 
 

 
 
PS.: Die Erste bedankt sich ganz herzlich bei 
der Firma Transfluid für die Spende von vier 
Wärmedecken für die Ersatzspieler. 
 
FC I: BC Eslohe II 
3:0 (3:0) 
  
Bei bestem Wetter und vor toller Kulisse in 
Grafschaft startete der FC beherzt in die Partie. 
Schon nach wenigen Minuten war der BC 
eingeschnürt und fand nur noch selten den 

Weg aus der eigenen Hälfte. Und so häuften 
sich die Chancen für den FC. Nach einem 
Freistoß von Matthias Hennecke und zu kurzer 
Abwehr lupfte Enrico Ledda den Ball in der 5. 
Minute im Nachsetzen an die Latte. Mehr Glück 
hatte er in der 16. Minute, als er nach guter 
Vorarbeit von Lars Urban konzentriert zur 
Führung abschloss. Der FC blieb weiter 
dominant und eine ganze Serie von Ecken und 
Freistößen regnete in den Strafraum der 
Reservisten. In der 30. Minute war es so weit, 
als Josef Heimes energisch presste, in den 
Strafraum eindrang und auf Enrico Ledda 
ablegte, der dem Gästekeeper erneut keine 
Chance ließ. Als nur sechs Minuten später Lars 
Urban artistisch mit einem Hackenlupfer nach 
einem Freistoß abstaubte, hatte man sich die 
Esloher eigentlich zurecht gelegt. Doch Team 
Ledda nahm den Fuß nun vom Gas. 
Und da die Gäste auch in der zweiten Halbzeit 
nicht wirklich aufmachten, wurde es nun eine 
zähe Angelegenheit. Dem Spiel der Ersten 
fehlte es an Geschwindigkeit und Präzision, den 
Gästen an Mut. Einzig Vorstöße über die rechte 
Seite (meist von Steffen Kenter) brachten 
Gefahr. Einmal zielte Michi Schütte nach 
Eingabe von rechts knapp drüber, Enno Ledda 
setzte einen Seitfallzieher knapp daneben und 
traf kurz vor dem Ende nur die Unterkante der 
Latte. So blieb es beim insgesamt 
leistungsgerechten Sieg des FC, der zudem 
nach der Niederlage von Fatih Türkgücü seine 
Tabellenführung ausbauen konnte. 
 
Eversberg: FC I 
0:2 (0:1) 
 

 
 
Auch nach dem 11. Spieltag bleibt unsere 
Mannschaft weiterhin ungeschlagen. Auf dem 



 
Rasenplatz in Eversberg war man über die 
gesamte erste Halbzeit die dominierende 
Mannschaft. Der Ball lief gut durch die eigenen 
Reihen, so dass der Gegner keine Möglichkeit 
hatte Nadelstiche zu setzen. 
Folgerichtig fiel das 1:0 durch Enrico Ledda in 
der 30. Minute nach einem klasse Zuspiel von 
Josef Heimes. Das einzige Manko war, dass 
nicht weitere Tore erzielt wurden. In der 
zweiten Halbzeit war man dann nicht mehr so 
präsent, wodurch der Gegner besser ins Spiel 
kam, ohne aber das Tor von Michael Sievert zu 
gefährden. In der 90. Spielminute dann die 
Entscheidung durch Nebi Kafaoglu, der nach 
einem Konter das 2:0 erzielte.  
 
FC I: FC Arpe/Wormbach II  
1:0 (1:0) 
 

 
 
Die mit Abstand beste Abwehr der Liga hatte 
bis zum Spiel erst vier Tore kassiert und ließ 
auch gegen den FC Arpe/Wormbach II keinen 
Gegentreffer zu. Damit war der Grundstein zum 
zehnten Sieg im zwölften Spiel gelegt. Auch 
wenn der Tabellenführer gegen den Aufsteiger 
wahrlich keine Glanzvorstellung ablieferte, 
wanderten die Punkte am Ende auf das FC-
Konto, da Josef Heimes in der 37. Minute das 
(Kack-)Tor des Tages erzielte. Nach dem 
Seitenwechsel agierte Arpe/Wormbach II zwar 
stärker aus einer strukturierten Defensive 
heraus, schaffte es aber nicht, noch den 
Ausgleich zu erzielen. 
„Wir haben mit Sicherheit nicht gut gespielt. 
Nach dem Doppelspieltag sind wir aber froh, 
sechs Punkte geholt zu haben“, ließ sich Coach 
Enrico Ledda zitieren. 
Team: Michael Sievert, Julian Urban, Josef 
Heimes (1), Steffen Kenter (75. Minute Dennis 

Derouiche), Sören Urban, Lars Urban (C), 
Fisnik Lekaj (89. Minute Gideon Langefeld), 
Thomas Eßler, Christian Silberg, Nebi Kafaoglu 
(65. Minute Enrico Ledda), Max Niederstein 
Am kommenden Sonntag geht es zum nächsten 
Aufsteiger, dem SC Kückelheim-Salwey, bevor 
es am 28. Oktober zum Spitzenspiel gegen FC 
Fatih Türkgücü Meschede e.V kommt. 
 
FC II: Tus Valmetal II  
11:1 (4:1) 
 
Mit einer verhältnismäßig dünn – aber sehr 
stark besetzen Truppe trat unsere Zweite zum 
Spiel gegen die Gäste aus dem Valmetal an. Da 
man einige Berlin-Urlauber ersetzen musste, 
wurde die Aufstellung von Coach Martin 
Schütte zur Vorwoche leicht abgeändert und 
Christian Silberg bekam sein Comeback nach 
langer und zäher Verletzungspause. Zu Beginn 
standen sich zwei motivierte Mannschaften 
gegenüber. Dies bemerkte man auch schnell, 
als es nach nur fünf Minuten auch schon 1:1 
stand. Jedoch kam die Zweite Zug um Zug 
besser ins Spiel und konnte in der 8. Minute 
durch den zweiten Treffer von Sven Lübke auf 
2:1 erhöhen. Die folgenden Minuten waren 
noch relativ ausgeglichen und man ließ ein 
paar gute Chancen liegen. Ein Eigentor der 
Gäste nach 15 Minute dämpfte aber den Elan 
der Valmetaler deutlich. Nach einem guten Solo 
von Dennis Derouiche über die rechte Seite in 
der 30. Minute zog er in den Strafraum, wo er 
vom Keeper des TuS gefoult wurde und einen 
Elfmeter zugesprochen bekam, den 
Innenverteidiger Lukas Kerkhoff sicher 
verwandelte. Mit dem Halbzeitstand von 4:1 
ging es nun in die warme Kabine. 
Dort sprach Martin Schütte ein paar klare 
Worte zum Thema „Chancenverwertung“, die 
sich insbesondere Sven Lübke zu Herzen nahm 
und bis zu seiner Auswechslung in der 66. 
Minute vier weitere Treffer beisteuerte. Nach 
seiner Auswechslung wurde die Gefahr für die 
Gäste etwas geringer, bis Torben Rickert in der 
84. Min zum mehr als verdienten 8:1 traf. Bei 
den Gästen schwand nun die Kraft und 
besonders Maik Braun beackerte die linke Seite 
hoch und runter, brachte viele gute Flanken 
vors Tor und bereitete über die gesamte Partie 
acht Treffer vor! Insbesondere der zehnte 
Treffer wurde ausgiebig gefeiert, weil unser 
Australier Mat Allaway in der 87. Minute 



 
seinen ersten Treffer für den FC erzielte. Eine 
Minute später machte Dennis Derouiche dann 
noch den Deckel drauf und traf zum Endstand 
von 11:1. 
Nach dem Spiel fuhr man zum Auslaufen noch 
mit 13 Spielern geschlossen nach Winterberg 
und zeigte mit Unterstützung ein paar 
Spielerinnen unserer Damenmannschaft, dass 
man nicht nur auf dem Feld sondern auch auf 
der Tanzfläche ein paar gute Moves drauf hat. 
 
SG Nuhnetal /Züschen: FC Damen 
6:4 (4:1) 
 
Bei bestem Fussballwetter müssten unsere 
Damen zum Auswärtsspiel beim 
ungeschlagenen Tabellenführer aus 
Nuhnetal/Züschen antreten. Aufgrund der 
positiven Ergebnisse der letzten Wochen 
rechnete man sich trotzdem Chancen auf 
Zählbares aus. Coach Sören Urban musste 
insgesamt den Ausfall von 13 Spielerinnen 
verkraften und so musste gerade in der 
Defensive umgebaut und improvisiert werden. 
Man fand trotzdem gut ins Spiel und 
verzeichnete die erste Chance des Spiels durch 
„Lotti“ Schütte,die aber knapp verzog. Danach 
übernahm die Gastgeberinnen das Kommando 
und spielten sich in regelmäßigen Abständen 
Torchancen heraus. In dieser Phase fehlte es 
unseren Mädels an Bereitschaft und 
Kampfgeist und so lag man zur Pause auch in 
der Höhe verdient mit 1:4 hinten. Einzig 
Pauline Willmes könnte zwischenzeitlich 
zumindest auf 1:3 verkürzen, als einer ihrer 
gefürchteten Freistöße den Weg ins Tor fand. 
In der Kabine scheinen dann die richtigen 
Worte gefunden worden zu sein. Die 
Mannschaft kam mit einer ganz anderen 
Körpersprache zurück auf den Platz und 
konnte bereits in der 48. und 51. Spielminute in 
auf 3:4 verkürzen, wobei beide Tore auf das 
Konto von Lotti Schütte gingen. Die 
Gastgeberinnen hatten der Power des FC jetzt 
nur noch wenig entgegenzusetzen und 
beschränkten sich auf gelegentliche Konter. 
Einen dieser wenigen Konter nutzte das 
Heimteam dann auch zur 5:3 Führung. Unsere 
Mädels gaben sich aber nicht geschlagen und 
kamen abermals durch die starke Charlotte 
Schütte zum 4:5 ran. Jetzt ging man volles 
Risiko, um doch noch den erhofften Punkt 
mitzunehmen. Man drückte weiter auf den 

Ausgleich - musste aber dann nach 
individuellem Fehler in der Hintermanschaft 
das 4:6 hinnehmen. 
Schade, dass die Mannschaft sich nicht für den 
Aufwand in der 2.Halbzeit belohnen konnte 
aber sie hat gezeigt, wieviel Herz in diesem 
Team steckt. Jetzt gilt es den Schwung der 2.ten 
Halbzeit mitzunehmen und positiv an die 
nächsten Aufgaben heranzugehen. 
 
FC Damen: VfL Giershagen 
3:0 (1:0) 
 
In der Anfangsphase bestimmten die Gäste aus 
Giershagen das Spiel, ohne jedoch zu 
nennenswerten Torchancen zu kommen. Nach 
und nach schaffte es der FC das Spiel in die 
gegnerische Hälfte zu verlagern. Man kam 
immer wieder zu teils hochkarätigen Chancen, 
die aber allesamt zunächst leichtfertig 
vergeben wurden. Pauline Willmes machte es 
in der 42. Spielminute besser, holte den 
Hammer raus und nagelte einen Freistoß zum 
1:0 für unsere Farben in´s Netz. Mit diesem - 
für die Gäste durchaus schmeichelhaften 
Ergebnis - ging es dann auch in die Halbzeit. 
Der FC behielt auch nach der Pause das Heft in 
der Hand, verpasste es aber das Spiel frühzeitig 
zu entscheiden. Die wenigen Vorstöße der 
Gäste wurden vom heute sehr starken 
Abwehrverbund meist frühzeitig unterbunden 
oder landeten in den Händen von Torhüterin 
Madita Gast. Als Steffi Pick nach schöner 
Einzelleistung in der 72. Minute für das 2:0 
sorgte, merkte man unseren Ladies das 
steigende Selbstvertrauen an. Man erspielte 
sich noch mehre Chancen, wovon Ari Sadrija 
eine zum 3:0 nutzte und den Deckel drauf 
machte. Insgesamt ein auch in der Höhe 
verdienter Sieg, der bei besserer 
Chancenverwertung hätte höher ausfallen 
können. Trotzdem eine starke Teamleistung 
unserer Ladies: Trainer Sören Urban war 
zufrieden und hofft, dass es so weiter geht. 
 
FC A-Junioren: SV Brilon II 
5:1 (1:0) 
 
Im vierten Spiel der Saison ging es für die A-
Jugend um Trainer Dieter Föster gegen die 
zweite Mannschaft des SV Brilon. Da die 
Gastmannschaft als 9er-Mannschaft 
angemeldet ist, musste auch die A-Jugend mit 



 
einer ungewohnten Formation das Spiel 
bestreiten, was sich bereits von Beginn an 
bemerkbar machte. Es boten sich zwar viele 
Räume, die aber aufgrund der vielen Fehlpässe 
auf beiden Seiten kaum genutzt werden 
konnten. Dennoch erarbeite sich das Team 
einige Torchancen heraus. Folgerichtig ging 
man durch ein Tor von Marvin Stenzel-Falke in 
Führung. Im weiteren Spielverlauf versäumte 
man es allerdings beste Chancen zu verwerten 
und den Gegner somit die Lust am Spiel zu 
nehmen, der selber aber nicht zu klaren 
Torchancen kam. Auch als Kapitän Marc 
Hoffmann vom kleinlich pfeifenden 
Schiedsrichter mit einer überzogenen 
Zeitstrafe vom Platz geschickt wurde, konnte 
man die Briloner vom Tor fernhalten. 
So ging es mit einem 1:0 in die Halbzeitpause. 
Unmittelbar nach der Halbzeitpause konnte 
man den Spielstand direkt auf 2:0 erhöhen. 
Nun ging es Schlag auf Schlag und der FC nutze 
seine Chancen sehr effizient, sodass Louis Voss 
nur wenige Minuten nach dem 2:0 das dritte 
Tor des Tages erzielte. Nun war es nur noch 
eine reine Formsache das Ergebnis über die 
Zeit zu bringen. Dadurch, dass die Briloner 
nach dem 3:0 weitestgehend aufgaben und 
kaum konsequent verteidigten, konnten Luca 
Müller das 4:0 und erneut Marvin Stenzel-Falke 
das 5:0 erzielen. Der Gast kam durch einen 
Elfmeter 15 Minuten vor Schluss noch zum 
Ehrentreffer. Die A-Jugend. feiert nun den 
vierten Sieg im vierten Spiel und grüßt von 
Tabellenplatz 2. Dennoch muss gesagt werden, 
dass die Mannschaft vor allem in der 1. 
Halbzeit kein besonders gutes Spiel machte. 
 
JSG Hoppecketal/Padberg/Madfeld/ 
Gieringhausen/Obermarsberg : FC A-
Junioren 
1:4 (0:1) 
 
Im fünften Spiel der Saison ging es für die Jungs 
von Dieter Föster gegen die 
Jugendspielgemeinschaft aus Hoppecke und 
Padberg. Auf einem schwer bespielbaren 
Rasenplatz in Madfeld war schnell klar, dass 
ein geordneter Spielaufbau schwierig würde. 
Daher tat sich das Team zu Beginn sehr schwer, 
den Ball in den eigenen Reihen zu halten. 
Bereits jetzt war klar, dass es nur über den 
Kampf zum Erfolg gehen würde. Die erste halbe 
Stunde war geprägt von vielen langen Bällen, 

sodass kaum Spielfluss aufkam und keine 
klaren Chancen auf beiden Seiten erarbeitet 
wurden. Die einzig klare Chance nutzte Top-
Torschütze Marvin Stenzel-Falke direkt zur viel 
umjubelten Führung. Mit der Führung im 
Rücken spielte es sich nun deutlich leichter. 
Allerdings konnte man die Führung trotz 
zweier Aluminiumtreffer nicht ausbauen, 
sodass es mit einem 1:0 in die Pause ging. 
Die zweite Halbzeit begann denkbar schlecht: 
Durch eine Unachtsamkeit in der Abwehr 
konnte der Gastgeber zum zwischenzeitlichen 
Ausgleich einschieben. Dennoch behielt man 
den Kopf oben und spielte bewusst mit langen 
Bällen auf den schnellen Marvin Stenzel-Falke. 
Einen dieser Bälle behauptete Marvin Stenzel-
Falke stark und traf so zur erneuten Führung in 
der 62. Minute. Danach wurde das Spiel, wie 
auch schon in großen Teilen der 1. Halbzeit, 
wieder fahriger. Der Gegner machte nun viel 
Druck und hatte viele Chancen das Spiel erneut 
auszugleichen. Dadurch, dass der Gegner 
immer weiter offen machte, boten sich aber 
auch viele Räume zum Kontern. Einen dieser 
Konter konnte erneut Marvin Stenzel-Falke 
verwerten. Nur wenig später stellte Luca 
Müller den Endstand von 4:1 her. 
 

 



 
FC A-Junioren: SV Grafschaft/Oberschl. 
0:1 (0:1) 
 
Am sechsten Spieltag trat die Mannschaft von 
Dieter Förster zu einem echten Spitzenspiel 
gegen die ebenfalls ungeschlagenen Gegner aus 
Oberschledorn/Grafschaft an. Das Spiel 
entwickelte sich ausgeglichen. Die A-Jgd. ließ 
hinten nichts zu, konnte aber vorne ihr 
Offensivspiel auch nicht wirklich durchsetzen. 
Marc Hoffmann hatte eine erste gute Chance -
setzte den Schuss aber knapp neben saß Tor. 
Die A-Jgd. war näher am Führungstreffer und 
hätte nach einem Foulspiel im 16er einen 
Elfmeter bekommen können. Nur wenig später 
führte eine Unachtsamkeit in der Defensive zur 
Führung der Gäste. Doch das Team von Dieter 
Föster behielt den Kopf oben und spielte weiter 
aggressiv mit. Eine Flanke von Luca Müller fand 
etwa 10 Meter vor dem Tor Jens Schauerte, der 
den Ball knapp über den Kasten schoss. Nach 
einem langen Ball aus der Abwehr war es 
erneut Jens Schauerte, der auf die Reise 
geschickt wurde und alleine vor dem Torwart 
stand. Doch durch einen mehr als fragwürdigen 
Abseitspfiff wurde Jens Schauerte der 
zwischenzeitliche Ausgleich verwehrt (Gegner 
und Schiedsrichter gaben später zu, dass es 
kein Abseits war).  
So ging es mit einem 0:1 in die Pause. In der 
zweiten Halbzeit ließ man nichts mehr zu und 
man versuchte den Ausgleich zu erzwingen. 
Zwei gute Torabschlüsse von Luca Müller 
führten allerdings nicht zum Erfolg. So musste 
man sich letztlich mit sehr viel Pech gegen 
einen keineswegs besser spielenden Gegner 
geschlagen geben. So musste man die erste 
Saisonniederlage hinnehmen und die 
Tabellenspitze wieder abgeben. 
 
JSG Ostwig-Nuttlar/Vel.-Best.: FC B-Junioren 
3:0 
 
Nach dem Freilos in der ersten Pokalrunde ging 
es nach Ostwig. Dort zeigten unsere Jungs eine 
engagierte Leistung, jedoch verpasste Tim 
Vollmers die Hereingabe von Henric Schulte 
und somit die Chance, das wichtige 1:0 zu 
erzielen. Im Gegenzug machten es die 
Hausherren allerdings besser und konnten in 
Führung gehen. Es folgte eine Tiefschlafphase 
der Gäste, in der Ostwig folgerichtig auf 2:0 
erhöhen konnte. 

Nach der Pause spielte unsere Mannschaft wie 
verwandelt, jedoch führten die Großchancen 
durch Marvin Winkelmann, Duncan Schreiter 
und den eingewechselten Johann Grobbel nicht 
zum Torerfolg. Besser machten es dann die 
Hausherren, die wie aus dem Nichts nach einer 
Ecke auf 3:0 erhöhen konnten. Dies markierte 
den Schlusspunkt einer Partie auf Augenhöhe. 
Mannschaft: Tobias Siebert, Louis Zorn, Lukas 
Manthey (63. Rami Abu Saris) , Michel Conze, 
Niklas Leiendecker, Marius Bette, Henric 
Schulte, Luca Dohle, Marvin Winkelmann, 
Duncan Schreiter, Tim Vollmers (45. Johann 
Grobbel) 
 
JSG Fredeburg/Glei./Holt.: FC B-Junioren 
6:0 
 
Im dritten Spiel der Saison wartete die 
Fredeburger JSG auf unsere Mannschaft. Trotz 
hohem Aufwand gelang es über 80 Minuten 
nicht, sich für diesen zu belohnen. Im 
Gegensatz dazu nutzten die Hausherren ihre 
Gelegenheiten effizient und gingen mit einer 
bis dahin schmeichelhaften 2:0 Führung in die 
Pause. In Hälfte 2 erhöhten unsere Jungs den 
Druck nach vorne noch einmal. Davon konnte 
vor allem der Gegner profitieren, die ihre 
Konter eiskalt nutzen und somit auf 6:0 
erhöhen konnten. 
 
FC B-Junioren: JSG Ost.-Nut./Val./Vel.-Best. 
1:1 (0:1) 
 
Genau eine Woche nach dem Pokalspiel (und 
einer 0:3 Niederlage) hieß der Gegner der B-
Jugend erneut Ostwig-
Nuttlar/Valmetal/Velmede-Bestwig. Basierend 
auf den Erkenntnissen des Pokalspiels ergaben 
sich viele Änderungen in der Startelf. 
Außerdem wollte die Mannschaft von Anfang 
an mutiger und offensiver agieren als noch in 
der Vorwoche. Doch die Gäste hatten 
augenscheinlich ähnliche Pläne und legten eine 
sehr starke Anfangsphase hin. Ebenfalls 
offensiv ausgerichtet und dominant im 
Mittelfeld, erspielten sich die Gäste in den 
ersten 20 Minuten einige gute Chancen. Doch 
durch einige gute Pressingmomente unserer 
Offensive ergaben sich auch für uns vereinzelte 
Chancen. Die beste Chance durch Louis Zorn 
ging in der 26. Minute leider wieder nur gegen 
die Querlatte. Im direkten Gegenzug befreite 



 
sich der Gast spielerisch stark aus unserem 
Druck und vollendete in der 27. Minute einen 
blitzsauberen Konter zum 0:1 Pausenstand. Zu 
diesem Zeitpunkt war die Führung der Gäste 
zwar nicht ganz unverdient, doch unsere 
Mannschaft zeigte dennoch eine starke erste 
Hälfte gegen eine sehr starken Gegner. 
Noch ambitionierter ging die Mannschaft von 
Lars Urban, Raphael Harnacke und Daniel 
Sellmann dann in die zweite Halbzeit. Sie setzte 
immer wieder nach und erzeugte so einen sehr 
hohen Druck auf die Viererkette des Gegners. 
Einige Chance für unsere Mannschaft - sowie 
Konter des Gegners waren die Folge. In diesem 
intensiven und sehr munteren Spiel machte 
unsere Defensive nahezu keine Fehler. Gestärkt 
durch diesen Rückhalt, ergaben sich in der 
Offensive vermehrt Chancen zum Ausgleich. 
Dieser fiel nach finalem Pass von Marius Bette 
in der 75. Minute durch Duncan Schreiter, der 
das erlösenden 1:1 mit einem klasse 
Linksschuss erzielte. Fast hätte es in den 
letzten fünf Minuten sogar noch den lucky 
punch für unser Team gegeben. Doch ein fahrig 
gespielter Konter besiegelte letztlich ein 
leistungsgerechtes Unentschieden und eine 
unter dem Strich starke Vorstellung unsere 
Mannschaft. 
 
FC B-Juniorinnen: SuS Reiste 
0:6 
 
Gegen die Gäste aus Reiste ging man 
ersatzgeschwächt in die Partei. Mit nur sechs 
gesunden und drei angeschlagenen Spielern 
ging man von vorneherein schon nicht ganz 
optimal und Spiel. Als man die ersten 20 
Minuten jedoch relativ geregelt spielte und gut 
gegen halten konnte, war die Laune eigentlich 
ganz gut! Als in der 25. und 28 min jedoch zwei 
Gegentreffer fielen, war die Motivation im 
Keller und die angeschlagenen Spielerinnen 
hatten langsam mit ihren Kräften zu kämpfen. 
Zu allem Überfluss musste man auch noch 
verletzungsbedingt wechseln. So wurde 
kurzerhand ein angeschlagener Feldspieler ins 
Tor und der Keeper aufs Feld gestellt. Durch 
diese Umstände musste man sich nach 80 min 
dann mit einem 0:6 abfinden. 
 
FC C-Junioren: SSV Meschede II   
3:4 (1:3) 
 

Bereits in der allerersten Minute hatte der FC 
zwei Mal die 100%-ige Chance dem 
Tabellenzweiten ein Tor einzuschenken – 
immerhin resultierte aus dem zweiten Versuch 
eine Ecke, in deren Nachgang Konrad Schütte 
das 1:0 markieren konnten. Das schockte die 
Reservisten aus Meschede zunächst, die 
durchaus gut besetzt sind und gerade im Spiel 
9:9 genügend Räume für ihr technisch gutes 
Spiel finden. Gerade im defensiven Mittelfeld 
waren die Abstände zu den Gegenspielern zu 
groß und so musste man in regelmäßigen 
Abständen (10., 20. und 30. Minute) 
Gegentreffer hinnehmen, die annähernd 
ähnlich fielen: Ein zu weit aufgerücktes 
Mittelfeld schluderte bei der 
Umschaltbewegung und die Gäste spielten in 
Überzahl einen Spieler frei, der frei abschließen 
konnte. 
In der Halbzeit wurde leicht umgestellt und 
empfohlen, die eigenen 
Geschwindigkeitsvorteile zu nutzen und früher 
und konsequenter den Abschluss zu suchen. 
Das Team quälte sich nun richtig in den 
Umschaltbewegungen und spielte sehr gut mit. 
Nach dem Anschlusstreffer von Denis Smailovic 
(45.) hatte das Team Blut geleckt und nach dem 
Ausgleich von Luca Holtstege war man am 
Drücker. Leider fiel ein feiner Freistoß von 
Linus Burmann auf das Tordach. Als fünf 
Minuten vor dem Ende ein Meschede wegen 
Schiedsrichterbeleidigung vom Platz gestellt 
wurde, schmorten unserem Team leider die 
Sicherungen etwas durch. Man wollte nun den 
Sieg und als eine aufgerückte 
Innenverteidigung einen wichtigen Zweikampf 
verlor, konnte der SSV in allerletzter Minute 
den entscheidenden Konter setzen. 
Nichtsdestotrotz eine sehr gute Leistung der 
Mannschaft, die langsam aber sicher in der C-
Jugend ankommt. 
 
SV Brilon II: FC C-Junioren 
6:0 (3:0) 
 
Als gewichtiger Nachteil erwies sich der 
Spieltermin am Dienstag Abend gegen die 
Zweitvertretung der Briloner. Der 
abweichende Spieltermin erlaubte ihnen den 
Einsatz von drei Spielern aus ihrer Bezirksliga-
Mannschaft, die eine gute Geschwindigkeit und 
für die B-Kreisliga ungewohnte Aggressivität 
auf den Platz brachten. Dennoch machte es das 



 
Team von Guido Vollmers in den ersten 
zwanzig Minuten recht gut und stand defensiv 
gut. Lukas Spiekermann organisierte die 
Abwehr umsichtig und Lukas Pröpper war ein 
guter Rückhalt im Tor. Erst eine vom starken 
Wind in´s Tor verwehte Flanke brachte die 
Führung der Gastgeber – und danach fing sich 
das Team durch zwei Black Outs im 
Spielaufbau in der Todeszone zwei weitere 
Treffer. Die Köpfe gingen nun nach unten, aber 
das Team stabilisierte sich wieder. 
Nach der Pause machte es das Team nicht 
wirklich schlecht – aber man verlor die Bälle 
meist sehr früh, weil das Selbstvertrauen für 
die einfachen Pässe fehlte. Man hatte zwei gute 
Chancen – einmal setze Hannes Voss einen 
Heber neben das Tor und auch Luca Hollstege 
hatte nach einem Konter über rechts mit 
seinem guten Abschluss etwas Pech, als der 
Ball knapp vorbei strich. Die Briloner waren 
aber dominant und das Spiel fand nur in der 
Hälfte unserer JSG statt. Die Jungs ließen sich 
von der aggressiven Gangart des SV 
beeindrucken und leisteten sich einen weiteren 
katastrophalen Bock im Aufbauspiel, der 20 
Minuten vor dem Ende das 4:0 bedeutete. Zwei 
schwer zu verteidigende Angriffe stellten dann 
das Endergebnis ein. 
Nachtrag: SV Brilon II: FC C-Junioren 0:2 
Der im Bericht aufgeführte Einsatz von 
Spielern der Bezirksliga-Mannschaft führte zu 
einer Wertung des Spiels für uns. 
 
FC C-Junioren: JSG Reiste/Wen./Kück.-Sal. 
0:2 (0:1) 
 
Ohne fünf Stammkräfte mussten unsere C-
Junioren im Spiel gegen einen Gegner auf 
Augenhöhe antreten. Man war zu Beginn um 
die Spielkontrolle bemüht und hatte leichte 
Feldvorteile. Aus einer verpatzen Abwehr der 
Gäste resultierte die erste Chance – aber das 
Aluminium rettete für den geschlagenen 
Keeper. Auch zwei bis drei weitere 
vielversprechende Torannäherungen waren zu 
verzeichnen. Mit seinem ersten Angriff 
überhaupt gelang den Gästen aber die Führung, 
als die linke Abwehrseite etwas zu optimistisch 
agierte. Danach verfiel die Mannschaft in eine 
Art Panikmodus. Jegliche Ruhe im Aufbauspiel 
war dahin und man schenkte reihenweise 
einfachste Bälle weg und erleichterte dem 
Gegner so das Leben. 

Dieses Manko wurde in der Halbzeit deutlich 
angesprochen. Die Mannschaft versuchte nun 
ruhiger zu agieren und hatte gute Chancen zum 
Ausgleich. Als man zum Ende aufmachte fing 
man sich mit dem Schlusspfiff noch den 
zweiten Gegentreffer. 
 
FC C-Junioren: JSG Reiste / Kück.-Sal./ Wen. 
0:2 (0:0) 
 
Weiterhin ohne den etatmäßigen Sturm 
antretend, erwischten die C-Junioren im 
Nachholspiel gegen die die Gäste aus Reiste 
keinen guten Abend. Man stand sehr tief und 
entfachte selbst nur wenig Gefahr. Es wurden 
besonders die fehlenden schnellen Jungs vorne 
vermisst, da die Abwehr der JSG durchaus 
anfällig wirkte. So wurden die Gäste Zug um 
Zug dominanter – verpassten es aber, ein Tor 
zu erzielen. Dabei riskierte der FC viel, häufig 
durch schludrige und inkonsequente Aktionen 
am und im eigenen Sechszehner. So ging es 
höchst schmeichelhaft mit einem 
Unentschieden in die Kabine. 
Obwohl die Notwendigkeit defensiv klarer und 
eindeutiger zu agieren angesprochen wurde, 
fiel nur vier Minuten nach der Pause der erste 
Gegentreffer. Im Anschluss an eine Ecke 
bekamen die Jungs den Ball nicht weg und 
beim dritten Schussversuch rutschte unserem 
Keeper der Ball durch. Die Gäste gingen 
weiterhin sehr großzügig mit ihren Chancen 
um, die sie zum Teil ansehnlich herausspielten. 
So war recht lange noch etwas drin und 
Kapitän Denis Smailovic verpasste nur knapp 
den Ausgleich. Erst in der 63. Minute machte 
die JSG den Deckel mit dem zweiten Treffer 
drauf zum hochverdienten Sieg. 
 

 
 



 
FC D-Junioren (7er): JSG Nuhnetal-Hesborn 
1:9 (0:2) 
 
Eine bittere Niederlage musste unsere D7 
einstecken, die zum Schluss um einige Tore zu 
hoch ausgefallen ist. In der ersten Halbzeit 
spielten unsere Jungs durchaus noch auf 
Augenhöhe mit, doch aufgrund der stärkeren 
zweiten Halbzeit ging der Sieg für den Gast in 
Ordnung. 
Aufstellung: Mike Bach, Milan Bartlewski, 
Emilian Länder, Sima Böckling, Matti 
Stockmann, Simon Tigges, Maurice 
Winkelmann, Mathis Zimmermann Tor:Matti 
Stockmann 
 
SC Lennetal – FC D-Junioren (7er) 
3:1 (1:1) 
 
Im Nachholspiel gelang leider wieder kein 
Punktgewinn für unsere D7, aber die 
Mannschaft zeigte eine kämpferisch gute 
Leistung. In einem Spiel zweier gleich starker 
Mannschaften hatte der Gastgeber am Ende das 
Glück auf seiner Seite und erzielte das 
entscheidende Tor erst in der Schlussminute, 
als unser Team alles nach vorne warf. 
Aufstellung: Dejan Schauerte, Emilian Länder, 
Sima Böckling, Manuel Brand, Felix Falke, 
Maurice Winkelmann, Milan Bartlewski, Matti 
Stockmann, Adrian Schmidt, Simon Tigges, 
Andreas Weinfurtner, Mathis Zimmermann. 
Tor: Adrian Schmidt 
 
FC D-Junioren (9er): Hilletal FC 
11:0 (5:0) 
 
Einen Kantersieg gegen einen körperlich und 
spielerisch deutlich unterlegenen Gegner fuhr 
unsere D 9 ein. 
Aufstellung: Philipp Cremer, Andreas 
Weinfurtner, Tom Köhler, Felix Köhler, Bennet 
Voß, Felix Falke, Maximilian Leismann, Manuel 
Brand, Jule Hanses, Noah Albers, Julia 
Vonnahme 
Tore: Tom Köhler (4), Felix Falke (4), Andreas 
Weinfurtner, Noah Albers, Bennet Voß 
 
F-Jugend Turniersieger in Arpe 
 
Sieg beim Kreisturnier in Arpe für die F1! 
Gegen 6 Mannschaften konnte sich unsere F1 
durchsetzen und sicherte sich ungeschlagen 

den 1.Platz, vor dem punktgleichen Team aus 
Reiste/Wenh./Kückelheim-S. 
Im entscheidenden Spiel um den Turniersieg 
ging es gegen die Top Mannschaft aus Reiste, 
gegen die es in den letzten Jahren für unser 
Team nix zu holen gab. Danach sah es diesmal 
auch aus - praktisch mit dem Anstoß ging 
Reiste in Führung. Aber der frühe Gegentreffer 
brachte unsere Jungs nicht aus dem Konzept, 
ganz im Gegenteil! Sie gaben jetzt richtig Gas, 
vorne wurde fein kombiniert und hinten wurde 
der gegnerische Spielführer konsequent 
gedoppelt, so dass Reiste nach dem 
Führungstreffer keine weitere richtige Chance 
mehr herausspielen konnte. Einziges Manko in 
diesem Spiel: Es wurden zu viele Chancen 
liegengelassen, so dass Reiste noch einen Punkt 
abstauben konnte. Die anderen 5 Spiele 
wurden souverän gewonnen. 
Aufstellung: Hannes Zimmermann, Julian 
Schmidt, Ben Vonnahme, Paul Hebbecker, 
Moritz Willmes, Hannes Henke, Lorenz Mahler 
Torschützen: Julian Schmidt(4x), Paul 
Hebbecker(2x), Lorenz Mahler(4x), Hannes 
Henke(2x), Moritz Willmes(4x) 
 
Starker Auftritt auch von der F2. Mit 2 Siegen 
und einem Unentschieden belegte man den 4. 
Platz. Hervorzuheben die starken Leistungen 
von Sturmtank Rouven Gödde und Keeper 
Norman Daldrup. 
Torschützen: Rouven Gödde(5x), Lui Siepe, 
Jonah Clement 
Aufstellung: Norman Daldrup, Lars Hegener, 
Mattes Simon, Ole Schauerte, Steevie Weber, 
Lui Siepe, Rouven Gödde, Jonah Clement 
 

 
 
 



 
2. News 
 
<<< Neues Angebot für Mädchen bis 13 
Jahre >>> 
 
Am Donnerstag hat unsere neue Mädchen-
Fußball-Gruppe ihre erste Trainingseinheit 
absolviert. Die Trainerinnen Jasmin Prior und 
Jona Urban boten das Training relativ spontan 
an und somit war die Hoffnung viele 
Spielerinnen auf den Platz begrüßen zu dürfen 
nicht allzu hoch. Jedoch wurde man positiv 
überrascht, mit 8 Spielern und zwei 
Interessentinnen war die erwartete Spielerzahl 
weit übertroffen! Man führte ein relativ breit 
gefächertes Training durch und konnte schnell 
feststellen, dass alle Mädels Spaß am Fußball 
und vor allem Talent haben! Jede wollte in‘s 
Tor (was im Mädchen-Fußball doch eher 
ungewöhnlich ist) – und auch im Feld gingen 
die Mädels engagiert zur Sache. 
Somit ist das Potenzial in diesem neuen 
Bereich des FC Fußballs doch höher als 
erwartet und Trainerin Jasmin Prior freut sich 
beim nächsten Training am 25.10. noch ein 
paar weitere neue Gesichter zu sehen! Traut 
euch, Alle fangen gerade erst an und alle sind 
auf einem Stand! 
 

 

 
 
FC-Fantrikot 
 
Es wird überlegt, ob der FC demnächst ein 
Fantrikot anbietet. Dafür wird auf folgender 
Webseite derzeit eine Umfrage durchgeführt: 
https://doodle.com/poll/pb2dxaa2a8qqc8bi 
Bei genügend Interessenten wird das Trikot 
25€ kosten. 
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1. Spielberichte  
 
SC Kückelheim/Salwey: FC I  
1:4 (0:1) 
 

 
 
Bereits zwei Spieltage vor dem Ende der 
Hinserie steht der FC als Herbstmeister der 
Kreisliga A West fest. Auf dem durchaus schwer 
bespielbaren Rasenplatz in Kückelheim 
entwickelte Team Ledda von Beginn an viel 
Druck und setzte die Gastgeber durch frühes 
Anlaufen unter Stress. Das führte beim 
Aufsteiger zu einer hohen Fehlerquote. Einen 
dieser Fehler nutze bereits nach 10 Minuten 
Lars Urban zur Führung, als er dem Torhüter 
den Ball abnahm und zur Führung einschieben 
konnte. Auch danach hatte man mehr vom Spiel 
- aber ein vernünftiger Spielaufbau kam nicht 
zustande. Man leistete sich selbst ebenfalls zu 
viele Abspielfehler und Ungenauigkeiten, so 
dass es bei einer knappen 0:1-Halbzeitführung 
blieb. 
In der zweiten Halbzeit waren gerade zwei 
Minuten gespielt, als Sören Urban nach einer 
Ecke per Kopf das 0:2 erzielte. Dies war dann 
bereits die Vorentscheidung. Der Ball lief nun 
flüssig und die Abspiele kamen jetzt genauer.  

 
 
 
 
 
 
Zwangsläufig ergaben sich weitere 
Möglichkeiten. In der 70. Minute nutze eine 
davon erneut Sören Urban zum 0:3. Jetzt war 
das Spiel wirklich gelaufen. Das Team spielte 
weiter nach vorne und belohnte sich in der 
84.Minute, als Nebi Kafaoglu eine Hereingabe 
direkt verwandelte. In der Schlussminute 
gelang den Gastgebern nach einem 
Missverständnis in der Hintermannschaft noch 
der Ehrentreffer. 
Team: Michael Sievert, Andreas Eßler (64. 
Gideon Langefeld), Julian Urban, Josef Heimes, 
Steffen Kenter (76. Nebi Kafaoglu), Denni 
Derouiche, Sören Urban, Lars Urban (72. Fisnik 
Lekaj), Thomas Eßler, Marcel Habbel, Enrico 
Ledda 
 
FC I: Fatih Türkgücü Meschede  
2:0 (0:0) 
 
Vor rund 150 Zuschauern entwickelte sich von 
Beginn an ein intensives Spiel. Die Gäste gingen 
früh drauf – man merkte ihnen an, dass sie ihre 
letzte Chance nutzen wollten, oben dran zu 
bleiben. Der FC baute sein Spiel tief auf und 
konnte den Pressing-Druck so gut regulieren. 
Josef Heimes ließ sich bei Ballbesitz fallen und 
auch Lars und Sören Urban brachten sich immer 
wieder gut in Positionen für ein konstruktives 
Aufbauspiel. Nach rund einer Viertelstunde war 
die Anfangshektik verpufft und der FC kam 
besser ins Spiel. Vor allem der Aufbau über die 
rechte Abwehrseite war gut anzuschauen – und 
bei Ballverlusten der Mescheder ging es schnell 
nach vorne. Nach 16 Minuten gab es die erste 



 
richtig gute Chance für den FC, als Matthias 
Hennecke durch war – der Keeper der Roten 
aber stark abwehren konnte. Nach der 
anschließenden Ecke und einer Kopfballablage 
bekam Sören Urban nicht mehr genügend Druck 
hinter seinen Kopfball, der nur knapp drüber 
ging. Freigespielt von Matthias Hennecke schlug 
Lars Urban kurz darauf im Strafraum einen 
Haken – sein Abschluss ging aber an´s 
Außennetz. Als nach guter Kombination Sören 
Urban in der 30. Minute freigespielt würde, sich 
den Ball auf Links legte und den Ball aber nicht 
mehr voll traf, so dass er von der Linie gekratzt 
wurde, musste man sich schon Sorgen um den 
sonst so effizienten FC machen. Aber außer 
einem Flachschuss aus 18 Metern, den Michael 
Sievert sicher parierte, brachten die Gäste vor 
der Halbzeit keinen gefährlichen Ball mehr auf´s 
Tor. 
Auch zu Beginn der zweiten Hälfte, begannen 
die Mescheder druckvoll und verlagerten das 
Spiel in die Hälfte des FC – ohne aber zu klaren 
Chancen zu kommen, Max Niederstein und 
David Lübke machten das Zentrum dicht und 
auf den Außenbahnen haben traditionell die 
Eßler-Brüder die Sache gut im Griff. So blieb es 
bei einigen Fernschüssen der Gäste, deren 
Umschaltbewegungen in beide Richtungen 
nicht so gut waren wie die des FC. Dieser wirkte 
mannschaftlich homogener als die mit guten 
Einzelspielern besetzten Kreisstädter. In der 55. 
Spielminute nutzte Dennis Derouiche eine 
Lücke nach einem Fehler im Aufbauspiel, drang 
über rechts in den Strafraum ein und legte auf 
Matthias Hennecke ab, der in die lange Ecke 
vollstreckte. Der für den verletzten Matthias 
Hennecke eingewechselte Nebi Kafaoglu ließ in 
der 75. Minute die Gelegenheit liegen, den Sack 
zuzumachen. Freigespielt durch Lars Urban 
setzte er sich gut durch, verzog aber freistehend 
vor dem Keeper der Mescheder. Besser machte 
es Sören Urban in der 88. Minute: Er wurde von 
Dennis Derouiche glänzend freigespielt, der den 
Ball nach einem eigentlich abgewehrten 
Standard seinem Gegenspieler stibitzte. Er 
visierte die lange Ecke an und über den 
Innenpfosten landete der Ball in den Maschen. 
Kurz darauf erfolgte der Schlusspfiff des 
exzellenten Schiedsrichters Marco Cremer. Auf 
Basis der klareren Chancen ein verdienter Sieg 
gegen einen starken Gegner. Sage und schreibe 
fünf Gegentore hat der FC erst zugelassen: Der 
absolute Spitzenwert in der Kreisliga A. 

Bestwig: FC I 
0:5 (0:1) 
  
Mit dem 13. Sieg im 15. Spiel hat der FC 
Fleckenberg/Grafschaft 04 die Hinrunde in der 
HSK-Kreisliga A West abgeschlossen und damit 
den eigenen Vorsprung auf Platz zwei auf zehn 
Punkte ausgebaut. In Bestwig tat sich unsere 
Mannschaft in der Anfangsphase erst sehr 
schwer und musste lange nach Lücken suchen, 
da die Hausherren sehr kompakt standen. In 
der  41. Minute war es dann soweit, als Lars 
Urban nur durch ein Foul gestoppt werden 
konnte . Den fälligen Strafstoß verwandelte 
Steffen Kenter dann sicher zur 1:0-
Pausenführung. Der zweite Durchgang begann 
aus Sicht der Hausherren ganz schlecht. In der 
46. Minute erhöhte Sören Urban auf 2:0 und in 
der 50. Minute verloren die Gastgeber einen 
Spieler durch eine rote Karte nach einer 
Tätlichkeit gegen Michael Sievert. Jetzt ergaben 
sich natürlich noch mehr Räume und in 
Überzahl hatte man jetzt  leichtes Spiel und 
schraubte das Resultat durch Treffer von Denis 
Derouiche (62.), Nebi Kafaoglu (70.) und Enrico 
Ledda (72.) auf 5:0 hoch. Wermutstropfen 
dieser Partie war die Verletzung von Kapitän 
Lars Urban, der sich die Schulter auskugelte und 
nach Bigge ins Krankenhaus gebracht werden 
musste. Leider ist für ihn dieses Jahr jetzt 
gelaufen. 
An dieser Stelle gute Besserung an Lars: Wir 
hoffen, dass Du schnell wieder am Start bist.    
Jetzt gilt es, in den vier Rückrundenspielen, die 
noch in diesem Jahr anstehen die Spannung 
hochzuhalten, um sich eine gute Ausgangslage 
für das nächste Jahr zu schaffen. 
 
SG Bödefeld/Henne-Rartal III: FC II  
1:5 (0:1) 
 
Auf dem Rasenplatz in Niederhenneborn ging 
unsere Zweite direkt mit der ersten Chance 
durch Thomas Tröster in Führung. Im weiteren 
Verlauf hatte man den Gegner im Griff und es 
konnten zahlreiche Chancen herausgespielt 
werden. Leider konnte bis zur Pause kein 
weiterer Treffer erzielt werden. 
In der zweiten Hälfte wurden die Chancen dann 
auch verdientermaßen genutzt. Dem 2:0 durch 
Tim Schneider ließ wiederum Thomas Tröster 
das 3:0 folgen. Der Gastgeber stellte daraufhin 
die Mannschaft etwas um und konnte eine 



 
Viertelstunde vor dem Ende auf 1:3 verkürzen. 
Die Hoffnung der Gastgeber, das Spiel noch zu 
drehen wurde zwei Minuten später aber 
zunichte gemacht. Eine Flanke von der linken 
Seite von Eugen Schwabauer wurde immer 
länger und fand den Weg über den Torwart ins 
Tor. Den Schlusspunkt setzte dann noch einmal 
Thomas Tröster zum 5:1 Endstand. 
Tore: Thomas Tröster (3), Tim Schneider, 
Eugen Schwabauer  
 
FC II: SC Lennetal II  
1:2 (0:0) 
 
Eine unglückliche Heimniederlage gab es für die 
Zweite Mannschaft. Das Spiel hatte man 
eigentlich zu jeder Zeit im Griff. Es wurden 
einige Chancen herausgespielt. Das einzige 
Problem war die Chancenverwertung und es 
konnte bis zur Pause kein Tor erzielt werden. 
Die Gäste hatten während der ersten Halbzeit 
keine nennenswerte Torchance. So ging es 
torlos in die Pause. 
Nach der Halbzeit ging es weiterhin nur in eine 
Richtung. Nach 60 Minuten war es dann endlich 
soweit. Eine Bogenlampe wurde 13m vor dem 
Tor von Gideon Langefeld über den 
herausstürmenden Tor mit dem Kopf zur 
verdienten Führung ins Tor befördert.  
Im weiteren Verlauf wurden wieder 
aussichtsreiche Torchancen nicht im Tor 
untergebracht. 
So kam es wie es kommen musste. In der 83. 
Minute fand auf einmal der erste richtige 
Torschuss der Gäste aus 20 m den Weg in den 
Winkel ins Tor, nachdem der Ball nicht aus der 
Gefahrenzone geklärt werden konnte. Am Ende 
wurde es dann noch ganz bitter. Ein langer Ball 
über den halben Platz konnte nicht geklärt 
werden und auf einmal stand der Gästestürmer 
vor dem leeren Tor und versenkte den Ball ohne 
große Probleme.  
Die sehr gute Hinrunde wurde mit dieser 
Niederlage etwas getrübt. Mit 6 Siegen und zwei 
Niederlagen steht man trotzdem noch sehr gut 
da. 
Tor: Gideon Langefeld  
 
FC Damen: SuS Reiste  
1:4 (0:0) 
 
Bei zugigen 3 Grad traten die Damen von Sören 
Urban in Grafschaft gegen den favorisierten SuS 

Reiste an. Es gab einige Umstellungen und daher 
begann das Spiel holprig. Nach und nach fanden 
aber vor allem die Gäste in die Spur und 
erarbeiteten sich Chancen, häufig über die linke 
Abwehrseite des FC vorbereitet. Doch Keeperin 
Madita Gast erwischte einen sehr guten Tag und 
entschärfte einige Schüsse – ein paar Mal zielten 
die Reisterinnen auch schlecht aus 
aussichtsreicher Position. Angriffe des FC 
blieben die Ausnahme – bis auf einen 
gelungenen Spielzug, an dessen Ende Anki 
Kerkhoff verzog. 
In der zweiten Halbzeit stand die Elf sehr tief 
und es gab kaum noch Entlastung. Und in der 63. 
Minute war es schließlich so weit, als ein 
abgefälschter Schuss die Reisterinnen in Front 
brachte. Die Rot-Weißen verstärkten nun den 
Druck und kamen nach einem Konter in der 72. 
Minute zum 0:2. Was beim FC immer geht, sind 
Freistöße von Pauline Wilmes, die einen Ball aus 
20 Metern sehenswert versenkte. Das blieb aber 
die einzige Chance für den FC, der in der 
Schlussphase auch noch die Treffer drei und 
vier hinnehmen musste. 
Team: Madita Gast, Laura Spiekermann (C), 
Alina Döbbener, Carolin Spreemann, Gina 
Pfeiffer, Ariane Sadrija, Hanna Wiese, Anki 
Kerkhoff, Pauline Wilmes, Stefanie Pick, Louisa 
Quast, Marie Grobbel, Anna Vollmers, Jasmin 
Prior 
 
FC B-Junioren: JSG Eversberg/Heinrichstal-
Wehrstapel  
6:4 
 
Am Mittwoch Abend empfing die B-Jugend den 
Tabellennachbarn aus Eversberg, die sofort die 
Initiative ergriffen und Druck nach vorne 
ausübten. Die Tore fielen jedoch auf der 
anderen Seite, durch zwei blitzsauber 
vorgetragene Konter durch Louis Zorn und 
Duncan Schreiter. Im direkten Gegenzug konnte 
Eversberg auf 2:1 verkürzen. Doch unsere Jungs 
ließen sich davon nicht beeindrucken und 
kamen nun besser in die Partie. Noch vor der 
Pause gelangen die Treffer 3 und 4 nach einem 
sehenswerten Distanzschuss von Duncan 
Schreiter und nach schöner Kombination durch 
Ansgar Gödde. Beim Stande von 4:1 ging es in 
die Kabine. 
Nach der Pause legten die Gäste los wie die 
Feuerwehr, und konnten innerhalb von 3 
Minuten mit einem Doppelschlag auf 4:3 



 
erhöhen. Die Entlastungsangriffe der 
Fleckenberger wurden seltener, doch durch den 
stark spielenden Lukas Linke im Tor blieb man 
weiterhin in der Partie. Doch schließlich kam es, 
wie es kommen musste, und Eversberg erzielte 
den Ausgleichstreffer. Doch an diesem Abend 
hatte unsere Mannschaft auch darauf die 
perfekte Antwort, und so erzielte nur eine 
Minute später abermals Duncan Schreiter mit 
einem Traumtor die erneute Führung. Danach 
beschränkten sich die Hausherren vornehmlich 
auf die defensive Arbeit und ließ Eversberg 
nicht mehr zu gefährlichen Abschlüssen 
kommen. In der Schlussminute vollendete 
Henric Schulte noch einen Konter, indem er den 
Ball mit der Hacke über den Torwart lupfte und 
dann lässig mit der Brust zum 6:4 Endstand 
einschob. 
Mit einer ungewohnten Effektivität wurde so 
der erste Saisonsieg eingetütet und an der JSG 
aus Eversberg in der Tabelle vorbeigezogen. 
Mannschaft: Lukas Linke - Johann Grobbel, 
Michel Conze, Lukas Manthey - Niklas 
Leiendecker (52. Marvin Winkelmann), Henric 
Schulte (48. Tim Vollmers), Ansgar Gödde, Louis 
Zorn (60. Luca Dohle) - Duncan Schreiter 
Tore: Duncan Schreiter (3x), Louis Zorn, Ansgar 
Gödde, Henric Schulte 
 
FC C-Junioren: FC Arpe/Wormbach  
2:1 (1:0) 
 
In den ersten 25 Minuten erspielte sich die 
Mannschaft durch konsequentes 
Angriffspressing eine Vielzahl hochkarätiger 
Chancen, von denen jedoch nur eine zum 
hochverdienten 1:0 durch Luca Hollstege 
führten. Durch eine starke Abwehrleistung und 
einen abgeklärt mitspielenden Torwart wurde 
der Vorsprung souverän in die Halbzeit 
mitgenommen.  
Nach der Halbzeit und einem Personalwechsel 
der Arper drehte sich das Spiel. So kamen die 
Gäste in der 60. Minute nach einer schönen 
Einzelaktion zum Ausgleich. In der Folge wurde 
das Spiel zunehmend hitziger. Nachdem die 
Arper einen indirekten Freistoß im 16er nicht 
zur Führung nutzen konnten, erzielte Linus 
Burmann 5 Minuten vor Schluss aus 
abseitsverdächtiger Position das 2:1 für den FC. 
Dieser Vorsprung wurde durch die 
konzentrierte Defensive zur Freude aller Spieler 
in die Kabine mitgenommen. 

SG Siedlinghausen/Silbach: FC D-Junioren  
3:4 (1:2) 
 
Einen verdienten Sieg strich unsere D9 in 
Siedlinghausen ein. Das Spiel verlief lange Zeit 
auf Augenhöhe, doch der Gegner konnte ab 
Mitte der 2. Halbzeit konditionell nicht mehr 
mithalten und so sah es nach regulären 
60 Minuten nach einem klaren 4:1-Sieg aus. In 
der fraglichen Nachspielzeit von mehreren 
Minuten wurde unsere Mannschaft aber 
nochmal nervös und die SG kam noch zu zwei 
Toren. Dann war Gott sei Dank rechtzeitig 
Schluss. 
Aufstellung: Philipp Cremer, Bennet Voß, Felix 
Falke, Manuel Brand, Emilian Länder, Jule 
Hanses, Noah Albers, Matti Stockmann, Mats 
Kaiser, Dejan Schauerte, Adrian Schmidt    
Tore: Felix Falke, Bennet Voß, Adrian 
Schauerte, Matti Stockmann 
 
JSG Reiste /Wenholthausen /Kückelheim-
Salwey : FC E-Junioren  
7:10 (4:4) 
 
Torschützen: Damjan Matijevic (4), Finn 
Kavelmann (3), Justus Rickert (2), Leon 
Schauerte 
Was für ein Spiel: Es ging hin und her, in der 
ersten Halbzeit musste die Mannschaft on René 
Wostal ständig einem Rückstand 
hinterherlaufen. In der zweiten Halbzeit ging 
man erstmalig in Führung und konnte diese 
weiter ausbauen, so dass zum Schluss ein 
verdienter Sieg heraussprang. Eine tolle 
kämpferische und spielerische Leistung 
insbesondere vor dem Hintergrund, dass vor 2 
Wochen gegen die fast identische Mannschaft 
eine 1:6 Niederlage zu Buche stand. 
 
FC E-Junioren: SV Schmallenberg/Fredeburg  
5:5 (3:3) 
 
Torschützen: Damjan Matijevic (2), Justus 
Rickert (2), Finn Kavelmann. 
Gegen den bislang ungeschlagenen 
Spitzenreiter konnte unsere E-Jugend ein mehr 
als verdientes Unentschieden erzielen. 
Insbesondere kämpferisch wurde 
Schmallenberg der Schneid abgekauft. Keine der 
Mannschaft konnte sich entscheidend absetzen. 
Unsere Mannschaft hatte sogar mehr Chancen, 



 
so dass mit etwas mehr Glück auch der Sieg drin 
gewesen wäre. Eine Top Leistung! 
 
JSG Berge/Calle/Wal./Grev.: FC E-Junioren  
2-6 (2-2) 
 
Bis 10 Minuten vor Schluss war es ein 
ausgeglichenes Spiel. Dann drehte unsere E-
Jugend noch einmal auf und erzielte 4 Tore zu 
einem tollen 6-2 Auswärtssieg!  
Torschützen : 2xFinn Kavelmann 2, je 1xMats 
Borys, Damjan Matijevic, Justus Rickert. 
 
 
2. News 
 
Zwischenfazit zur Hinrunde unserer Ersten 
 
Der FC grüßt nach der Hinserie von Platz 1 der 
Kreisliga A. Das ist eine faustdicke Über-
raschung – hatten doch die Konkurrenten zum 
Teil ordentlich aufgerüstet. Natürlich ist mit den 
neuen Spielern Michael Sievert, Daouda Barry, 
Matthias Hennecke, Max Niederstein und Fisnik 
Lekaj viel Qualität und Erfahrung dazu gekom-
men: Auffallend ist aber auch die tolle 
Stimmung im Team. Die Trainingsbeteiligung ist 
sehr gut – vor allem freitags ist der Platz 
schwarz vor Leuten. Der Zusammenhalt ist 
groß: Es gab schon einige saftige Kabinenparties 
und das selbstgedichtete Liedgut hat Potential 
für den ein oder anderen viralen Hit. 
 
Auch fußballerisch steht das Ganze auf solidem 
Fundament: 
- Keeper Michael Sievert spielt mit und dirigiert 
lautstark. 
- Die Innenverteidigung um David Lübke und 
Max Niederstein oder Allzweckwaffe Julian 
Urban hat erst fünf Tore zugelassen. 
- Die Eßler-Brüder schruppen Kilometer und 
bekommen die Außenbahnen gut dicht. 
- Das defensive Mittelfeld ist giftig und 
zweikampfstark – Josef Heimes hat sich hier zu 
einem echten Führungsspieler entwickelt. 
- Der Spielaufbau ist ruhiger und gefälliger 
geworden, Fisnik Lekaj und Matthias Hennecke 
lassen sich oft tief fallen und treffen kluge 
Entscheidungen. Die Standards von Matthias 
bringen zudem viel Gefahr.  
- Vorne drin hat man mit Daouda Barry eine 
echte Waffe und auch Nebi Kafaoglu weiss noch, 
wo das Tor steht. 

- Das Alles nimmt Druck von den Urban-
Zwillingen, die sich deutlich tiefer fallen lassen 
und dann mit Speed und Spielwitz ins letzte 
Drittel stoßen können. 
In Summe ist das Spiel des FC für die Gegner 
deutlich schwerer auszurechnen als in den 
Vorjahren und das ist wichtig, denn taktisch hat 
sich die gesamte Liga deutlich weiterentwickelt. 
Kämpferisch und läuferisch waren die meisten 
Teams auch in der Vergangenheit schon gut auf 
der Höhe. Mittlerweile sieht man von den 
Mannschaften in der oberen Tabellenhälfte 
mannschaftstaktisch sehr strukturierte Abläufe 
vor allem im Spiel gegen den Ball. In 
Cobbenrode, Bödefeld und bei Mezopotamya 
wird ebenfalls guter Fußball gespielt – und auch 
Fatih Türkgücü Meschede ist gut besetzt. Das 
merkt man in der Tabelle: Viele Spiele sind sehr 
eng und die Teams klauen sich gegenseitig die 
Punkte. 
Nur der FC konnte sich diesem Trend bis dato 
widersetzen. Und das ist die eigentliche 
Sensation: Wenn man in den letzten Jahren in 
Fleckenberg Fußball geschaut hat, war weder 
ein 0:2 noch ein 2:0 zur Mitte der zweiten 
Halbzeit ein Indikator für den Ausgang des 
Spiels. Viele Vorsprünge wurden durch eine 
schlechte Chancenverwertung verdaddelt, viele 
Rückstände durch eine tolle Moral egalisiert. Es 
war in der Kreisliga A eigentlich immer 
spannend und hitzig. Die Hinrunde zeigte nun 
eine Vielzahl an Spielen, die ruhig und sicher 
bestritten wurden – für die Zuschauer eine neue 
Erfahrung: Entspannter Fußball in Fleckenberg. 
Und das schlägt sich auch an einer Stelle wieder, 
wo man den FC nicht unbedingt auf vorderen 
Rängen erwartet hätte. Mit nur 20 gelben 
Karten und ohne jede Rotfärbung führt der FC 
auch die Fairplay-Tabelle an.  
 
Die Zuschauer nehmen das sehr gut an, bis zu 
200 Fans haben sich zu Heimspielen 
eingefunden und das Team unterstützt. 
Trainer Enrico Ledda hat mit Andreas Galwas 
und Thorsten Röhrbein etwas auf die Beine 
gestellt. Er hat mit seinen Stammtischkollegen 
die richtigen Spieler zum FC gelotst, der 
Mannschaft eine neue Spielidee verpasst und 
eine richtiggehende Woge der Begeisterung 
entfacht. Hoffentlich gelingt es ihm, im breiten 
Kader alle Spieler bei Laune zu halten:  
Dann sollte auch in der Rückrunde guter 
Fußball zu sehen sein. 



 
 
FC-Fantrikot 
 
Bei den Spielen kann nun auch jeder Fan in den 
Farben der Ersten auf dem Platz begeistern. 
Das neue Fantrikot kann bei allen Heimspielen 
der Ersten für 22€ an Günnis Hütte erworben 
werden.   

 
 
 
 
                                                                                           . 

  
3. Weitere Mitteilungen 

a. Immer am Ball gratuliert unserem Mitglied Ingrid Otto zum 70. Geburtstag am 04. November.  
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1. Spielberichte  
 
Calle-Wallen - FC I  
4:1 (3:0) 
 
Im ersten Spiel der Rückrunde kassierte Team 
Ledda fast genau so viele Gegentreffer wie in der 
gesamten Hinrunde. Bereits in der 9. Minute lag 
der Ball zum ersten Mal hinter Michael Sievert, 
als nach einer Ecke die Zuordnung fehlte und 
Christoph Böhner die Hausherren in Führung 
brachte. Spielentscheidend war dann die Szene 
in der 27. Minute, als der Schiedsrichter nach 
einem angeblichen Handspiel auf den 
Elfmeterpunkt zeigte und Andreas Eßler zudem 
noch mit der roten Karte vom Platz stellte. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte Jonas Pilgram 
sicher zum 2:0. Nach einer weiteren 
Unstimmigkeit in der Hintermannschaft 
kassierte man noch vor der Pause das 3:0 durch 
Johann Bünner.  
Im zweiten Durchgang versuchte man 
schnellstmöglich den Anschlusstreffer zu 
erzielen - aber der unbedingte Wille fehlte, 
beziehungsweise viele Abspielfehler ließen nur 
wenig Druck aufkommen. So musste man 
schließlich in der 66 . Minute einen weiteren 
Treffer zum 4:0 hinnehmen. Erst nachdem 
Berge/Calle/Wallen durch eine gelb-rote Karte 
gegen Johann Bünner ebenfalls geschwächt 
wurde, kam man durch Julian Urban zum 
Ehrentreffer in der 84. Minute. 
Team: Michael Sievert, David Lübke, Andreas 
Eßler, Gideon Langefeld, Julian Urban, Sören 
Urban (75. David Langefeld), Josef Heimes, 
Steffen Kenter (60. Fisnik Lekaj), Marcel Habbel, 
Dennis Derouiche, Enrico Ledda (43. Nebi 
Kafaoglu)  
Tor: Julian Urban 
 

 
 
 
FC I: SG Reiste/Wenholthausen  
4:1 (1:0) 
 
Nach der ersten Saisonniederlage zeigte die 
Mannschaft wieder ein anderes Gesicht und 
kehrte in die Erfolgsspur zurück. Bereits in den 
ersten 10 Minuten hatte man zwei sehr gute 
Möglichkeiten, scheiterte jeweils knapp am 
Pfosten und an der Torlatte des Gästegehäuses. 
Es dauerte bis zur 21. Minute, als Nebi Kafaoglu 
die verdiente 1:0-Führung erzielte. 
Anschließend kam der große Auftritt von 
Torwart Michael Sievert, der in der 25. Minute 
innerhalb weniger Sekunden drei Mal 
hervorragend reagierte und so den Ausgleich 
der Gäste verhinderte. So ging es dann mit der 
knappen Führung in die Habzeitpause. 
Im zweiten Abschnitt übernahm unsere 
Mannschaft direkt wieder das Kommando und 
Steffen Kenter besorgte in der 54. Minute das 
2:0. Jetzt hatte man die Partie endgültig  im Griff, 
so dass in der 66. Minute erneut Nebi Kafaoglu 
das 3:00 nachlegen konnte. Florian Schörmann 
ließ mit seinem Anschlusstreffer in der 71. 
Minute zwar noch einmal kurzzeitig Hoffnungen 
bei der SG Reiste/Wenholthausen aufkommen, 
doch Nebi Kafaoglu war auf den Geschmack 
gekommen und sorgte nahezu im direkten 
Gegenzug mit dem 4:1  für die Entscheidung 
(73.). Wenholthausen hatte zwar noch die ein 
oder andere Möglichkeit - aber diese wurden 
durch den starken Michael Sievert sämtlich 
zunichte gemacht. 
Fazit: Die Mannschaft zeigte eine gute Reaktion 
auf die Niederlage in Berge und fuhr einen 
verdienten Sieg ein. 
 
 



 
FC Ostwig/Nuttlar (9er): FC Damen 
14:0 (6:0) 
 
Eine herbe Niederlage setzte es gegen das 
starke Team aus Nuttlar. Man war über die 
gesamten 90 Minuten wirklich chancenlos 
gegen einen schnellen und ballsicheren Gegner. 
Nachdem man die Chance zu einem möglichen 
Anschlußtreffer beim Stand von 3:0 durch einen 
Elfmeter liegen lassen hatte, gingen die Köpfe 
runter. Man verlor Ordnung und Disziplin und 
der Gegner nutzte die Räume, um im 
ungewohnten Spiel 9 gegen 9 seine Stärken 
auszuspielen. 
 
FC Damen: FC Ostwig/Nuttlar (9er)  
1:6 (1:4) 
 
Nur zwei Wochen später und mit deutlich 
defensiverer Grundordnung trat man erneut 
gegen die Seriensiegerinnen aus Nuttlar an. 
Dieses Mal zeigte das Team von Sören Urban 
aber ein ganz anderes Gesicht. Das Spiel der 
Gäste wurde schön auf die Außen verlagert und 
dort konsequent gegen den Ball gearbeitet. 35 
Minuten lang klappte das ausgezeichnet und 
man hielt ein Unentschieden. Leider unterbrach 
der Schiedsrichter ein klares Foul mit 
Verletzungsfolge an Abwehrchefin Laura 
Spiekermann nicht. Die Gäste spielten weiter 
und erzielten die Führung. Bis zur Halbzeit 
fehlte nach den notwendigen Umstellungen 
dann die Ordnung und die Nuttlarerinnen 
kamen schnell zu einer 1:4-Führung. 
Nach der Halbzeit beruhigte sich das Team und 
bekamen Nerven und Gegner wieder besser in 
den Griff. Man fing sich zwar zwei weitere 
Treffer – aber in der Schlussviertelstunde 
gelang es sogar, das Spiel in die Hälfte der Gäste 
zu verlagern, wo Lotti Schütte die Chance zur 
Ergebniskosmetik im Eins-gegen-Eins mit der 
gegnerischen Torfrau liegen ließ. In Summe ein 
anständiger und disziplinierter Auftritt unserer 
Damen, auf dem sich durchaus aufbauen lässt. 
 
FC Damen: FC Remblinghausen  
0:3 (0:1) 
 
Das Team von Sören Urban begann sehr 
konzentriert und ließ mit konsequenter 
Verteidigungsarbeit gegen den aktuellen 
Tabellenführer nur sehr wenig zu. Dennoch 
musste man nach einer Unaufmerksamkeit  

 
 
 
(nach eigentlich bereits abgewehrtem Ball) das 
0:1 hinnehmen (31. Spielminute). Selber konnte 
man zwei astreine Chancen nicht nutzen. Erst 
traf Carolin Spreemann den Pfosten, später 
schoss Pauline Wilmes aus sieben Metern die 
gegnerische Torfrau an. So ging es mit einem 
Rückstand in die Kabine.  
In der zweiten Halbzeit schnürte man die 
Remblinghauserinnen gut in ihrer Hälfte ein 
und erhöhte Zug um Zug das Risiko, konnte aber 
zwei weitere gute Gelegenheit nicht zum 
Ausgleich nutzen. So kam es wie es im Fußball 
immer kommt: In der Schlussphase wurde man 
von den Gästen noch zwei Mal ausgekontert 
zum Endstand von 0:3, der den Spielverlauf 
aber nicht richtig widergibt. In Summe ein sehr 
gutes Spiel unserer Frauen! 
Team: Madita Gast, Laura Spiekermann, Alina 
Döbbener, Carolin Spreemann, Gina Pfeiffer, 
Ariane Sadrija, Hanna Wiese, Anki Kerkhoff, 
Jana Nadine Urban, Pauline Wilmes, Louisa 
Quast, Stefanie Pick, Jasmin Prior, Luzia Krevet 
 
FC Damen: SG Obersorpe/Gleidorf-Holt. 
2:2 (0:1) 
 
Viele Grafschafterinnen und viele 
Fleckenbergerinnen trafen sich auf beiden 
Seiten zum Flutlicht-Derby. Das Spiel begann 
denkbar ungünstig für den FC, der nach einem 
klassischen Missverständnis zwischen 
Innenverteidigung und Torfrau bereits in der 2. 
Minute ein Gegentor hinnehmen musste. 
Danach schüttelte sich das Team von Sören 
Urban kurz, kam aber gut zurück und machte 
das Spiel. Man schaffte es aber nicht, seine 
Möglichkeiten zum Ausgleich zu nutzen. Da man 
nach hinten gar nichts anbrennen ließ, ging es 
mit dem knappen Rückstand in die Kabine. 
Der Auftakt in die zweite Hälfte lief besser – man 
kam nach einem Weitschuss von Pauline 
Wilmes in der 50. Minute zum Ausgleich. Aber 
die Freude währte nur kurz: Nach einer 
(eigentlich) abgewehrten Ecke und klarem 
Handspiel der Gäste lagen diese wieder in 
Führung (55.). Der FC drängte nun auf den 
Ausgleich – doch die Abwehrarbeit der SG war 
aufmerksam. Drei Minuten vor dem Ende hatte 
Pauline Wilmes die Faxen dicke und haute aus 



 
30 Metern den Ball zum Ausgleich in den 
rechten Knick. 
Team: Madita Gast, Alina Döbbener, Gina 
Pfeiffer (32. Carolin Spreemann), Charlotte 
Schütte, Hanna Wiese, Anki Kerkhoff (34. Ariane 
Sadrija), Pauline Wilmes, Jona Nadine Urban, 
Louisa Quast (65. Stefanie Pick) 
 
FC A-Jugend: JSG Reiste/Wenh./Kückel.-Sal.  
1:4 (0:3) 
 
Am achten Spieltag kam es gegen die JSG aus 
Reiste zu einem Nachbarschaftsduell unter 
Flutlicht. Wie im Spiel zuvor war man nicht 
konzentriert zu Beginn, so dass der Gegner nach 
einer Ecke bereits in der ersten Minute zur 
Führung einnetzen konnte. Dennoch versuchte 
das Team von Dieter Föster weiter nach vorne 
zu spielen. Daraus ergaben sich allerdings kaum 
klare Torchancen. Durch einen langen Ball der 
Reister, der die Abwehr überraschte, musste der 
Stürmer der Reister den Ball nur noch am 
Torwart vorbeischieben und netzte so zur 2:0-
Führung der Gäste ein. Wenig später kam es 
noch dicker, als Reiste mit einem direkten 
Freistoßtor aus knapp 17 Meter das dritte Tor 
des Tages erzielte (36.). Mit diesem Ergebnis 
ging es dann auch in die Pause. 
Nach der Pause versuchte man alles, um 
nochmal gefährlich zu werden, aber man fand 
kaum Mittel Torchancen zu kreieren. Erst nach 
einem Standard 10 Minuten vor Schluss konnte 
man das zwischenzeitliche 1:3 erzielen. Doch 
wenig später wurde man gnadenlos 
ausgekontert und musste sich so 1:4 geschlagen 
geben. So nimmt man einen erneuten 
Rückschlag hin. 
Team: Lukas Linke (T), Leonard Willmes, Fabian 
Wüllner (75. Johannes Limper), Leon Döpp, 
Louis Voss, Jost Hennecke (46. Max Siepe), 
Laurenz Kotthoff (46. Michel Conze), Luca 
Müller, Jens Schauerte, Marc Hoffmann, Marvin 
Stenzel-Falke 
Tor: Luca Müller 
 
JSG Nuttlar/Ost./Val./Vel.-Be.: FC A-Junioren  
5:0 (2:0) 
 
Im letzten Spiel der Hinrunde ging es für die A-
Jugend gegen die JSG aus Ostwig, Nuttlar, 
Valmetal, Velmede und Bestwig. Man nahm sich 
vor, erst einmal defensiv sicher zu stehen. 
Dieser Plan musste bereits nach wenigen 

Minuten bereits über den Haufen geschmissen 
werden. Denn bereits nach 5.Minuten lag man 
1:0 hinten, als man nach eigener Ecke 
ausgekontert wurde. Das Spiel war 
zunächst  ausgeglichen, wobei das Team von 
Dieter Föster kaum zu zwingenden 
Torabschlüssen kam. Fünf Minuten vor der 
Halbzeit erhöhte der Gegner auf 2:0, nachdem 
man nicht konsequent verteidigte. 
Kurz nach der Pause kam es dann noch 
schlimmer: In der 50.Minute erhöhte der 
Gegner aus Nuttlar auf 3:0, sodass das Spiel 
eigentlich schn gelaufen war. Man spielte kaum 
noch konsequent, sodass kaum eigene 
Torchancen zustande kamen. Der Gegner hatte 
nun leichtes Spiel und erzielte die Treffer zum 
4:0 und zum 5:0 Endstand. Nachdem man stark 
in die Saison startete, musste man in den letzten 
Spielen bittere Niederlagen in Kauf nehmen. Die 
A-Jugend beendet die Hinrunde nun auf dem 4. 
Tabellenplatz mit 3 Punkten Rückstand auf den 
begehrten zweiten Aufstiegsplatz. 
Team: Lukas Linke, Leonard Willmes, Jost 
Hennecke, Tim Wäller (55. Maximilian 
Manthey), Louis Voss, Max Siepe, Laurenz 
Kotthoff (76. Johannes Limper), Luca Müller, 
Marc Hoffmann, Marvin Stenzel-Falke, Leon 
Döpp 
 
BC Eslohe: FC B-Junioren  
4:0 (1:0) 
 
Zum letzten Spiel der Hinrunde traten die B-
Junioren beim Tabellenzweiten in Eslohe an. 
Über weite Strecken des ersten Durchgangs war 
es eine torlose Partie auf Augenhöhe, doch mit 
dem Pausenpfiff gelang den Hausherren durch 
einen unhaltbaren Freistoß die Führung. 
Nach dem Seitenwechsel erhöhte die JSG dann 
das Risiko auf Kosten der defensiven Stabilität, 
indem der Gegner früher angelaufen wurde. 
Doch der Aufwand wurde wie so häufig in dieser 
Saison nicht belohnt. Im Gegensatz dazu nutzten 
die Esloher ihre Chancen in der 
Schlussviertelstunde gnadenlos und stellten auf 
den Endstand von 4:0. 
 
FC B-Juniorinnen: SG Alme/Thü./Rös.-Neh.  
2:2 (2:0) 
 
Trotz ihres ersten Punktes waren die Mädels 
von Christian Heimes nach dem Schlusspfiff 
enttäuscht. Zu überlegen hatten sie gespielt und 



 
neben den beiden Treffern von Christin Heimes 
und Laura Schmidt auch noch Pfosten und Latte 
getroffen. Auch weitere gute Chancen konnten 
nicht genutzt werden. Weiterhin fallen die 
Gegentreffer auch viel zu leicht, so dass am Ende 
ein Unentschieden in einem Spiel zu Buche 
steht, das man leicht hätte gewinnen können. 
Kopf hoch, Mädels – ihr seid auf dem richtigen 
Weg! 
Team: Veronika Wojtasik, Nastasia 
Weinfurtner, Christin Heimes, Laura Schmidt, 
Alina Mazrekaj, Jule Hanses, Julia Vonnahme, 
Marina Schauerte (C), Clara Gödde, Charline 
Urban, Ina Spreemann, Kira Behle 
Tore: Christin Heimes, Laura Schmidt 
 
FC C-Junioren: TuS Medebach II  
2:0 (1:0) 
 
Zu einem insgesamt verdienten Sieg kamen 
unsere C-Junioren gegen die Zweitvertretung 
des TuS Medebach. Die sehr jung besetzten 
Gäste hätten sich nicht beschweren können, 
wenn es nach wenigen Minuten schon 3:0 
gestanden hätte – doch gleich drei Mal zeigte 
man frei vor dem Tor Nerven und vergab. Es 
dauerte aber nur bis zur 10. Minute, bis Konrad 
Schütte die Führung einstellte. Nach toller 
Vorbereitung von Linus Burmann verwertete er 
volley. Das Tor gab dem Team keine Sicherheit. 
Reihenweise wurden katastrophale Böcke in 
das Aufbauspiel eingestreut, bei denen 
Ballverluste am und im eigenen Strafraum 
geschahen. Doch die Gäste blieben im Abschluss 
zu harmlos, um daraus Kapital zu schlagen. 
Nach der Halbzeit und einigen Wechseln wurde 
das Spiel ruhiger und gefälliger. Die Defensive 
um Lukas Spiekermann und Friedrich Schütte 
gewann die wichtigen Zweikämpfe und Jano 
Bette und Hannes Voss spielten stark und 
machten die Mitte zu. So fanden die Medebacher 
offensiv gar nicht mehr statt. Das Spiel fand in 
der Hälfte der Gäste statt – viel mehr als einige 
Eckbälle sprangen dabei aber nicht heraus. Erst 
im letzten Spieldrittel kam das Team wieder zu 
klaren Chancen. Hannes Voss setzen einen Ball 
auf die Latte – und in der 52. Minute nutzte 
Konrad Schütte ein Zuspiel von Denis Smailovic 
und schob zum Endstand ein. 
Team: Lukas Pröpper (T), Jonah Rickert (22. 
Mohammad Kashkash), Ben Bischoff (36. Nick 
Didam) Lukas Spiekermann, Friedrich Schütte, 
Hannes Voss, Jano Bette, Till Kaiser (30. Laurin 

Rickert), Linus Burmann, Konrad Schütte, Denis 
Smailovic (C), Peter Voss (ET) 
Tore: Konrad Schütte (2) 
 
F-Jugend kann auch Halle 
 
Obwohl nicht in Bestbesetzung angetreten, 
konnte unsere F1 auch das 1. Kreisturnier in der 
Halle erfolgreich bestreiten. Verlustpunktfrei 
und ohne Gegentor gewannen unsere Kids das 
Turnier in der Mescheder Halle.  
Aufstellung: Hannes Zimmermann, Julian 
Schmidt, Ben Vonnahme, Paul Hebbecker, Ben 
Willmes, Rouven Gödde 
Torschützen: Rouven Gödde(6x), Paul 
Hebbecker(3x), Julian Schmidt(2x), Ben 
Vonnahme 
 
Gelungener Hallen-Auftakt auch von der F2. 
Nach verhaltenem Start steigerte man sich im 
Turnierverlauf, hatte im letzten Spiel aber ein 
bisschen Pech. 
Torschützen: Lorenz Mahler(2x), Jonah Clement 
Aufstellung: Norman Daldrup, Mattes Simon, 
Ole Schauerte, Eric Leiendecker, Jonah Clement, 
Lorenz Mahler 
 
Weitere Ergebnisse 
 
FC B-Junioren: JSG Cobbenrode/D.-Sell.  2:3 
 
FC B-Junioren: SSV Meschede  1:6 
 
TuS Medebach: FC D-Junioren   1:0 
 
FC D II-Junioren: TuS Medebach II   1:2 
 
FC E-Junioren: BC Eslohe    11:2 
 
JSG Cobbenrode/D.-Sell.: FC E-Junioren  3:7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
2. Mitgliederversammlung der DJK 
 
Die DJK Grafschaft lädt am 01.12 zu ihrer 
jährlichen Mitgliederversammlung in Kösters 
altem Café in Grafschaft ein. Alle Mitglieder und 
die, die es gerne werden wollen sind herzlich 
willkommen. 
 
 
 
3. News 
 
<<< Der FC verlängert mit Enno Ledda >>> 
 
Der FC Fleckenberg/Grafschaft 04 wird auch in 
der Saison 2019|20 von Enrico Ledda trainiert. 
Der 38-Jährige hatte erst zu Beginn der 
laufenden Spielzeit das Traineramt bei den 
Schwarz-Weißen übernommen und den Kader 
so klug verstärkt, dass sich der FC souverän die 
Herbstmeisterschaft in der HSK-Kreisliga A 
West sicherte und die Tabelle aktuell mit sieben 
Punkten Vorsprung auf Verfolger SG 
Bödefeld/Henne/Rartal anführt. Auch Co-
Trainer Andreas Galwas wird in der Saison 
2019|20 dem Trainerteam weiter angehören 
ebenso Torwarttrainer Thorsten Röhrbein. 
„Die Mannschaft spielt in der bisherigen 
Spielzeit einen tollen Fußball und steht 
sicherlich zurecht an der Tabellenspitze. Dies ist 
sicherlich der Verdienst von Enrico Ledda und 
seinem Trainerteam, die es verstehen, in jedem 
Training, aber auch vor den Spielen die 
Mannschaft hervorragend zu motivieren und 
einzustellen. Auch die sehr gute 
Trainingsbeteiligung sowie die tolle 
Unterstützung der Zuschauer bei den 
Heimspielen tragen dazu bei, dass die 
Mannschaft bisher so erfolgreich ist“, sagte 
Michael Krähling, sportlicher Leiter des FC 
Fleckenberg/Grafschaft 04. 
Enrico Ledda, der als Fleckenberger Coach 
bislang im Schnitt sagenhafte 2,59 Punkte pro 
Spiel holte, erklärte: „Ich freue mich über die 
frühzeitige Verlängerung. Ich denke, dass wir 
uns in den letzten Monaten etwas aufgebaut 
haben. Deshalb war es für mich logisch, eine 
weitere Saison beim FC Fleckenberg/Grafschaft 
04 zu bleiben. Ich kann mich bei meiner ersten 
Trainerstation in Ruhe weiterentwickeln. Die 
Gespräche mit dem Vorstand waren sehr gut 
und es macht mir großen Spaß, mit den Jungs zu 
arbeiten.“ 

Im Pflichtspieljahr 2018 geht es für Enrico 
Ledda und sein Team noch zum FC 
Remblinghausen und gegen den FC Cobbenrode. 
Michael Krähling: „Wir wollen die beiden Spiele 
auch noch erfolgreich abschließen, sodass wir 
dann eine gute Ausgangsposition für die zweite 
Saisonhälfte haben. Dann wird auch erstmals 
Lars Hochstein für uns spielen können, der aus 
der U19 des TuS Erndtebrück zu uns wechseln 
wird. Außerdem wird noch ein weiterer Spieler 
in der Winterpause dazu kommen.“ Um wen 
sich dabei handelt, ließen die Verantwortlichen 
offen. 
 
<<<Der FC lädt zum Vereinsjugendtag am 
15.12 in Thikos Kinderland ein>>> 
 
Der FC lädt alle Spielerinnen und Spieler seiner 
Jugendmannschaften zum ordentlichen 
Vereinsjugendtag ein. Dieses Jahr treffen wir 
uns in Thikos Kinderland in Schmallenberg. Um 
15 Uhr geht es mit der Jugendversammlung los, 
bei der ihr die Interessen der Kinder und 
Jugendlichen in unserem Verein vertreten 
könnt. Die Mannschaften stellen ihre Ergebnisse 
vor, der Jugendvorstand berichtet von seiner 
Arbeit und es stehen Wahlen auf dem 
Programm. Auch die Ernennung des 
Jugendsportlers des Jahres steht wieder an - aus 
den Vorschlägen Eurer Trainer wird der aktuell 
amtierende Marius Bette seinen Nachfolger 
oder seine Nachfolgerin bestimmen. 
Danach habt ihr die Möglichkeit das Kinderland 
zu erkunden - die älteren Jugendmannschaften 
ab der D-Jugend können auch in den 
Hochseilgarten. Um 18 Uhr gibt es noch etwas 
auf die Gabel und um 19 Uhr können Euch die 
Eltern wieder abholen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
<<<Lars Hochstein kehrt zurück>>> 
 
Nach sieben Jahren in den Jugendabteilungen 
des SV Schmallenberg/Fredeburg und des TuS 
Erndtebrück kehrt Lars Hochstein zum FC 
zurück. Nach der Winterpause steigt er mit der 
Vorbereitung der Ersten zur Rückrunde wieder 
ein. Lars war die ganze Zeit sehr nah am FC und 
hat fast immer auch unsere 
Jugendmannschaften trainiert. Wir sagen also 
“Herzlich Willkommen” zu jemandem, der nie 
ganz weg war.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

<<<Mädchentraining geht weiter>>> 
 
Der FC Fleckenberg/Grafschaft 04 hat sich zum 
Ziel gemacht, Frauen und Mädchen und ab 
sofort auch den kleinen Mädels die Möglichkeit 
zu bieten, eine (neue) Sportart kennen zu lernen 
und Begeisterung für den Fußballsport 
auszulösen. Daher bieten wir interessierten 
Mädchen zu nachfolgenden Zeiten Schnupper-
trainingsstunden in der Turnhalle der 
Grundschule in Fleckenberg an:  
Samstag, 08.12.18 13:00-14:30 Uhr  
Samstag, 22.12.18 13:00-14:30 Uhr 
Für Fragen steht Euch das Trainerteam gerne 
auch telefonisch zur Verfügung. Mobil sind wir 
erreichbar unter: Jasmin Prior (Mobil: 0160 606 
8016) und / oder Ingo Wiese (Mobil: 0171 175 
6316) Wir freuen uns auf Euch! 
 
 
 
 
                                                                                           . 

  
4. Weitere Mitteilungen 

a. Immer am Ball gratuliert unseren Mitgliedern Karl Vonnahme zum 70. Geburtstag am 10.11., 
Jörg Schmidt zum 30. Geburtstag und Norbert Radermacher zum 65. Geburtstag am 18.11. 
und Christel Linke zum 70. Geburtstag am 21.11.  

 
Eure DJK Grafschaf

 


